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Liebe Leserin, lieber Leser,

auch wenn der Winter bislang recht 
harmlos war, macht uns die kalte Jahres-
zeit doch immer ein bisschen zu Stuben-
hockern. Man steht im Dunkeln auf, geht 
im Dunkeln zur Arbeit und wenn die Kin-
der vom Kindergarten abgeholt werden, 
ist es bereits wieder schummerig. Im 
Dunkeln auf den Spielplatz? Eher nicht... 

Doch inzwischen ist es wieder März, 
der Frühling steht vor der Tür und mit 
ihm das Licht und die Wärme. Das Leben 

fängt an, wieder draußen stattzufinden und so haben wir diese Ausgabe 
dem Thema „Raus!“ gewidmet. Wir haben z.B. dem Landschaftspflege-
verein Dummersdorfer Ufer e.V. einen Besuch abgestattet, wo die Kin-
der in dessen Naturkindergarten immer draußen sind, jeden Tag. Es gibt 
etwas Spannendes für kleine und große Steinesammler und mal wieder 
ein schönes Naturrezept.

Doch mit „Raus!“ ist nicht immer nur die Natur gemeint, es kann auch 
bedeuten, aus alten Strukturen auszubrechen und gewisse Dinge zu än-
dern. Zum Beispiel das Familienleben mehr nach draußen zu verlegen 
(S. 18) oder Erziehungsstrategien zu überdenken (S. 20).

Diese Ausgabe ist für uns übrigens auch ein Jubiläum. Vor genau 
zwei Jahren erschien der erste „Lüttbecker“ und es ist für mich und 
das ganze Team kaum zu fassen, wie viel sich in nur 24 Monaten getan 
hat. Ähnlich wie bei unseren Kindern, die in den ersten zwei Jahren 
riesige Entwicklungssprünge machen, hat auch der „Lüttbecker“ sich 
entwickelt. 

Das bedeutete natürlich viel Arbeit. Vor allem aber liegt es auch an 
Ihnen, unseren Lesern, wo unser „Baby“ auf so fruchtbaren Boden ge-
fallen ist. Ohne Sie wäre dieses Magazin nicht möglich! 

Doch nicht nur die Leser machen einen großen Teil des Erfolges aus, 
auch unseren treuen Anzeigenkunden verdanken wir es, dass der „Lütt-
becker“ keine Eintagsfliege ist. Ein Magazin in diesem Umfang immer 
wieder zu recherchieren, redigieren und zu gestalten, ist eine Aufgabe, 
die auf Dauer nicht ohne Anzeigen funktioniert. Somit danken wir unse-
ren Werbepartnern, die das Projekt „Lüttbecker“ ermöglichen und ohne 
die Sie das Magazin letztendlich nicht in den Händen halten würden. 

Mehr Werbung heißt natürlich auch, dass die Anzeigen dem Inhalt 
ein bisschen den Platz klauen. Da wir jedoch nicht wollen, dass Inhalte 
hintenüber fallen, hat dieser „Lüttbecker“ einfach vier Seiten mehr be-
kommen. Damit müssen Sie als Leser auf nichts verzichten.

Ach, bevor ich es vergesse, in diesem Jahr wird das Team des „Lütt-
becker“ während des 1. HanseKulturFestivals ein Kinderfest ausrichten. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit Ihren Kids am 21. oder 22. Mai 
vorbeischauen. Etwas mehr darüber erfahren Sie auf Seite 11. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine angenehme “Raus!-Zeit“ 
und ein schönes Osterfest, vielleicht ja mit einem selbst gebasteltem 
Osterkörbchen? Die Bastelanleitung dafür finden Sie ebenfalls im Heft.

Ihre

Christiane Herrmann und das “Lüttbecker-Team"



Der
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Im frei zugänglichen Möllner Wildpark können rund 30 heimische Tier-
arten, wie Damhirsch, Uhu, Wildschwein oder Waschbär, hautnah 

erlebt werden. Oberste Priorität im Wildpark und im gesamten Uhlen-
kolk haben Nachhaltigkeit, biologische Vielfalt und eine artgerechte Hal-
tung, weshalb alle Tiere in naturnahen und großzügigen Gehegen leben. 
Auf einer Fläche von rund 22 Hektar, die mit einer der ursprünglichsten 
Vegetationen Schleswig-Holsteins aufwartet, wird jeder Besuch für Groß 
und Klein zu einer spannenden Entdeckungsreise in die Natur. Wegwei-
ser begleiten die Besucher durch den Park, darunter eine hölzerne Eule, 
die Interessierte mit Fakten über die verschiedenen Wildtiere versorgt. 
So können Kinder, wie auch Erwachsene, mehr über die Bewohner des 
Waldes erfahren. Damit die Wanderung durch den Park für die Kleinen 
nicht langweilig wird, können sie sich zwischendurch auf den zwei Spiel-
plätzen austoben oder im Ziegengehege neugierige Zicklein streicheln. 
Darüber hinaus gibt es, gerade an den Wochenenden, schöne Familien-
veranstaltungen wie z.B. Puppentheater, Filzen oder den Bau von Nist- 
oder Fledermauskästen. Bei der „Spurensuche im Wildpark“ oder bei 
der Veranstaltung „Überleben in der Wildnis“ werden die Kids zu echten 
kleinen Outdoor-Experten. Außerdem kann man auch einen unvergess-
lichen Kindergeburtstag, z.B. mit einer mittelalterlichen Schatzsuche, 
einem Zwergenfest im Wald oder mit Elfen, Feen und Einhörnern feiern.

Herzstück der Anlage ist das Naturparkzentrum, gleich am Eingang 
zum Möllner Wildpark. In wechselnden Ausstellungen erfahren Besu-
cher dort Näheres zu naturnahen Themen. Zurzeit beschäftigt sich die 
Schau mit unseren Lebensräumen am Wasser. An einem Wassermodell 
können Besucher hier zum Beispiel selbst ausprobieren, wie ihre Ent-
scheidungen den Lauf des Wassers verändern. Außerdem präsentieren 

Schulklassen Arbeiten rund um Flora und Fauna, die sie im Rahmen 
von Projektwochen geschaffen haben. Denn auch für Schulklassen und 
Kindergartengruppen bieten das Naturparkzentrum und der Wildpark, 
mit seinen Wander- und Themenwegen, einen lehrreichen und abenteu-
erlichen Aufenthalt. 

 Qualifizierte und zertifizierte Umweltpädagogen geben in verschie-
densten Umweltbildungsmodulen ihr Wissen und ihre Begeisterung an 
die Kinder weiter. Darüber hinaus wird in Kooperation mit dem Partner 
„Willdnisschule Willdniswissen“ das „Klassenzimmer Natur“ angeboten, 
bei dem Fertigkeiten und Sichtweisen alter indigener Kulturen vermittelt 
werden. Ob auf einem Tagesausflug, auf der Klassenfahrt oder bei einer 
Jahresbegleitung mit mehreren Aufenthalten, durch die zahlreichen Um-
weltbildungsangebote ist dies ein idealer Ort für unmittelbare Naturbe-
obachtungen und -erlebnisse. 

Das Übernachten im Uhlenkolk ist für Kinder natürlich ein Erlebnis der 
besonderen Art. Genächtigt wird auf Feldbetten in einfachen Holzhütten, 
welche um eine zentrale, überdachte Feuerstelle angeordnet sind. Ge-
kocht und gegessen wird an der frischen Luft. Dabei stellen die selbst-
ständige Organisation des Lagerlebens, das einfache Leben in der Natur 
und das Miteinander in der Gruppe, eine ganz eigene Herausforderung 
für die Kinder dar. Dennoch sorgen sanitäre Anlagen mit Duschen, sowie 
auf Wunsch ein Frühstücksbuffet, für den nötigen Komfort. Also, raus in 
die Natur und Abenteuer erleben! 

Mehr Informationen über die Naturangebote und die Veranstaltungen 
finden Sie unter: www.uhlenkolk-moelln.de und in unserem Veranstal-
tungskalender.
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Persil unterstützt mit 100.000 Euro Kinderprojekte in ganz Deutschland.
Damit Kinder eine gute Zukunft haben, brauchen sie eine gesunde Umwelt. Ob Natur- und Umwelt-AG oder  
Naturforscherwerkstatt – Persil setzt ab Februar 2016 seine erfolgreiche Kinder-Initiative „Projekt Futurino“  
fort und engagiert sich erneut für Projekte, bei denen Kinder mehr über den verantwortungsvollen Umgang  
mit der Natur und natürlichen Ressourcen lernen. Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen unter  
www.persil.de/de/persil-foerdert-kinder.html oder per Tel. 0800 9  97  89  97 (gebührenfrei, Montag bis Freitag 
09.00  –17.00 Uhr).

Kleine Entdecker,
      große Projekte.

Die Kindertagespflegestelle „Der Immenkorb“ aus Lübeck besucht 
seit diesem Jahr mehrmals in der Woche den Dreiseithof des 

Vereins Avalun e.V. für tiergestützte Therapie und Erlebnispädagogik in 
Palingen. Dieser befindet sich zirka sechs Kilometer östlich von Lübeck 
und bietet sehr viel Platz zum Toben, Entdecken und Forschen. Im Mit-
telpunkt steht jedoch die Funktion des sogenannten externen Lernorts. 
Hier werden die Tageskinder spielerisch in alle Aufgaben eingebunden, 
die auf einem Bauernhof so anfallen, wie z.B. die Versorgung der Hoftie-
re oder das Kennenlernen land-
wirtschaftlicher Gerätschaften 
und Arbeiten. Die Tageskinder 
sind in das gesamte Hofleben 
integriert und erleben, durch 
den Kontakt zu den verschiede-
nen Menschen und Tieren, die 
dort leben und arbeiten, soziale 
Sicherheit. Jeder Hoftag endet 
mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen. Danach fahren alle 
schmutzig, erledigt, aber glück-
lich nach Hause.

Der gemeinnützige Verein 
Avalun e.V. hat die einstige Ru-
inenlandschaft mittels aufwän-
diger Sanierungsarbeiten und 
tatkräftiger Unterstützung 2014 
wieder in ein kleines Paradies 
für Mensch und Tier verwan-

delt. Es entstand ein ganzheitliches Hofkonzept, welches Wohnen, 
Arbeiten und Erleben in Einklang bringt. Auf dem Hof tummeln sich 
Pferde, Ponys, Hühner, Bienen, ein Kater und in naher Zukunft noch 
andere Nutztiere, welche nur darauf warten, dass dieser idyllische Ort 
mit Leben gefüllt wird. Seit Februar 2016 können insbesondere Kinder, 
Jugendliche, Kindergarten- und Tagespflegegruppen, Schulklassen, 
Jugendgruppen, aber auch Erwachsene, die Angebote des Vereins auf 
dem Hof nutzen. Die Angebote reichen von tiergestützter Therapie und 

(Erlebnis-) Pädagogik mit Hilfe 
von Ponys, Hühnern und Bie-
nen über Ponyerlebnistage, 
Ponywanderungen, Schnitz-
kurse, Walderlebnistage bis hin 
zu Organisationscoaching in 
Veränderungsprozessen, Se-
minare und Fortbildungen wie 
z.B. Naturkosmetik herstellen 
oder Kochen mit Wildkräutern. 
Wer mehr über den Dreiseithof 
erfahren möchte, kann dies auf 
den Dreiseithoferlebniswochen, 
die jeweils im März und April 
stattfinden, tun. Mehr Informa-
tionen dazu unter: 

Mehr Informationen dazu 
unter: www.avalun-ev.de und 
in unserem Veranstaltungska-
lender.
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Die „ToysCompany“, ein Projekt der DE-
KRA Akademie und des Jobcenters 

Lübeck, hat am 29. Januar 2016 eine Spiel-
zeugsammlung im Stadtteil Roter Hahn vorge-
nommen. Die Bewohner des Stadtteils konn-
ten nicht mehr genutztes Spielzeug in 
blauen Säcken an der Straße ab-
stellen, wo es von den Mit-
arbeitern eingesammelt 
wurde. Und so rollte 
der Transporter der 
„ToysCompany“ ab 
9:00 Uhr bei bes-
tem „Aprilwetter“ 

durch die Siedlung und sammelte eine Menge 
Spielzeug ein. Doch es waren nicht nur blaue 
Säcke, die dort standen: Eine Spenderin stellte 
sogar zwei Fahrräder an die Straße, die in Zu-

kunft „erneut“ Kinderaugen 
leuchten lassen wer-

den. Denn alles, 
was einge-

s a m m e l t 
w u rd e , 

w i r d , 

wenn nötig, in der Werkstatt der „ToysCompa-
ny“ repariert und aufgearbeitet und später an 
bedürftige Familien mit Kindern sowie soziale 
Einrichtungen weitergereicht. Gerade zu Weih-
nachten, zu Ostern und besonders jetzt, wo 
so viele Flüchtlingskinder zu uns kommen, be-
steht großer Bedarf an Spielzeugspenden. Das 
Projekt „ToysCompany“, das wir bereits im al-
lerersten „Lüttbecker“ März/April 2014 vorge-
stellt haben, hat neben den Stadtteilsammlun-
gen auch viele Sammelstellen in ganz Lübeck 
und Umgebung, wo gebrauchtes Spielzeug 
abgegeben werden kann. Im Redaktionsbüro 
des „Lüttbeckers“ steht auch eine der grünen 
Sammelboxen, die gerne jederzeit befüllt wer-

den kann. Nähere Informationen 
zur „ToysCompany“ und die 

Standorte der Sammel-
boxen finden Sie im 

Internet unter: www.
dekra-toyscompa-
ny.com

6



Der Die Das...

Vom 12.03 bis zum 20.03.2016 findet nun zum vierten Mal das Kin-
dertheaterfestival „Nordischer Theaterfrühling“ statt. Die Veran-

staltung bietet spannendes und professionelles Kindertheater für Kinder 
zwischen drei und dreizehn Jahren und ist zudem ein Fest der Kulturen 
von und mit Kindern. Verantwortlich für die Umsetzung ist das „tribüH-
ne Kindertheater“, das mit diesem Festival auf die Vielfalt und Qualität 
von mobilen Kindertheatern aus dem Norden aufmerksam machen will. 
Vertreten sind Theater aus Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Niedersachsen und Hamburg. Ein weiteres Ziel des Festivals ist 
es, das Kindertheater, als eigenständige Kunstform, in der Öffentlichkeit 
bekannter zu machen und als Teil kultureller Bildung und ästhetischer 
Erziehung gegenüber Eltern, pädagogischen Fachkräften 
und Medien ins Bewusstsein zu rücken. Das Rahmen-
programm beinhaltet Workshops für Kinder, Vor- und 
Nachbereitungen von Stücken sowie Fortbildungen 
und einen Vortrag für Fachleute und die interes-
sierte Öffentlichkeit. Zum ersten Mal wird 2016 
eine Patenklasse das Festival von Anfang an 
begleiten. Die Kinder nehmen an Theater- und 
Schreib-Werkstätten teil und schreiben selbst 
„Theaterkritiken“, die veröffentlicht werden.

Dieses Jahr bildet die „Musik in Kindertheatern“ 
den thematischen Schwerpunkt der Veranstaltung. 

Entsprechend viele Stücke stellen Musik in den Mittelpunkt ihrer Ge-
schichten. Sie werden in den neun Tagen auf der Bühne des „Theater 
Combinale“ in der Hüxstraße 115 aufgeführt. Die Eröffnungsveranstal-
tung findet am 12.03. um 11:00 Uhr statt. Nach einer Begrüßung der 
Gäste durch Anke Spoorendonk (Ministerin für Justiz, Kultur und Europe 
des Landes Schleswig-Holstein), Lübecks Kultursenatorin Kathrin Wei-
her und Festival-Schirmherr Björn Engholm, Ministerpräsident a. D., so-
wie der Festivalorganisatorinnen Dr. Kirstin Hartung und Cornelia Koch, 
wird das Dorftheater Siemitz dann um 12:00 Uhr die „Bremer Stadtmu-
sikanten“ aufführen. 

Der Eintritt beträgt für Kindergärten und Schulen € 5,00 pro 
Kind, im freien Verkauf kostet die Karte € 7,00 (€ 5,00 mit 

Lübeck-Card). Karten für die Vormittagsvorstellungen 
bei Tibühne Theater, Tel.: 790 77 97 oder kontakt@

tribuehne-theater.de, für die Nachmittags- und 
Wochenendvorstellungen im Theater Combina-
le, Tel.: 788 17 oder info@combinale.de. Tickets 
gibt es auch an der Konzertkasse von Hugen-
dubel in der Königstraße 67a. Weitere Informa-
tionen über das Festival erhalten Sie im Internet 
unter: www.nordischer-theaterfruehling.de und 

alle Termine in unserem Veranstaltungskalender 
auf Seite 39 (Kindertheaterseite).

Die Veranstaltungsreihe „Großeltern for-
schen“ vom JuniorCampus Lübeck geht 

auch 2016 wieder an den Start. In diesem Jahr 
feiert der JuniorCampus 10-jähriges Jubilä-
um und hat sich daher etwas Besonderes für 
Großeltern und ihre Enkelkinder einfallen las-
sen. Eins ist sicher, es darf wieder geforscht 
und experimentiert werden! Am 23.04.2016 
von 09:00 bis ca. 13:00 Uhr können Omas und 
Opas mit ihren Enkelkindern im Vorschulalter 

auf eine Reise der etwas anderen Art gehen: 
Naturwissenschaften in der Küche! Zauberhaf-
ten Rätseln auf der Spur. 

Warum hat das Brot Löcher? Wie kann man 
selbst Brausepulver herstellen? Was hat es mit 
übersprudelnden Mineralwasserflaschen auf 
sich? Ist Rot rot und Grün grün? Was verbergen 
Mehl, Zucker und Fett? Kann man damit einen 
Luftballon aufblasen? Fragen über Fragen und 

gemeinsam werden für diese und viele weitere 
Fragen Antworten gesucht. Praktisches expe-
rimentieren und forschen mit Alltagsmateriali-
en – fragen, forschen und staunen. Es dürfen 
auch Nachbarskinder oder Freundes-Kinder 
mitgebracht werden. Anmeldungen bitte bei 
Janina Mahncke unter: Tel.: 0451-3005503 
oder: janina.mahncke@fh-luebeck.de. Mehr 
Informationen unter: www.juniorcampus-lue-
beck.de

„Großeltern forschen“ Mach mit!
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Kinder haben viele Fragen und möchten alles erforschen: Woher 
kommt die Milch, der Käse, der Quark, Brot, Wurst oder die Eier? 

Bei einem Ausflug zum Gut Rothenhausen können Sie den Tieren und 
Menschen begegnen, die diese wunderbaren Lebensmittel erzeugen. 
Rund zehn Kilometer südlich von Lübeck bewirtschaftet eine Hofge-
meinschaft, bestehend aus drei Generationen, seit fast 40 Jahren den-
Bio-Hof biologisch-dynamisch.

Auf dem Hof leben zufriedene Kühe, die sich beim Fressen gern aufs 
Maul schauen lassen. Dazu kommen noch ein paar Pensionspferde, eine 
kleine Schafherde, Katzen, einige Schweine und das liebe Federvieh, 
das sich auf der grünen Wiese manchen Leckerbissen gönnt. Nicht zu 
vergessen mehrere Bienenvölker, die emsig helfen, die unzähligen Obst- 
und Gemüseblüten zu bestäuben. Hier können Kinder einen gesunden 
Hoforganismus erleben, der im Gleichgewicht zwischen Mensch, Tier 
und Natur steht und frei von Gentechnik und ohne chemisch-syntheti-
sche Düngemittel wirtschaftet. Im eigenen Hofladen findet man all die 
leckeren Dinge, die in der hofeigenen Bäckerei, Käserei und auf den Fel-
dern erzeugt werden. Die Hofgemeinschaft Gut Rothenhausen in Groß 
Schenkenberg bietet großen und kleinen Besuchern gerne eine Auszeit 
vom Stadtleben. Tipp: Am 07. Mai 2016 wird ab 14:00 Uhr ein großes 
Hoffest mit Livemusik, Aufführungen, einer Rallye und speziellen Ange-
boten für Kinder, wie z.B. Melken und Butter schütteln, gefeiert. Mehr 
Informationen unter: www.gutrothenhausen.de

Von der A1 ab und fix zum Gut Sierhagen an der Lübecker Bucht. 
Dort erwartet die Besucher eine außergewöhnliche landwirtschaft-

liche Miniaturwelt. Bei „field & fun“ wird alles naturgetreu und mit viel 
Liebe zum Detail im Kleinformat präsentiert: Vom Wirtschaftshof über 
Getreidefelder bis hin zu den unterschiedlichsten Nutztierweiden. Am 
05. und 06. März startet „field & fun“ in die neue Saison und der Ein-
tritt ist für alle Besucher an diesen beiden Tagen frei! Dann kann man 
wieder auf den SIKU-Control Spielflächen selbst zum Landwirt werden. 
Die kleinsten Landwirte können sich in der großen Spielhalle mit Indoor-
sandkasten und Trettraktoren austoben und der Café-Bereich bietet in 
bäuerlicher Atmosphäre Zeit zum Ausspannen und Genießen. In der 
Zeit vom 05. bis 27. März 2016 sind bei „field & fun“ die „SIKU Ersatz-
teilwochen“. Dann werden die Maschinen rechtzeitig zum Saisonstart 
fit gemacht. Kinder und Erwachsene können dann vor Ort ihre SIKU 
Farm-Modelle vom erfahrenen Service-Team kostenlos auf Herz und 
Nieren prüfen lassen. Es empfiehlt sich einen persönlichen Termin zum 
kostenlosen Frühjahrs-Check unter Tel.: 04561-5247654 zu vereinbaren. 
Man kann jedoch auch spontan vorbeikommen. Die Experten versuchen 
natürlich jedes Modell so gut als möglich zu reparieren, jedoch stehen 
nur für die SIKU Farm-Modelle im Maßstab 1:32 Ersatzteile zur Verfü-
gung. Weitere Infos gibt es unter: www.fieldandfun.de 
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Alle Infos erhalten Sie kostenlos telefonisch unter 0800-150 150 5 
oder im Internet unter www.meyer-menue.de

1963 – 2013

• Keine Vertragsbindung und kein 
 Mindestbestellzeitraum
• Lieferung und Bereitstellung 
 von Warmhaltemöglichkeiten 
• Lieferung bereits ab 10 
 Portionen pro Menü möglich
• Täglich 2 verschiedene Menüs 
 zur Auswahl, davon eines 
 ausschließlich vegetarisch
• Knackfrische Rohkost- 
 und Obstbeilagen
• optimiX-zertifizierte Menüs 
 regelmäßig im Angebot Professionelles Training, Ausrüstung, 

Verpflegung und Abschlussgrillen  
Jetzt anmelden unter 
http://fussballschule.vfb-luebeck.de
Tel.: 0451 484720 oder Mail: hansekicker@vfb-luebeck.de

24.10. - 28.10.2016
täglich 10 bis 15 Uhr

 ab
89,- �

Fußballcamp 

29.08. - 02.09.2016
täglich 10 bis 15 Uhr

22.08. - 26.08.2016
täglich 10 bis 15 Uhr

04.04. - 08.04.2016
täglich 10 bis 15 Uhr

Bestimmt wird alles gut
Kirsten Boie/Jan Birck

„Bestimmt wird alles gut“ ist eine wahre Geschichte, erzählt von 
der kleinen Rahaf. Rahaf und ihr Bruder Hassan haben in der syri-
schen Stadt Homs gelebt, bevor sie als Flüchtlinge nach Deutsch-
land gekommen sind. Dieses liebevoll illustrierte Buch, in dem die 
Texte sowohl auf Deutsch, als auch auf Arabisch sind, berichtet von 
der Angst vor Flugzeugen und Bomben, vom Abschied des Bekann-
ten und vom Ankommen in einem fremden Land. Rahels Geschichte 
führt uns vor Augen, wie Kinder den Krieg erleben, wie sie entwurzelt 
werden, aber auch, wie sie eine neue Heimat und Freunde finden.

Eindringlich, aber nicht zu detailliert, schildert die Autorin, wie 
das kleine Mädchen die Flucht aus ihrer Heimat erlebt und wie sie 
in Deutschland wieder Fuß fasst. Eine bewegende aber auch wohl-
tuende Geschichte, über ein schweres und brisantes Thema, sehr 
kindgerecht erzählt. Im Anhang gibt es einen kleinen Sprachführer, 
wo einzelne Worte und einfache Sätze beim Deutsch- und Arabisch-
lernen helfen. So können sich arabische Kinder mit der neuen Spra-
che vertraut machen und deutsche Kinder etwas über die fremde 
Sprache lernen.
Klett Kinderbuch Verlag, ISBN: 978-3-95470-134-6, € 9,95, ab 6 Jah-
re und für alle. Sehr gut als Klassenlektüre für Grundschulklassen 
geeignet.

Noch bis zum 18. März, jeweils von Montag bis Donnerstag von 
9:00 bis 16:30 Uhr und Freitag von 9:00 bis 15:00 Uhr, ist die Kin-

derkunst-Ausstellung „Casus Knaxus“ im Haus der Wissenschaft, Breite 
Str. 6-8, zu sehen. Junge Künstlerinnen und Künstler unterschiedlichster 
Herkunft und Kultur, haben zum Thema „Kinder versetzen die Welt in 
Farbe“ Bilder gemalt, die bereits seit dem 1. Februar zu sehen sind. Mit-
gewirkt haben Grundschulkinder der Mühlenwegschule aus Moisling, 
Vorschulkinder der Kita Wichern I, Kinder der Asylbewerber Einrichtung 
der Gemeindediakonie und Schülerinnen und Schüler des „Förderzen-
trums Lernen“ der Astrid-Lindgren-Schule. Außerdem sind Bilder von 
Flüchtlingskindern der Erstaufnahme des Volksfestplatzes in der Aus-
stellung zu sehen.

Initiiert wurde die Ausstellung vom Förderverein Lübecker Kinder e.V., 
der Hanse-Obst-Initiative, den Royal Rangers 456 Lübeck 2 und dem 
DagNy e.V. 

Zwei der Bilder können von Interessierten ersteigert werden. Hierfür 
können die Gäste ihre Gebote in der Ausstellung abgeben. Am Ende er-
hält das höchste Gebot den Zuschlag. Der Erlös wird dem Förderverein 
Lübecker Kinder e.V. gespendet.

Tipp der Redaktion
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Kinder hinterfragen von Natur aus das Leben und ihre Welt auf ein-
fachste Weise. Diesen Wissensdurst ernst zu nehmen und ihnen die 

Möglichkeit zu bieten, sich frühzeitig geistig auszutauschen und durch 
konkretes Hinterfragen zu eigenen Urteilen zu finden, hat einen großen 
Einfluss auf die Ausbildung ihres Selbstbewusstseins und, wie Bildung 
generell, einen elementaren Einfluss auf den späteren Lebensweg.

Diesen Wissensdurst zu stillen, hat „ElkoPhilo“, die Initiative für Kin-
derphilosophie in Schleswig-Holstein, sich zur Aufgabe gemacht. Sie 
bietet Kurse, sogenannte kinderphilosophische Einheiten, in Kinderta-
gesstätten und Grundschulen in und um Lübeck an. In diesen 60-mi-
nütigen Einheiten werden Fragen und Zusammenhänge, das Leben und 
die Welt betreffend, kindgerecht erörtert. Für die Gestaltung der Einhei-
ten treten die Kinder mit dem Protagonisten „Elko“, in Form einer Hand-
puppe, in den Dialog. Auf diese Weise wird ein kindgerechter Rahmen 
für das Philosophieren geschaffen. 

Die Idee für die Initiative „ElkoPhilo“ wurde aus der schriftstellerischen 
Tätigkeit von Katharina Meyer (Philosophin, Pädagogin und Soziologin) 
geboren. Sie schrieb das Buch „Elko – gemeinsam statt einsam“, es ist 
der erste Band der geplanten Buchreihe über Elko, den kleinen Elch, 

welcher seit Oktober 2015 über die eigene Homepage 
vermarktet wird. Während der Entstehung des Buches 
verfestigte sich die Idee, Philosophie für Kinder nicht 
nur als Buchprojekt, sondern darüber hinaus auch di-
rekt an Kinder weiterzugeben. Somit wurde die Initiati-
ve „ElkoPhilo“ begründet. Die erste Probeeinheit fand 
im Dezember 2015 in einem Stockelsdorfer Kinder-
garten statt. Derzeit befindet sich „ElkoPhilo“ in der 
Akquisition weiterer Einrichtungen, sowie Durchfüh-
rungen von Probeeinheiten in solchen. Hieraus sol-
len sich im Laufe des Jahres 2016 feste Angebote 
etablieren. Außerdem werden auch Info-Einheiten 
für Eltern, Erzieher und Lehrer angeboten. Mehr 
Informationen finden Sie unter: www.elkophilo.de

Neues aus Lübeck

Im Frühjahr 2015 zogen die „Ostseezwerge“ vom LUV-Center in die 
Lübecker Altstadt und fanden hier schnell ihren Platz im Lübecker 

Geschäftsleben. Nach einem Jahr ist nun leider Schluss. Eine Entschei-
dung, die Inhaberin Claudia Treumann schwer gefallen ist. „Wir hatten 
den Laden liebevoll eingerichtet, viele Wünsche unserer Kunden um-
gesetzt und auch Babyausstattung in das Sortiment aufgenommen, da 
vielen solch ein Angebot in Lübeck fehlte. Toll, wie Lübecker Familien 
und Urlauber uns angenommen haben!“

Warum nun die Schließung? „Ein Geschäft in dieser Größe fordert viel 
Präsenz, Messebesuche und Büroarbeit. So gern ich das Alles gemacht 
habe – meine drei Kids (2, 8 und 11 Jahre) kamen oft zu kurz. Darum 
habe ich im Weihnachtstrubel beschlossen aufzuhören“. 

Bald wird allerdings www.ostseezwerge.com online sein. Der neue 
Onlineshop ist derzeit im Aufbau. Es wird außerdem für die Lübecker 
Kundschaft möglich sein, die Produkte vor Ort, am „fast“ alten Stand-
ort (eine Wohnung über dem alten Ladengeschäft) abzuholen. Spezielle 
Events wie Presales oder Pop-up-Stores sind ebenfalls in Vorbereitung. 
So sind die „Ostseezwerge“ doch weiterhin in der Stadt präsent, eben 
nur mit weniger Zeitaufwand. Es bleibt beim Mix aus hochwertigen Ba-
sics und Outdoorbekleidung, fair produzierter Kleidung mit Öko-Siegel 
und fröhlicher skandinavischer Kindermode. „Vielleicht ist das die Zu-
kunft, um Arbeit und Familie, aber auch Onlinehandel und Geschäft vor 
Ort in Einklang zu bringen“, so Claudia Treumann.

Seit letztem Jahr gibt es Wellmaxx bodystyle in den drei Sunpoint-Fi-
lialen (Marlistraße 7-9, Ziegelstraße 129, Rathausmarkt 1a-e in Sto-

ckelsdorf) und nun seit Februar auch bei Sunpoint in der Schwartauer 
Allee 92. Wellmaxx bodystyle ist ein Massagegerät für Medical-Well-
ness-Anwendungen an Oberschenkeln, Po und Bauch, das mit wel-
lenförmigen, lymphableitenden Massagebewegungen arbeitet. Was auf 
den ersten Blick wie eine überdimensionale Hose aussieht, hat es in 
sich. Das Geheimnis der Wellmaxx-Wunderhose ist eine kraftvolle, in-
dividuell auf die jeweiligen Frauenbeine eingestellte Massage, die den 
Organismus stimuliert, dabei die Stoffwechselaktivität im Körper erhöht 
und Fettpölsterchen abbaut. Diese sanft gleitenden Massagewellen 
tun einfach gut und sorgen für festere Haut, Cellulite-Reduzierung und 
schlankere Oberschenkel. Bei der 30-minütigen Behandlung mit Wohl-
fühlcharakter kann man mal so richtig entspannen. (vom „Lüttbecker“ 
getestet). Weitere Infos fi nden Sie unter: www.wellmaxx-bodystyle.com

Im Dezember 2015 hatte Familie Traber, die normalerweise von April 
bis Oktober mit dem Kinderzirkus-Ostholstein an Grund- und wei-

terführenden Schulen unterwegs ist, eine tolle Idee. Sie kauften eine 
Hüpfburg für ihren kleinen Sohn (Tamino), der es natürlich, wie alle Kin-
der liebt, sich ordentlich auszutoben. Mittlerweile haben sie sage und 
schreibe 13 ganz unterschiedliche Hüpfburgen, in verschiedenen Grö-
ßen, die von 0-99 Jahren geeignet sind. Mit diesen Burgen wollten sie 
etwas Schönes und vor Allem erschwingliches, für die ganze Familie 
auch im Winter anbieten. So mietete Familie Traber im Januar die Turn-
halle der Schule am Koggenweg, im Februar die Dreifelder-Turnhalle der 
Schule an der Wakenitz und die, einer Schule in Eutin. 

Wir waren bei dem „Hüpfburgen Paradies“ in der Schule an der Wa-
kenitz dabei und hatten eine Menge Spaß. Nicht nur unser Sohn und 
die Tochter einer Kollegin hüpften, was das Zeug hielt... Es war ein sehr 
gelungener Sonntag Nachmittag. Wir waren alle aus der Puste und die 
Kids sind an diesem Abend besonders schnell eingeschlafen.

Bis Ende März ist „Tamino und seine Hüpfburgenwelt“ noch im Raum 
Ostholstein/Lübeck unterwegs. Über Ostern kann man in der schönen 
Großsporthalle in Oldenburg in Holstein mit Tamino hüpfen. Die Hüpf-
burgen können natürlich auch gemietet werden. Mehr Informationen 
über „Tamino und seine Hüpfburgenwelt“ finden Sie auf Facebook und 
über den Zirkus unter: www.kinderzirkus-oh.de

Frühjahrskur für Mama
Wellmaxx
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Der Die Das...

WIR KÜMMERN UNS. 
AUCH UM JUNGES GEMÜSE.

Anzeige Lüttbecker_184x130mm_Junges Gemüse.indd   1 16.09.2015   09:21:35

Die Hansetage im Jahr 2014 waren eines der schönsten Ereignisse 
in der jüngeren Vergangenheit der Hansestadt Lübeck. Drei Tage 

lang war die Lübecker Innenstadt in einer feierlich, gelösten Atmosphä-
re. Vom 20. bis 22. Mai 2016 will die Stadt nun mit dem 1. HanseKultur-
Festival an den Erfolg der Hansetage anknüpfen und möchte dadurch 
eine familiäre Atmosphäre in der Innenstadt erzeugen. Denn auf der ge-
samten nördlichen Altstadtinsel, mitten im alten Seefahrerviertel rund 
um St. Jakobi und dem Europäischen Hansemuseum, wird es ein um-
fangreiches Kulturprogramm mit großer Beteiligung der Lübecker selbst 
geben. 

Auch der „Lüttbecker“ wird sich, mit einem bunten Bereich für die 
lütten Lübecker, daran beteiligen. Wir möchten mit Euch, am Samstag 
und Sonntag (21.05 und 22.05), die Schulhöfe der Ernestimemschule zu 
Lübeck, mit Spiel, Spaß und Musik füllen. Für unsere Ideen haben wir 
bereits tolle Kooperationspartner finden können, die das Fest mitgestal-
ten möchten. So dürft Ihr Euch jetzt schon auf eine Hüpfburg von „Ta-
mino und seine Hüpfburgenwelt“, Verkleidungskünstler von „Magische 
Momente Event“ und einen Airbrush-Tattoo-Künstler freuen. Außerdem 
wird das Team der „ToysCompany“ uns, mit einem Glücksrad, Torwand-
schießen, dem Spiel „Der heiße Draht“ und vielem mehr, tatkräftig un-

terstützen. Das sind jedoch nur einige der Attraktionen, die das Kinder-
fest bieten wird. Wer noch tolle Ideen hat oder sich aktiv an dem Fest 
beteiligen möchte, der kann sich gerne bei uns melden. Im nächsten 
Heft werden wir Euch vielleicht noch ein bisschen mehr verraten. Das 
Lüttbecker-Team wird natürlich durchgehend vor Ort sein und freut sich 
schon darauf, Euch kennenzulernen. 

Das HanseKulturFestival wird von der Possehl Stiftung gefördert und 
bietet auch für die Großen einiges: Musik, Kultur, Kleinkunst, Ausstellun-
gen, Theater und Lesungen, Maritimes, Kulinarisches, Straßenfeste und 
Gartenpartys. Kleine aber feine Kulturmomente wie Konzerte, Lesungen, 
Workshops und Performances finden in den Gängen und Höfen statt, 
Kunsthandwerker lassen sich über die Schulter schauen, Straßentheater 
und -künstler erzeugen auf den Straßen großes Staunen. Das Europä-
ische Hansemuseum lädt außerdem zu einer Zeitreise auf den Spuren 
der Hanse ein und die maritime Meile im Museumshafen bietet Aktionen 
und Livemusik an Bord von Traditionsseglern und angereisten Koggen 
aus fernen Häfen. Auf dem „Fair.Bio.Regional-Markt“ auf dem Koberg 
gibt es Leckeres zu verkosten und Künstler aus unterschiedlichen Han-
sestädten sind zu Gast.

„Lüttbecker Kinderfest“ 

Lübeck feiert, wir feiern mit!
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 ab 150 € Einkauf

TEDDY  
GESCHENKT

Bei einem Einkauf im Wert von mind. 30 € erhalten Sie das exklusive 
myToys Riesen-Mikado im Wert von 9,99 € von uns geschenkt! Gilt auch 
auf bereits reduzierte Produkte. Den Gratisartikel erhalten Sie an der 
Kasse. Nur so lange der Vorrat reicht. Nur ein Gratisartikel pro Einkauf. 
Keine Barauszahlung, nachträgliche Anrechnung oder Kombination mit 
anderen Aktionen. Die Aktion läuft vom 14.03. bis 26.03.2016 in unseren 
Filialen. Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Geschenkideen  
fürs Osternest

Jetzt in Ihrer Filiale im Hearder Center!

RIESEN-
MIKADO 

GESCHENKT
ab 30 € Einkauf

Kinder zum Singen begeistern, diese Aufgabe widmen sich seit sie-
ben Jahren die Minimusiker aus Münster. Bei ihren Besuchen in 

Kindergärten und Grundschulen bemerkten die studierten Musiker: „Ein 
und dasselbe Lied klingt in jeder Schule anders - aber immer spannend.“ 
So entstand die Idee eines Wettbewerbs mit Video und Jury, bei der auch 
Eltern und Freunde mitfiebern, können. Die Kids spüren damit eine ganz 
neue Ebene. Sie merken: „Mensch, meine Stimme ist ja wichtig!“

„Jede Grundschule kann mitmachen, die Freude am Singen reicht 
völlig aus“, erklären die Minimusiker. Gemeinsam mit Kinderliederma-
cher herrH komponierten die Musikpädagogen den kindgerechten Ohr-
wurm „Unsere Stimme“, den jede Schule mit allen Klassen gemeinsam 
und nach Lust und Laune interpretieren kann. Den Gewinnerschulen 
winken attraktive Preise.

Für Playback, Noten und Texte ist gesorgt, auch um die Ton- und Vi-
deoaufnahme kümmern sich die Minimusiker. Sie nehmen beim Besuch 
der Schule gleichzeitig eine CD mit weiteren Lieblingsliedern der Kinder 
auf, die Eltern erwerben können. 

Im Juni 2016 wird es spannend. Alle Videoclips werden unter www.
minimusiker.de/UnsereStimme online gestellt. Dort können sie öffentlich 
bewertet werden, um ins Finale einzuziehen. Dann entscheidet die pro-
minente Jury. Schulen, die teilnehmen möchten, wenden sich einfach an 
die Minimusiker (Ansprechpartner: Lars Lütke-Lefert) per Mail an info@
minimusiker.de oder telefonisch unter 0251-3966054. Eine direkte An-
meldung ist möglich auf www.minimusiker.de/UnsereStimme

Falls sich Eure Schule an dem Wettbewerb beteiligt, dann sagt 
uns doch Bescheid, damit wir Euch bei dem Wettstreit begleiten 
können.
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365 Ideen für draußen
Nix für Stubenhocker
Nie mehr Langeweile! Ob im eigenen Garten, im Park um die Ecke oder im Wald, 
in der Natur gibt es viel Spannendes zu entdecken und zu erleben. In „365 Ideen 
für draußen“ finden Kinder abwechslungsreiche Vorschläge, die sie alleine oder 
zusammen mit Freunden und Familie ausprobieren können. Ob Insektenhotel 
bauen, Blüten pressen, Wasserbomben werfen oder Gipsabdrücke von Tieren 
machen: Das Aktivitätenbuch beschreibt und zeigt anhand vieler Fotos, wie‘s 
geht. Eine Materialliste hilft bei der Vorbereitung und eine Zeitangabe gibt Auf-
schluss, wie aufwendig etwas ist. Manche Projekte füllen einen ganzen Nachmit-
tag, andere lassen auch nur eine Minute zum Erlebnis werden. Sogar für Regen-
tage gibt es schöne Ideen. Die vielen witzigen Spiele, coolen Experimente und 
kreativen Bastelprojekte machen viel Spaß und regen die Kindern an, die Natur 
zu beobachten und besser kennenzulernen.
Dorling Kindersley Verlag, ISBN: 978-3-8310-2703-3, € 14,95, ab 7 Jahren. 

Alles Frühling mit dem kleinen  
Raben Socke
Nele Moost/Annet Rudolph 
Ideal zur Jahres- und nahenden Osterzeit passen diese Rabenabenteuer, denn 
dieses Buch vereint die zwei Bände „Alles wächst!“ und „Alles gefärbt!“.
Mit dem kleinen Raben Socke kann der Frühling ja nur superdupertoll werden! 
Ob als gewitzter Gärtner, der Lollis sät und Schmatzewürmer erntet, oder als 
bester Ostereiermaler aller Zeiten, der fünf Entchen zu einem bunten Start ins 
Leben hilft - Socke ist immer für eine Überraschung gut. Deswegen lieben ihn die 
Kleinen, und die Großen auch! Die Bilder von Annet Rudolph sind voller lustiger 
Details und ergänzen die humorvolle Geschichte von Nele Moost bestens. 
Esslinger Verlag, ISBN: 978-3-480-23149-2, € 9,95, ab 3 Jahren.

Lillemi und Wolf  
Kleine Fee mit großem Herzen
Alice Pantermüller/Marta Balmaseder 
In diesen Tagen lesen und hören wir viel über „Integration“, „Willkommenskultur“ 
und nun sogar auch über „Abschottung“ und „Grenzsicherung“. Wie wichtig es 
ist, seinen Mitlebewesen wahrhaftig zu begegnen und sein Handeln nicht von 
Vorurteilen bestimmen zu lassen, zeigt die kleine Waldelfe in „Lillemi und Wolf“ 
auf beeindruckende Weise.
Bei der kleinen Waldfee Lillemi ist jedes Tier willkommen – egal wie nass, wie 
hungrig, wie groß oder wie klein es ist. Bis eines Nachts ein Wolf an Lillemis 
Tür klopft. Der ist ganz schön brummig und auch ein bisschen scheußlich! Die 
anderen Tiere wollen nichts mit ihm zu tun haben und machen sich aus dem 
Staub. Lillemi vermisst ihre Freunde, will aber auch den Wolf nicht wegschicken. 
Was kann sie tun, um alle Tiere des Waldes in ihrem Häuschen zu versammeln? 
Die kleine Fee hat einen schlauen Plan. Eine besondere Vorlesegeschichte über 
Freundschaft und Toleranz, mit vielen Anknüpfungspunkten für Gespräche und 
spielerische Aktionen.
Arena Verlag, ISBN: 978-3-401-70754-9, € 9,99, ab 5 Jahren.

Wie laut ist leise?  
- Mit allen Sinnen die Welt entdecken
Mille Foli
Kinder entdecken die Welt spielend und mit allen Sinnen und stellen Fragen wie: 
„Können Pfützen kitzeln?“. Ein Fotobilderbuch, das überrascht, weil es ganz der 
Sicht der Kinder folgt und zum philosophieren einlädt. Für alle, die wissen, dass 
es nichts Schöneres gibt, als gemeinsam auf Entdeckungsreise zu gehen.
Die einfachsten Dinge wie Federn oder Tannenzapfen werden für Kinder zum An-
lass für große Spiele. Und wenn man überlegt, „Wie viel Gras ergibt ein Nest?“, 
„Wie fühlt es sich an, wenn Hände flüstern?“, kann man mit ihnen erstaunliche 
Gespräche führen. Die Fotos von Mille Foli berühren und regen an zu pusten 
und streicheln, zu singen und tanzen, rennen und toben und sich im Gras zu 
verstecken.
Beltz & Gelberg Verlag, ISBN:978-3-407-82103-4,€ 12,95, ab 3 Jahren.

Nichts wie raus!
Susanne Oswald
Entdecken Sie in der Natur kuschelige Waldzimmer, Wiesen als Spielzimmer, 
Wasser als Spa oder Felder als Forschungsgebiete. Dieses Buch hilft Ihnen und 
Ihren Kindern die Natur als Abenteuer- und Spielplatz zu erleben. Es sensibilisiert 
für unterschiedliche Naturerfahrungen und schult damit auch das Bewusstsein 
für unseren Umgang mit der Natur. Es bietet jede Menge Anregungen und Ideen 
um Tiere und Pflanzen zu entdecken, draußen zu spielen, im Freien zu essen und 
mit Naturmaterialien zu basteln. So ist für jeden und jedes Alter etwas dabei. 
Wenn dann abends, nach einem Tag draußen, die Kinder müde gespielt und 
glücklich in die Kissen sinken – ist das unbezahlbar.
Natur-Buchtipp Juli 2015 der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendlite-
ratur.
Thorbecke Verlag, ISBN: 978-3-7995-0619-9, € 19,90
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Immer wenn ich mit dem Auto den so-
genannten „Schafberg“ hinauffahre, und 
das tue ich ungefähr alle zwei Monate um 

den jeweils aktuellen „Lüttbecker“ zum „Natur-
kindergarten Bergwichtel“ zu bringen, bewun-
dere ich die Schönheit der Gegend. Der Weg 
zur Kita ist gesäumt von Wiesen und Weiden 
die den Hügel umschlingen. Naturbelassene 
Holzzäune trennen die Weidegründe von der 
Straße, vereinzelte Bäume und Sträucher ver-
sperren einem ab und an den Blick. Es ist ein 
wirklich schönes Stückchen Erde auf dem der 
Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer 
e.V. seinen Naturkindergarten betreibt. Hier 
steht auch die Naturschutzsta-
tion, in der der Verein ansässig 
ist. Und doch ist dies nur die 
Spitze des Eisbergs, denn so 
schön dieser kleine Flecken 
auch ist, so ist er doch nur ein 
kleiner Teil dessen, was der 
Verein in den vergangenen vier 
Jahrzehnten geschaffen hat.

Wir schreiben das Jahr 1977. 
Sieben junge Idealisten haben 
sich zusammengetan, um den 
Landschaftspflegeverein Dum-
mersdorfer Ufer e.V. (LPV-DU) 
zu gründen. Dank des Engage-
ments der Gründungsmitglie-
der, wuchs der Verein rasch 
auf über 20 Aktivisten, die sich 
auf wöchentlichen Treffen und 
zur Gruppenarbeit trafen. Ers-

te Kernziele wurden diskutiert und definiert, 
darunter die Ausweitung des Naturschutzge-
bietes „Dummersdorfer Ufer“ bis zum Skandi-
navienkai im Norden und bis an das Metallhüt-
tenwerk im Süden, sowie die Ausweisung des 
südlichen Priwalls als Naturschutzgebiet.

Doch bis es soweit war, dass 1992 durch 
den Erlass einer neuen Schutzgebietsverord-
nung für das Dummersdorfer Ufer und 1998 
durch die Ausweisung des Naturschutzgebiet 
„Südlicher Priwall“ diese Ziele erreicht wur-
den, ging nicht nur viel Zeit ins Land, es waren 
auch harte Auseinandersetzungen zu führen. 
Besonders in den Jahren 1984 bis 1989 ging 

es nicht immer ruhig zu. Mit Behörden und 
Ämtern stritt man sich um die damalige Au-
ßenstation des Vereins am nördlichen Dum-
mersdorfer Ufer. Die Aktivisten besetzten die 
Hafenerweiterungsflächen bis sie polizeilich 
geräumt und die Station in Folge abgerissen 
wurde. Mit einem Bauwagen-Protestcamp 
nahm der Verein die Gegend jedoch wieder in 
Beschlag, führte Verhandlungen mit dem Bür-
germeister und erreichte schließlich die Aus-
weitung des Naturschutzgebietes, sowie die 
Gründung der Naturschutzstation am neuen 
Standort am Resebergweg. Es war ein steini-
ger Weg, der sich jedoch im Sinne des Dum-

mersdorfer Ufers gelohnt hat, 
wie heute jeder sehen kann, 
der am Wochenende die Na-
turschutzgebiete mit oder 
ohne Kinder entdeckt. 

Die Natur-
schutzstation

Seit der Gründung der 
neuen Naturschutzstation ist 
sie das Herzstück des Ver-
eins. Sie ist Büro, Stützpunkt, 
Werkstatt und Heimat des 
LPV-DU. Von hier aus werden 
alle Aktivitäten geplant, in Ab-
sprache oder im Auftrag der 
Naturschutzbehörden ,entwi-
ckelt, durchgeführt und pa-
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rallel wissenschaftlich be-
gleitet. Theorie und Praxis 
finden sich hier unter einem 
Dach und bilden ein Kon-
zept, das sich bisher gut 
bewährt hat. Die Station 
im ausgewiesenen Natur-
erlebnisraum „Schafberg 
Dummersdorf“ ist jedoch 
nicht nur das Zentrum, sie 
ist auch der Standort zwei-
er rund 1.000 Tiere zäh-
lenden Mutterschafherden 
aus Pommernschafen und 
Heidschnucken und bietet 
Ziegen, Hühnern und sogar 
vier Eseln Heimat. So bil-
det sie auch den perfekten 
Standort für den Naturkin-
dergarten, eine Spielgrup-
pe und die Ökopädagogik. 
Ganz nahe an der Natur, 
ganz nahe an den Tieren der Landschaft. 

Naturkindergarten  
und Spielgruppe

Als Redakteurin eines Familienmagazins gilt 
mein Interesse natürlich hauptsächlich dem 
2002, mit hohem Engagement der Eltern, ge-
gründeten Kindergarten, der Spielgruppe und 

den ökopädaogischen Angeboten. Bei mei-
nem Besuch der Einrichtung fällt mir zunächst 
auf, dass Einrichtung vielleicht nicht das rich-
tige Wort dafür ist. Auf dem weitläufigen Ge-
lände stehen drei Bauwagen, davon zwei mit 
großer Terrasse, die den Kindern und Päda-
gogen lediglich dann als Rückzugsort dienen, 
wenn gemalt, gebastelt oder gewerkelt wird. 
Die meiste Zeit stehen sie jedoch leer, denn im 
Grunde sind die Gruppen immer draußen. Was 

mir weiterhin auffällt ist, dass 
die Kinder sehr ruhig sind. 
Sie spielen draußen mit und 
in der Natur. Hier können sie 
rennen, forschen, klettern, 
balancieren, Höhlen bauen 
und beobachten. Dem kind-
lichen Bewegungsdrang sind 
nur wenige Beschränkungen 
auferlegt. Normales Spiel-
zeug? Fehlanzeige! Hier wird 
das, was man findet zum 
Spielzeug umfunktioniert. 
Eine Schubkarre wird zum 
Traktor, Steine und Stöcke, 
zu Alltagsgegenständen. 
Wer hier in den Kindergarten 
geht, wird in seiner Fantasie 
gefordert. Doch die ist oft gar 
nicht nötig, denn die Kleinen 
dürfen hier mit Gegenstän-
den arbeiten, die andere 

Kinder nur als „Spielzeug“ nutzen dürfen. Im 
Werkstattbauwagen wird mit echtem Werk-
zeug und echtem Holz gearbeitet. Die Kinder 
der „Igel“ und „Eulen“ Gruppen können hier 
unter Anleitung, aber auch selbstständig häm-
mern, sägen, bohren, leimen und hobeln. So 
entstehen durch Kinderhände echte Werkstü-
cke, die tatsächlich Verwendung finden. Das 
reguläre Betreuungsangebot findet von 07:30 
bis 13:00 Uhr statt, es wird jedoch auch eine 
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Schleswig-Holstein, 
wie es Dir gefällt!

Lübeck–Eutin = 29,70 Euro

Fehmarn-Burg–Lübeck = 35,50 Euro

Hin und zurück für bis zu 5 Personen.*

Einfach Strecke wählen und los geht’s.
Die Kleingruppenkarte für bis zu fünf Personen im SH-Tarif ist die passende Wahl 
für einen Ausflug. Mehr Informationen zu Tickets und Ausflugstipps gibt’s unter 
www.bahn.de/sh-ausflug

Die Bahn macht mobil.
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Nachmittagsbetreuung mit Mittagessen ange-
boten, die bis 15:30 Uhr geht.

Auch wenn die Kinder bei jedem Wetter 
draußen sein sollten, manchmal macht das 
Wetter einem einen Strich durch die Rech-
nung. Bei Starkregen ist keiner gezwungen, 
mit nassen Klamotten den Vormittag rumzu-
kriegen. Wenn es also wirklich wie aus Eimern 
gießt, oder die Temperaturen arktische Ver-
hältnisse erreicht haben, steht den Gruppen 
neben den holzbeheizten Bauwagen auch ein 
Gebäude, in dem sich eine Küche, Sanitäran-
lagen, Büro-, Seminar- und Gemeinschafts-
räume befinden, zur Verfügung. 

In diesem Naturkindergarten erleben die 
Kinder die Jahreszeiten hautnah und können 
deren Facetten mit allen Sinnen entdecken. 
Die Pädagogen integrieren diese Naturpro-
zesse zudem mit kreativen Ideen in den Ki-
ta-Alltag. Die „Bergwichtel“ sind daher richtige 
Naturkinder, deren Spielplatz die umgebende 
Landschaft ist, in der sich mehrere Biotope, 
ein Kräutergarten, viele Obstbäume und große 
Wiesen finden. Eingebunden in das Hofleben, 
entdecken die Kids nicht nur die Landschaft, 
sie erleben auch die Schafschur, die Geburten 
der Lämmer, sowie deren Aufzucht und Pfle-
ge. Auch anderen Tieren sind die „Bergwich-
tel“ ganz nahe. Die Gruppen halten eigene 
Kaninchen und Meerschweinchen um die sie 
sich kümmern und anhand derer sie schon 
früh lernen, Verantwortung zu übernehmen. 
Die zahlreichen Ausflüge in die Naturschutz-
gebiete machen sie zudem vertraut mit ihrer 
Umwelt, den Pflanzen und den Bedingungen, 
unter denen diese oder jene Gewächse leben. 

Die Nähe zur Natur dient den Kindern so-
mit als vielfältige Bewegungs- und Wahrneh-
mungswelt, wodurch besonders die motori-
sche Eigenaktivität der Kinder gefördert wird. 
Miteinander spielen und die vielfältigen Be-
wegungsanreize fördern die sprachliche Ent-
wicklung, Kommunikation und Kooperation 
der Kinder hier in besonderer Weise. Mit Ge-
schichten, Spielen, Liedern und Entdeckungs-
angeboten, beantworten die ErzieherInnen die 
Fragen der Kinder und lenken die Aufmerk-
samkeit auf besondere Abläufe im konkreten 
Naturraum. 

Diese Rahmenbedingungen stellen dem 
Bildungsbereich Gestalten, Darstellen, Musik 
und Theater eine ideale Kulisse. Kinder haben 
ein großes Interesse an der Natur und wollen 
entdecken und forschen. Den „Bergwichteln“ 
wird dafür genügend Zeit gegeben. Durch 
ausdauerndes Probieren, Aufbauen und Expe-
rimentieren wird technisches Wissen erlangt. 
Zahlen- und Mengenbegriffe, sowie das Er-
kennen von Farben, werden in der natürlichen 
Umgebung gelernt. Auch Theater-, Konzert- 
und Museumsbesuche werden in den Alltag 
eingeflochten. 

Für die Kinder, die in die Schule kommen, 
bietet der Naturkindergarten ein spezielles 
Vorschulprogramm an. Mit „Wuppi“ wird die 
phonologische Bewusstheit der Kinder ge-
fördert. Außerdem gibt es Kooperationen mit 
verschiedenen Schulen. Gemeinsam lernen 
die Kinder so Schritt für Schritt die Schule 
kennen. 

Kinder ab drei Jahren mit Migrationshinter-
grund, mit Sprachauffälligkeiten oder Kinder 
deren Sprache nicht altersgemäß entwickelt 
ist, werden von zwei dafür ausgebildeten Mit-
arbeiterinnen gefördert. In Kleingruppen von 
bis zu acht Kindern wird zweimal wöchentlich 
im spielerischen, ohne dass die Kinder es be-
wusst bemerken, auf ihre Defizite eingegan-
gen. 

Betreut werden die jeweils 15-20 Kinder 
pro Gruppe von vier ErzieherInnen, zwei Bun-
desfreiwilligen und einem Auszubildenden. 
Besonders schön ist, dass den Kids sowohl 
männliche, als auch weibliche Bezugsper-
sonen zur Verfügung stehen. Außerdem legt 
der Kindergarten mit seinem Konzept einen 
wesentlichen Grundstein für das spätere Um-
weltbewusstsein und vermittelt nahezu auf 
ideale Weise, soziales und umweltgerechtes 
Verhalten.

In der Spielgruppe schnuppern auch schon 
die Kleinsten Frischluft. Die 2-3jährigen „Berg-
lämmer“ werden, bevor sie in den Naturkin-
dergarten kommen, in ein oder zwei Jahren 
spielerisch an das Landleben gewöhnt. Die 
Spielgruppe findet an zwei Tagen in der Wo-
che von 09:00 bis 12:00 Uhr statt. Die Kleinen 
spielen, wie die Großen auch, zumeist drau-
ßen in der Natur. Sie haben auf dem eigenen 
Areal aber auch einen kleinen Bauwagen und 

ein Spielhaus in Form eines Mini-Bauwa-
gens, in denen gemalt, gebastelt und 

gewerkelt werden kann.

Naturerlebnisse  
für Kinder

Die Naturschutzstation bietet Familien, Kin-
dergartengruppen oder Grundschulklassen 
vielfältige Möglichkeiten, die Natur zu erleben. 
Jahr für Jahr kommen fast sämtliche Lübe-
cker Kindergärten und Grundschulen zu den 
im Frühjahr stattfindenden Lammführungen. 
Mehrere hundert Lämmer bevölkern in diesen 
Wochen den Stall und die Hofweiden der Na-
turschutzstation. Hier können sie bestaunt und 
gestreichelt werden. Für einzelne Personen 
und Familien werden an den Wochenenden 
Extra-Termine angeboten. Im Sommer gibt es 
ein reichhaltiges Kinderprogramm: Bei einer 
„Schafrallye“ können Kinder von 6-10 Jahren 
spielerisch einiges über Schafe erfahren und 
mit deren Wolle das Filzen erlernen. Auf ei-
ner „Wassersafari“ entdecken sie, bewaffnet 
mit Kescher und Lupenglas, die Bewohner 
der drei Teiche und können gleichzeitig etwas 
über ihre Bedeutung für das Ökosystem erfah-
ren. Bei „Vom Korn zum Brot“ können die Kids 
selbst Korn mahlen, Teig kneten und dann ihr 
eigenes Brot im Lehmbackofen unter freiem 
Himmel backen. Ein besonderes Highlight ist 
das Übernachten in Heu und Stroh. Denn die 
Schafherden des Vereins verbringen nur we-
nige Wochen des Winters im Schafstall. Das 
bietet Schulklassen, Familien, Radwanderern 
und anderen Interessierten die Möglichkeit, 
mal eine Nacht im Heu zu schlafen. Haben 
die Schafe den Stall verlassen, wird gründlich 
gereinigt, frisch gekalkt und reichlich Stroh als 
feste Unterlage in abgeteilte Kammern einge-
bracht. Die Krönung bildet eine dicke Lage 
aus frischem Heu von den Pachtflächen des 
Vereins. Eine aufregende, mal ganz andere Py-
jama-Party!

Außerdem werden auch Projektwochen, 
naturkundliche Führungen durch die Natur-
schutzgebiete, Strandwanderungen und Um-
weltworkshops, wie z.B. die „Traveexpedition 
per Kanu“ angeboten und es finden Ferienpas-
saktionen statt. Auf dem „Schafberg Dumm-
ersdorf“ kann man auch den Kindergeburtstag 
oder die Kindergarten- und Klassenabschluss-
feste mit pädagogischem Programm, mal auf 
ganz andere Weise feiern, inmitten der Natur! 
Die Termine für die Lammführungen finden Sie 
in unserem Veranstaltungskalender unter „Re-
gelmäßige Termine“ aus Seite 38. (CH)

Landschaftspflegeverein 
Dummersdorfer Ufer e.V. 
Naturkindergarten „Bergwichtel“
Resebergweg 11
23569 Lübeck 
Tel.: 0451-301705 
E-Mail: lpv@dummersdorfer-ufer.de 
Naturwerkstatt Priwall 
Fliegerweg 5-7
23570 Travemünde-Priwall 
Telefon: 04502-9996465 
E-Mail: nwp@dummersdorfer-ufer.de 

Am Ostersamstag, den 
26. März 2016, von 11:00-

15:00 Uhr lädt die Naturschutz-
station zum Ostervergnügen mit Spiel 

und Spaß für Groß und Klein ein. Es gibt 
viel zu sehen! Stockbrotbacken, Backen 
im Lehmbackofen, Filzen mit Schafwolle, 
Stallbesichtigungen mit Besuch der Läm-
mer und den Eseln. Ab 13:00 Uhr eine 
Eiersuche auf dem Berg mit anschlie-

ßender Verlosung, € 1,00 pro Kind. 
Es gibt Kaffee, Kuchen, Waffeln, 

Würstchen vom Grill und 
Getränke.

Tipp: Ostervergnügen
Kontakt
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2 direkte Linien, 1 neue
Fähre – einfach mehr
Meer für alle.
Mit den Strandlinien und der Norderfähre fahren Sie mit Kind 
und Kegel ganz einfach ans Meer!

  Die Linien 30 und 40 bringen Sie direkt vom Lübecker ZOB /
Hauptbahnhof nach Travemünde, Timmendorfer Strand 
und Scharbeutz.

  Die neue barrierefreie Norderfähre macht
ab dem 18.03. zwischen Travemünde und
dem Priwall die Mitnahme von Fahrrad,
Kinderwagen oder Rollstuhl kinderleicht.

Mehr Informationen auf www.sv-lübeck.de

LEISTUNG
FÜR
ALLE.
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Seit der Gründung des Vereins stehen 
der Schutz und die Entwicklung des Natur-
schutzgebietes „Dummersdorfer Ufer“, sowie 
die Wiederherstellung des Seevogelschutz-
gebietes auf dem Priwall im Zentrum der Be-
strebungen. Grundlage der Arbeit des Vereins 
sind: Die Bestandsaufnahme der Flora und 
Fauna, um notwendige Naturschutzmaßnah-
men zu entwickeln sowie die „Aufklärung der 
Öffentlichkeit“ über den Wert der Natur, ihre 
Bedrohung, aber auch über die Notwendig-
keit und die praktischen Möglichkeiten des 
Handelns zu ihrem Schutz. Um das zu be-
werkstelligen, bietet der Verein Führungen 
durch die Naturschutzgebiete, öffentliche 
Vorträge zu ökologischen Themen und um-
weltpädagogische Angebote an.

In den vergangenen Jahrzehnten hat der 
Verein umfangreiche Maßnahmenvorschläge, 
von individuellen Artenschutzmaßnahmen für 
bedrohte Pflanzen- und Tierarten, über Ma-
nagementpläne für bestimmte Naturschutz-
gebiete, bis hin zu naturräumlich übergreifen-
den Konzepten für die „Bioregion Traveförde“ 
erarbeitet.

Und so betreut der Verein im Naturraum 
Traveförde derzeit sechs Naturschutzgebiete 
sowie das EU-Vogelschutzgebiet „Traveför-
de“ mit einer Gesamtfläche von über 3.100 
Hektar in Schleswig-Holstein und Mecklen-

burg-Vorpommern. Darüber hinaus werden 
regelmäßige Zählungen der großen winter-
lichen Scharen nordischer Schwäne und 
Gänse, im weiteren Umkreis der Traveförde, 
durchgeführt. 

Die Betreuung beinhaltet sowohl das 
wissenschaftliche Monitoring, als auch die 
Durchführung praktischer Arbeiten auf den 
über 180 Hektar, großenteils gepachteter, 
Naturschutzflächen. Der größte Aspekt der 
Flächenpflege ist die Hütebeweidung mit den 
großen Schafherden des Vereins am Dumm-
ersdorfer Ufer und in den mecklenburgischen 
Schutzgebieten. Die Schäfer führen die Be-
weidung auf diesen Flächen fast ausnahms-
los mit Unterstützung von ausgebildeten 
Hütehunden und ohne Zäune durch. Neben 
den Schafen sorgen etwa 70 Ziegen dafür, 
dass auch die Dornensträucher kräftig ver-
bissen werden. 

Seit Mitte 2015 gehört das Betreuungs- 
und Informationszentrum auf dem Priwall 
zum Verein. Die „Naturwerkstatt“ bietet 
Möglichkeiten zum aktiven, ökologischen 
Engagement. Ziel ist es, dass der Priwall, 
als eines der ältesten Vogelschutzgebiete an 
der deutschen Ostseeküste, wieder zu einem 
Küstenvogelrefugium wird. 

Gleichzeitig eröffnet die „Naturwerkstatt“ 
Besucherinnen und Besuchern Einblicke in 
die faszinierende Welt der natürlichen Über-
gangsbereiche zwischen Land und Meer. 
Dazu werden bereits Naturerlebnisführungen 
im Naturschutzgebiet und den Priwalldünen, 
sowie Bootsexkursionen zur Seeschwal-
beninsel in der Pötenitzer Wiek, angeboten 
(siehe Seite 38).

Von den zahlreichen Projekten, die in Ko-
operation mit den zuständigen Naturschutz-
behörden und weiteren Akteuren zum Schutz 
oder zur Wiederherstellung der Artenvielfalt 
angeschoben wurden, gehört auch die Schaf-
fung der kleinen Brutinsel für Seeschwalben 
und Möwen in der Pötenitzer Wiek. Sie be-
herbergt inzwischen eine der größten Kolo-
nien der Flußseeschwalbe an der deutschen 
Ostseeküste.

In den verschiedenen Arbeitsbereichen 
des Vereins sind insgesamt 14 Mitarbeiter 
beschäftigt. Unterstützt werden sie durch 
Praktikanten des Freiwilligen ökologischen 
Jahres, Bundesfreiwillige und viele Ehren-
amtler. Der Verein ist außerdem Einsatzstelle 
mit 14 Arbeitsgelegenheiten für sogenannte 
1-Euro-Jobber, die vorrangig in der Land-
schaftspflege tätig sind.

Der Verein und seine Arbeit
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Kindheitserinnerungen: Sonntagnachmittag im Schrebergarten, 
Spaziergänge im Wald und natürlich täglich in einem großen 
Park herumtollen, mit Freunden Abenteuer erleben: mehr 

draußen als drinnen sein. 

Heute hat sich die Erlebniswelt vieler Kinder eher auf das Drinnen und 
dabei oft auch auf die Nutzung von elektronischen Medien reduziert. Um 
an dieser Stelle gleich Missverständnissen vorzubeugen: Nichts gegen 
Bildung über Computer und Tablet, aber: Richtig laufen und klettern soll-
te ein Kind schon können…

Insofern wird die, für die Kinder noch vor einer Generation 
selbstverständliche, Erfahrung des sich Erlebens und Erfahrens im 
Draußen-Sein für heutige Kinder tatsächlich eine zunehmend wichtigere 
Herausforderung, weil sie, wenn kein eigener Garten vorhanden ist, in 
der Regel durch die Eltern organisiert werden muss.

Vor diesem Hintergrund hat Natur- und Waldpädagogik in der Kita-
landschaft der letzten Jahre eine zunehmend größere Bedeutung ge-
wonnen. Dabei zeigt sich, dass momentan gerade klassische Waldkitas 
den Bedürfnissen nach Vereinbarkeit von Familie und Beruf nur unzurei-

chend entgegenkommen können. Verlängerte Öffnungszeiten könnten 
nur im Zusammenhang mit festen Gebäuden angeboten werden. Den 
ganzen Tag zu jeder Jahreszeit mit unter Dreijährigen im Wald zu ge-
stalten, ist für Kinder und ErzieherInnen schon eine grenzwertige Her-
ausforderung.

Dennoch: gerade Wald- und Strandkitas haben vorbildlich zeigen 
können, wie wichtig es ist, Kindern die Natur zu allen Jahreszeiten und 
regelmäßig anzubieten, um die vielfältigen Möglichkeiten der „Bewe-
gungsbaustelle Natur“ für das Erleben und die Erfahrungen von Kindern 
nutzbar zu machen und machen zu können. So ist es schade, dass im-
mer noch zu wenige Kitas regelmäßige und umfassende Angebote für 
Kinder im Draußen-Sein machen können. Sei es, weil das eigene Außen-
gelände nicht geeignet ist, oder weil wir selbst zu wenig Lust und Ideen 
haben, Natur und Draußen in unsere Einrichtungen hinein zu lassen oder 
zu holen. Fachkräfte, die viel mit hoch bis hyperaktiven Kindern zu tun 
haben, wissen pädagogische Angebote im Außengelände oder in Wald 
und Natur besonders zu schätzen. Die Erkenntnis, dass regelmäßige 
naturpädagogische Angebote bei ADHS diagnostizierten Kindern hilft, 
Medikamente einzusparen, ist unter ExpertInnen bekannt.

Für Kinder von 2 – 10 Jahren
Dauer 2 Stunden
Kosten 70,- EUR bis 10 Kinder, ab dem 
11. Kind + 10 EUR/ Kind
Max. 15 Kinder

Naturparkzentrum Uhlenkolk
Waldhallenweg 11
23879 Mölln
Tel.: 04542 803-345

Spannung, Spiel & Spaß
Geburtstage im Naturparkzentrum Uhlenkolk

Ein Geburtstag im Uhlenkolk Mölln ist ein besonderes Erlebnis 
in der Natur. Dabei habt ihr die Wahl zwischen

Mittelalterliche Schatzsuche
Sherlock Wood – Spürnasen im Wald
Abenteuer mit Ritter Borchard
Von Elfen, Feen & Einhörnern
Indianerspiele im Uhlenkolk
Zauberkräuter – Kräuterzauber
Zwergenfest im Wald

Egal wofür ihr euch entscheidet, wenn ihr in den Lebensraum 
von Tieren und Pflanzen eintaucht, sind Mut, Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit gefragt. Zusätzlich zum Programm kann un-
sere urige Köhlerhütte für einen Aufpreis von 21,- EUR gebucht 
werden. Das verleiht eurem Geburtstag nicht nur eine beson-
dere Atmosphäre sondern ist auch bei schlechtem Wetter eine 
tolle Alternative.

www.uhlenkolk-moelln.de
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Was bedeutet Naturpädagogik nun im Einzelnen? 

Zunächst einmal: keine Angst vor Matsch und Dreck zu haben. Die 
zwar seltenen, aber doch vorkommenden Auseinandersetzungen 

zwischen manchen Eltern und Kita-MitarbeiterInnen muten etwas skurril 
an, wenn in der Abholsituation moniert wird, dass die Regenklamotten, 
welche die Kinder im Außengelände anhatten, dabei nass geworden 
sind. Also: Gerade die Erfahrung, dass Natur nicht per se schmutzig 
ist und dass sich dreckig machen auch zum Leben dazu gehören kann, 
sind erste elementare Erfahrungen für Kinder. Im Weiteren tritt die Er-
kenntnis hinzu, dass sich anstrengen, bspw. auf einen Baum zu klettern, 
oder einen langen Ast gemeinsam (!) zurück in die Kita zu schleppen, gut 
tut. Und schließlich: Risiken zu erleben und dabei spielerisch zu lernen, 
diese allmählich realistisch einzuschätzen, um letztlich große Gefahren 
zu vermeiden, wie der Bewegungsexperte und Sportlehrer Torsten Heu-
er aus Malente nicht müde wird zu betonen, gehören zum elementaren 
Erfahrungsschatz von kleinen und großen Erwachsenen. 

Eine weitere Ebene naturpädagogischer Arbeit, umfasst alle sensori-
schen Erfahrungen, welche die Natur für uns bereit hält. Vielfältige Ge-
räusche, Gerüche oder das Gefühl von Sonnenstrahlen, dem Wind oder 
Regen und Schnee auf unserer Haut, schulen die Wahrnehmung und 
das kindliche Denken umfassender als es ein noch so ausgeklügeltes 
Lernspiel vermag. 

Im kognitiven Bereich helfen natürliche Gegebenheiten, die sich durch 
Beobachten und Erfahren vermitteln, dabei, Grundlegendes über Biolo-
gie, Meteorologie, Physik und viele weiteren naturwissenschaftliche Zu-
sammenhänge zu lernen und  anschaulich und altersgerecht im Denken 
und Lernen zu verarbeiten.

Bleibt schließlich der wichtigste und elementarste, weil sich als ers-
tes entwickelnde Bereich, der durch naturpädagogische Arbeit profitiert, 
wie kein anderer: Bewegung und motorische Entwicklung. Unterschied-
lichste wissenschaftliche Studien seit Mitte der 90er Jahre, ergänzt 
durch Beobachtungen und Berichte aus Kita, Schulsport und Vereinen, 
zeigen eine erschreckende Abnahme der Bewegungsfreudigkeit und –
fähigkeit von Kindern. Sich mit Leichtigkeit bewegen zu können, Freu-
de an körperlicher Betätigung zu erleben und elementare Fertigkeiten 
in Beweglichkeit und motorischem Apparat zu erlangen, entspricht für 
viele Kinder nicht mehr den, seitens Experten als notwendig erachte-
ten, Standards. Die Folgen: Kinder können nicht mehr balancieren, nicht 
rückwärts laufen oder auf einem Bein stehen, nicht klettern oder sprin-
gen. Gummitwist heute? – eher wenig vorstellbar. 

Die Bildungsleitlinien des Landes Schleswig-Holstein beschreiben 
körperliche Erfahrungen von Kindern als „das erste Experimentierfeld 
des Kindes und zugleich das Bindeglied zwischen innen und außen, zwi-
schen dem Selbst und der Welt“. Dabei bildet die Auseinandersetzung 
zwischen Wahrnehmung und Reizverarbeitung „die Basis für alle weite-
ren Bildungsprozesse … und beeinflussen beispielsweise den Erwerb 
der Kulturtechniken des Lesens, Schreibens und Rechnens in heraus-
ragendem Maße“.

Bewegung ermöglicht Kindern überhaupt erst das Handeln zu lernen 
und strukturiert so ihre Vorstellungen von der Welt. Oder wie es der Köl-
ner Erziehungswissenschaftler Prof. Gerd E. Schäfer 2003 formulierte: 
„Bewegung ist eine elementare Form des Denkens“.

Naturpädagogische Angebote für Kinder zur Förderung ihrer Bewe-
gungsentwicklung nun allein durch Institutionen wie Kita und Schule 
vorzusehen, kann dabei aber nur ein Teil des gemeinsamen Weges für 
unsere Kinder sein. 

Was also können Familien tun? 
Zunächst das wöchentliche Bildungsevent am Wochenende vom 

Fernseher in Wald und in die Natur zu verlegen: mit dem Rad einen Aus-
flug machen, spazieren gehen, den Tierpark oder Zoo besuchen, oder 
mal einen Abstecher zu den vielfältigen Angeboten von Bauernhöfen 

oder Naturbildungsstätten machen. In jedem Fall: Gemeinsam draußen 
sein. Und natürlich geht es für viele Eltern immer wieder um die Ent-
scheidung, im Abwägen vor dem Hintergrund der eigenen Ängste und 
Befürchtungen, um einen guten Bildungserfolg der eigenen Kinder, auch 
einmal „fünfe gerade sein“ zu lassen und konkrete, oft im „Drinnen“ er-
folgende Bildungsangebote zugunsten von Spielen und Spaß im Frei-
en und der Natur, also dem „Draußen“, etwas zurückzufahren. Tröstlich 
kann hier sein, dass eben gerade das freies Spiel in der Natur, ein wun-
derbarer Lehrmeister für die kindliche Entwicklung ist.

Familien selbst können also – und dieses Thema finden wir ja immer 
wieder – durch dieses gemeinsame „einfach mal raus“ mit ihren Kindern 
mehr gewinnen, als es an Aufwand erfordert. Denn der Ausstieg aus der 
alltäglichen, oft genug als belastend erlebten Bildungsroutine in Kita und 
Schule ist für alle lohnend: Für Kinder mit Spaß, Bewegungsfreude und 
neuen Erfahrungen, für Eltern mit Loslassen und ein wenig natürlicher 
Freiheit, eben mit einem bisschen „Raus aus dem Alltag“.

Autor
Joachim Karschny
Diplom-Psychologe,
Psychotherapeut,
Geschäftsführer von 
KinderWege gGmbH

Die Natur ist der 
beste Abenteuer-

spielplatz.

KINDERKRAM
Richtig gutes Spielzeug

KINDERKRAM
Richtig gutes Spielzeug

Mühlenstraße 21
23552 Lübeck
Telefon 0451 - 70 70 511

kinderkram.hl@t-online.de
www.kinderkram-luebeck.de

Outdoor-„Fachliteratur“
 mit tollen Ideen zum 

Nachbauen, Schnitzen 
und Spielen.

Kindertaugliches 
Schnitzmesser mit 
abgerundeter Spitze. 
Echt scharf!

KINDERKRAM
Richtig gutes Spielzeug

Outdoor-„Fachliteratur“
 mit tollen Ideen zum 

Nachbauen, Schnitzen 
und Spielen.und Spielen.

Echt scharf!

Ab nach
      Draußen!
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die das eine schwierige Angelegenheit ist. Wir sehen, dass auch Eltern 
die Sicherheit der Routine verlassen und das Risiko des Scheiterns ein-
gehen müssen. Im Grundsatz machen wir den gleichen Prozess wieder 
durch, wie unsere Kinder.

Ich wünsche Ihnen glückliche Momente beim Loslassen, bei der Ver-
änderung überholter Erziehungsgrundsätze, bei der Beobachtung der 
Reifung Ihrer Kinder und dem Gefühl, erfolgreich aus Ihren Kindern 
glückliche Menschen werden zu lassen.

Raus! Wenn man dieses Wort hört, riecht man förmlich schon 
den Frühling, sieht die ersten Spitzen der Gräser aus dem 
Boden hervorschauen und die Vögel zwitschern. Bei länge-

rem Nachdenken passt dieser Begriff auch auf andere Dinge, die uns 
beschäftigen, wenn wir mit Kindern zu tun haben und heißt in diesem 
Zusammenhang: ausgetretene Pfade verlassen und neue Wege ein-
schlagen. 

Wenn man Pädagogen und Psychologen fragt, hört man, dass beson-
ders kleine Kinder möglichst viel Routine brauchen, damit sie sich sicher 
und geborgen fühlen. Kinder sollten sich in ihrem Umfeld auskennen, 
sodass ihnen Unsicherheiten und Ängste erspart bleiben. Ich bin der 
Überzeugung, dies gilt für die Zusammensetzung der Familie, für Freun-
de, für das Wohnumfeld. Wenn wir uns jedoch die Entwicklung unserer 
Kinder anschauen, stellen wir immer wieder fest, dass sie neugierig sind 
und versuchen ihren Lebensraum, quasi in konzentrischen Kreisen, zu 
entdecken und zu erweitern. Man muss sie dafür nicht anregen, denn 
Wissensdurst ist Teil ihrer Persönlichkeit. Sie müssen und wollen alles 
Lernen!

Kinder geben noch dem Reiz des Neuen nach und riskieren, dass 
Dinge nicht so klappen, wie erwartet. Man könnte sagen, dass die Über-
forderung ein pädagogisches Prinzip ist. Es ist sogar so, dass Selbst-
überforderung ein Lernprinzip ist. Sie wollen einen Gegenstand, also 
strecken sie sich, kommen sie nicht dran, wird überlegt, wie es anders 
klappen könnte. Es wird probiert und man sieht, sie finden einen Aus-
weg, zur Not wird Mama gerufen. Diese Lösungsstrategien können sie 
nur entwickeln, wenn das, was Kinder wollen, nicht ohne Weiteres er-
reicht werden kann. Nehmen Sie sich einfach mal Zeit und beobachten 
Sie ihr Kind ohne einzugreifen. Sie werden feststellen, dass es schon 
über vielfältige Strategien verfügt, die mehr oder weniger systematisch 
ausprobiert werden.

Eine besondere Herausforderung für Eltern ist es abzuwarten, die 
Geduld aufzubringen, bis auch die letzte Lösungsstrategie ausprobiert 
wurde. Wenn das aber geschieht, ist Platz für eine neue Erfahrung, die 
gut durchdacht sein will. Zu den vielen Lösungsstrategien, die ihm zur 
Verfügung stehen, kommt eine neue, die wenn auch nicht erfolgreich, in 
anderen Situationen aber ihren Zweck erfüllt. So geht Lernen. Wichtig 
ist, dass wir nicht eingreifen und es dem Kind überlassen, eine neue 
Lösung zu entwickeln. Wenn wir das nicht aushalten, werden unsere 
Kinder permanent die gleiche Strategie anwenden und nach den Eltern 
rufen, die das Problem, mit dem sich das Kind beschäftigt, lösen sollen.

Raus! Bedeutet für uns Eltern, ständig unsere Erziehungsmaßnahmen 
und unsere Vorstellungen, was wir erlauben und verbieten wollen und 
müssen, zu überdenken. Kinder werden älter, reifen und gewinnen an 
Erfahrungen und demzufolge auch an Entscheidungskompetenzen. Das 
bedeutet, dass wir das, was wir unseren Kindern zutrauen können und 
sollten, ständig erweitern müssen. Dabei geht es darum, mit unseren 
Kindern neue Erfahrungen zu machen und auszuprobieren, ob diese nun 
erfolgreich sind oder nicht. Auch für uns gilt, das Risiko des Scheiterns 
mit einzukalkulieren, Dinge möglich zu machen, die bisher nicht an der 
Tagesordnung waren, den elterlichen Einfluss zurückzuschrauben und 
die Spielwiese der Kinder zu erweitern. Ich kenne sehr viele Eltern, für 

Autor
Bernd Herrmann
Sozialpädagoge, 
Supervisor (DGSv) und
Trainer für Gruppendyna-
mik (DGGO) 
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Programme gezielt für:

 Verminderung des Oberschenkelumfangs
 Reduzierung der Celluliteerscheinung

  Festere und straffere Haut
  Sichtbare Erfolge in kurzer Zeit

TESTER GESUCHT!
Wir möchten beweisen, dass Sie eine sichtbare Umfangreduzierung 

nach wenigen Anwendungen erreichen können!

Einmalige 
Testgebühr

2 Wochen
49 €

Telefonische Anmeldung im Studio. 
Lübeck, Schwartauer Allee 92, Tel. 04 51 - 400 58 25 • Marlistraße 7-8, Tel. 04 51 - 389 42 93 

Ziegelstraße 129, Tel. 04 51 - 88 18 555 • Stockelsdorf, Rathausmarkt 1a-e, Tel. 04 51 - 49 68 92

Anmeldeschluss ist der 31.03.2016
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Betreiber: SUNPOINT Lübeck GmbH, Gartenstraße 17, 23617 Stockelsdorf

max. 4 Anwendungen
Aktionsteilnahme einmal  

pro Jahr
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Wer Babys strampeln und krabbeln 
sieht, wer Schüler beim Toben auf 
dem Pausenhof beobachtet, der 

weiß: Kinder brauchen Bewegung. Dass Be-
wegung, vor allem an frischer Luft, gut für die 
Gesundheit ist, wissen wir. Aber Bewegung 
bewirkt noch viel mehr! Sie ist das wichtigste 
Instrument mit dem unsere Kinder ihre Um-
welt wahrnehmen und verarbeiten. Sie bil-
det die Grundlage für Selbstständigkeit und 
Selbstvertrauen, für Organisationsfähigkeit, 
Impulskontrolle und Frustrationsschwelle. Die 
Konzentrationsfähigkeit wird erhöht und die 
Freude am Lernen steigt.

Schon im Mutterleib bilden sich durch die 
ersten Bewegungen Nervenbahnen im Gehirn. 
Den Daumen gezielt in den Mund zu stecken, 
bedarf einiger „Übung“. Bei der Geburt verfü-
gen wir über mehr als 100 Milliarden Nerven-
zellen, die noch miteinander verknüpft werden 
müssen, denn Informationen sollen nicht nur 
aufgenommen und gespeichert, sondern wei-
tergeleitet werden. Greifen, krabbeln, laufen 
lernen, turnen und toben unterstützen diese 
Verknüpfungen. Es entsteht ein gut ausgebau-
tes Straßennetz, auf dem später eine schnelle 
Informationsverarbeitung stattfinden kann. 
Nur häufig genutzte Verbindungen zwischen 
Nervenzellen bleiben bestehen. Dazu müssen 
sie laufend aktiviert werden, frei nach dem 
Motto „Use it or loose it“.

Durch Bewegung erforschen die Kinder 
ihre Umgebung, allein oder mit anderen. 
Beim Balancieren auf einem Baumstamm 
oder einer Gartenmauer, beim Schaukeln auf 
einer Wippe, beim Spielen mit Bällen, beim 

WILLkommen

VERGNÜGEN
I M  t i e r i s c he n

h e r z l i c h
Auf

100.000m2

Fläche

Schau-

führungen

kostenlos!

400m2

Großes
Schimpansen-

Haus I N  G RÖ M I T Z / O STS E E

Tel.0 45 62-56 60  ·  Mühlenstraße 32  ·  23743 Grömitz  ·  Ganzjährig geöffnet  ·  www.zoo-arche-noah.de

Schlittern auf einer Eisfläche, beim Laufen 
im Strandsand, beim Schwimmen oder beim 
Klettern und Rutschen können sie Gleichge-
wicht und Körperkoordination erleben. Kinder 
erzeugen und verstehen Phänomene und ver-
innerlichen so unmittelbar unser Ursache-Wir-
kungs-Prinzip und lernen Grundbegriffe wie 
Veränderung, Konsequenz, Zeit, Reihenfolge 
und Ordnung kennen.

Wenn Kinder sich bewegen, verbessert sich 
nicht nur ihre Körperhaltung, auch das Ge-
hirn ist besser durchblutet. Beim Sport wer-
den bestimmte Hirnareale angesprochen, die 
mit dem Arbeitsgedächtnis korrespondieren, 
einem wichtigen Zwischenspeicher für Infor-
mationen. Dieser Effekt tritt natürlich bei Spiel 
und Sport viel eher ein, als beim Abhängen 
vor dem Computer und dem Fernseher. Kin-
der und Jugendliche treffen sich nicht mehr 
draußen, sie treffen ihre Freunde auf Facebook 
und Instagram. Hirnforscher haben herausge-
funden, dass sich in den letzten Jahren bei 
Jugendlichen der Bereich im Gehirn, der für 
die Daumenbewegung zuständig ist, deutlich 
vergrößert hat: eine Anpassung an WhatsApp 
& Co. Nach Schule und Hausaufgaben heißt 
es einfach nur „chillen“ und die technischen 
Verführungen sind groß.

Eltern tragen heute als Vorbilder eine grö-
ßere Verantwortung denn je. Kinder und Ju-
gendliche übernehmen durch Imitation Mimik, 
Gestik und Verhaltensweisen. Eltern müssen 
für sich und ihre Kinder für mehr und regel-
mäßige Bewegung sorgen und diese Aktivi-
täten auch konsequent einhalten. Viele Eltern 
argumentieren, dass neben der Schule kaum 

Zeit für Freizeitaktivitäten bliebe. Doch knapp 
zwei Stunden verbringen Jugendliche täglich 
online am Handy oder Tablet mit Chatten und 
Spielen und kommunizieren mit 386 virtuellen 
Freunden, zwei Stunden spielen sie Compu-
ter- und Videospiele. Ein Nährboden für ADHS, 
Hyperaktivität und ADS, Aufmerksamkeitsde-
fizitsyndrom.

Kinder müssen andere spannende Akti-
vitäten kennenlernen, die sie körperlich he-
rausfordern. Nutzen Sie frühzeitig den Be-
wegungsdrang, die Bewegungsfreude und 
den Spieltrieb ihrer Kinder. Fahren Sie ihr 
Kind morgens nicht mit dem Auto bis vor die 
Schultür. Körperliche Betätigung, Bewegung 
und Sport sind Doping für das Gehirn. Die Pro-
duktion von Adrenalin, also Stresshormonen, 
wird reduziert und Endorphine, körpereigene 
Glückshormone, werden ausgeschüttet. 

Bewegung ist Grundvoraussetzung für die 
Entwicklung von Sprache und für die korrek-
te Raum-Lage-Wahrnehmung von Buchsta-
ben und Zahlen. Für eine leichte Stiftführung 
muss die Hand-Auge-Koordination gut ausge-
prägt sein. Studien belegen, dass „Bewegung 
schlau macht“, die Konzentrationsfähigkeit 
deutlich steigert und somit die Lust am Lernen 
weckt.

Autorin
Claudia Boeden
Lehrerin, Lerntherapeutin, 
Lehr- und Lerncoach,
TalentEntwicklung, Institut 
für Lernerfolge, 23669 
Timmendorfer Strand,
Mutter von zwei Söhnen
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Der Bauspielplatz hat 1999 seinen Betrieb in Kücknitz aufge-
nommen. Neben der klassischen offenen Arbeit, war von Be-
ginn an, die vielfältige Arbeit mit Schulklassen eine tragende 

Säule. Dann kamen immer mehr Tiere hinzu und die tiergestützte Pä-
dagogik wurde zu einem weiteren Konzeptbaustein. Mittlerweile leben 
Hühner, Gänse, Ziegen, Schafe, Ponys und Kaltblutpferde auf dem 12,5 
Hektar großen Gelände. Alle Tiere stehen auf der sogenannten „Roten 
Liste“ der vom Aussterben bedrohten Haus- und Nutztierrassen.

In Zusammenarbeit mit „AGIL“, einem Büro für angewandte Archäo-
logie, sowie dem archäologischen Institut der Universität Hamburg, 
wurden gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen, zum Beispiel durch 
Projektarbeit mit Schulklassen, historische Rekonstruktionsbauten er-
richtet. Ziel ist es, den Kids neben den handwerklichen Grunderfahrun-
gen, ein regionales Geschichtsbewusstsein näher zu bringen. Was war 
hier, wo ich jetzt lebe, vor 500, 800 oder 1200 Jahren? Wie haben die 
Menschen und Tiere gewohnt und gelebt? Wie haben sie ihren Alltag 
bewältigt? 

Wie vor 1000 Jahren, zur Zeit der Wikinger und Slawen, sind hier ein 
bäuerliches Langhaus mit Grubenhaus, ein Blockhaus, ein Pfostenhaus 
und eine Schmiede als Nebengebäude, sowie je ein Kräuter- und Gemü-
segarten entstanden. 

Im Jahre 2007 wurde mit dem Großprojekt „Bau einer mittelalterlichen 
Klosteranlage aus dem 12. Jahrhundert“ begonnen. Im Zuge dessen hat 
sich die Einrichtung vom Bauspielplatz hin zu einem deutschlandweit 
einmaligen Geschichtserlebnisraum entwickelt. Hier bauen Kinder und 
Jugendliche einen besonderen außerschulischen Lernort. Projektstart 
war mit dem Bau der Wandstabkirche „St. Nikolai“. Die Kirche kann be-
reits für Hochzeiten, Taufen und andere Festivitäten offiziell genutzt wer-

den. Ihr folgten die Klosterscheune als Stall für die Schafe und Ziegen, 
ein Teich und Stall für die Gänse, eine Ziegelei mit Trockenschuppen und 
Brennofen, ein Kolonistenhaus und ein Kaufmannshaus, welches auch 
um 1180 in der Lübecker Mengstraße errichtet wurde. 

In diesem Sommer soll mit dem Bau der Hauptgebäude begonnen 
werden. Begleitend wird ein Fundraisingkonzept aufgebaut. Hierzu ge-
hören vielfältige Aktivitäten: Bei der Aktion „Mitbauen und Steine kau-
fen“, kann jeder schon ab € 5,00 Steine für den Bau erwerben. Immer 
am vorletzten Augustwochenende findet das traditionelle „mittelalter-
lichen Sommerfest“statt. Bei den „KulturWochenenden“ demonstrieren 
verschiedene Ehrenamtliche des „Klostervolks“ verschiedene mittelal-
terliche Kulturtechniken, sowie früheres Leben und Arbeiten. Man kann 
den Akteuren über die Schulter gucken und an beiden Tagen findet um 
15:00 Uhr eine Führung durch die Häuser und über das Gelände statt. 
Am Pfingstsonntag, den 15. Mai 2016, von 13:00-21:30 Uhr, werden vie-
le Bands mit den unterschiedlichsten Musikrichtungen auf verschiede-
nen Bühnen das „Family Folk Festival“ rocken. Karten sind jetzt bereits 
erhältlich unter: www.luebeck-ticket.de

Man kann den Bauspielplatz aber natürlich auch zu den normalen 
Öffnungszeiten, während der offenen Arbeit, von Di.-Fr. von 13:00h-
18:00 Uhr kennenlernen. Mehr Informationen finden Sie unter: www.
geschichtserlebnisraum.de

Naturkostservice

Wir liefern natürlich.
Die Bio-Kiste.

www.naturkostservice.de

Naturkostservice
Schwinkenrade 6
23623 Ahrensbök

Tel.: 045 05 / 57 98 07
Fax: 045 05 / 57 98 08
info@naturkostservice.de
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Kinderseite

Neben diesem Text befindet sich ein Kasten mit Buch-
staben. Jedem Buchstaben ist ein Geheimzeichen zu-
geordnet. Unten steht ein frühlingshafter Satz der ent-

Codeknacker

Ennas Pflanze
Enna hat im Frühjahr einen Samen 
in einen Blumentopf gepflanzt. Was 
für eine Blume ist daraus geworden? 
Magst du sie zu Ende malen?

Auflösung der Kinderseite (Seite 46)

Hä?

Witz*

Irgendwie hat sich hier einiges auf die-
sem Bild versteckt, was hier gar nicht 
hingehört. Findest du alles was wir 
meinen?

Der Nachbar erwischt den kleinen 
Max beim Äpfel klauen. Da sagt der 
Nachbar zu Max: „Das werde ich dei-
nem Vater sagen, wo finde ich ihn?“ 
Darauf Max: „Drei Äste über mir!“
Bjarne (5)
*Wenn ihr auch einen tollen Witz kennt, schickt 
ihn uns gerne an: info@luettbecker.de
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schlüsselt werden muss. Um den Code zu knacken, 
musst Du den richtigen Buchstaben dem jeweiligen 
Geheimzeichen zuordnen. Schaffst Du das?

Codeknacker

Ostereier

Ballonfahrer

Wortkette

Tiere raten

Der Osterhase hat bereits jetzt schon  
einige Eier versteckt. Wie viele sind 
es? Findest du sie alle?

Ballon fahren ist wunderschön. Aber 
wo sind die Farben geblieben? Male 
den Ballon aus.

Dieses Spiel ist etwas für Regenwet-
ter. Bilde eine Wortkette mit Tieren. 
Der letzte Buchstabe des vorherigen 
Tieres bildet dabei den Anfangsbuch-
staben des folgenden Tieres z.B. Rat-
te-Esel-Lachs und so weiter. Beginne 
mit Katze. Wie viele Tiere kannst du 
aneinander reihen?

Welches Tier wird gesucht?

1. Er legt keine Eier und doch bringt er 
welche zu Ostern.

2. Dieses Tier versteckt seine Eier 
nicht, legt sie aber.

3. Oft hat es Flecken und es produ-
ziert etwas, was man z.B. für Kakao 
braucht.

4. Mit den Haaren dieses Tieres ziehen 
wir uns manchmal an.

Auflösung der Kinderseite (Seite 46)

Die Sonne

Regen und Sonne, das kann nur der 
April. Aber was ist denn mit der Son-
ne los? Sie scheint ein bisschen blass. 
Welche Farbe hat deine Sonne? Hat 
sie vielleicht sogar ein Gesicht oder 
Strahlen? Ran ans Werk!
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Steine sind unglaublich spannend. Mal 
sind sie bunt, mal schön geformt. Ei-
nige sind rund geschliffen, andere sind 

flach und flitschen gut über das Wasser. Geo-
logen teilen die Steine, die sie Gesteine nen-
nen, in Familien ein. Diese Familien haben 
immer etwas gemeinsames. Nämlich, die Art 
und Weise, wie sie entstanden sind. Wie in 
richtigen Familien unterscheiden sich die Fa-
milienmitglieder aber auch untereinander. Sie 
sehen unterschiedlich aus, so wie deine Mut-
ter ganz anders aussieht als dein Bruder. Oder 
sie sind unterschiedlich alt, wie du und dein 

Vater. Darum ist es manchmal gar nicht so 
einfach, zu erkennen, wer zu welcher 

Familie gehört.

Sascha Sandstein zum Bei-
spiel. Eigentlich ist er noch kein 
Stein. Ganz jung ist er ideal 
zum spielen. Er ist dann noch 
lockerer Sand. Und du kannst 

Löcher in ihm graben. Aber hast 
du dir den Sand schon einmal 
angeschaut? Sand kann sehr 
unterschiedlich sein und doch 

sind bestimmte Eigenschaften immer 
ähnlich. Am besten siehst du dir den Sand 
bei Sonnenschein mit der Lupe an. Dann fun-
kelt und glitzert er. Besonders, wenn er vom 
Strand kommt. Du siehst dann seine einzelnen 
Körner. Meistens sind sie annähernd rund. 
Viele Körner sehen aus wie Diamanten und 
sind glasklar. Das sind meistens Quarzkörner. 
Andere sind rot oder schwarz. Je nachdem 
wo man ist, sieht der Sand ganz anders aus. 
An dem einen Strand ist er ganz weiß und aus 

ganz kleinen Körnern. An einem anderen 
Strand sind seine Körner größer und viel 
bunter. Du kannst den Unterschied erken-
nen, ob du am Priwall oder am Brodtener 
Steilufer bist. Wenn du im Garten schaust, 
findest du Sand mit braunen und schwar-
zen Pflanzenresten. Das heißt dann Erde.

Saschas ältere Schwester ist schon fes-
ter. Zwar verliert sie noch gerne einzelne 

Sandkörner, aber sie hält schon zusammen. 
Bei ihr kann man 
die einzelnen Körner 

und die Lücken dazwischen noch sehr gut er-
kennen. Wenn Sandsteine älter werden, wer-
den diese Lücken immer kleiner und der Sand-
stein wird immer dichter. Bei einem richtigen 
Opa Sandstein kannst du die Lücken gar nicht 
mehr erkennen und die Sandkörner sind kaum 
zu unterscheiden. Aber fühlen kannst du es 
meistens noch. Wenn du mit dem Finger über 
einen Stein fährst und es sich wie Sandpapier 
anfühlt, dann ist es meistens ein Sandstein.

Es gibt auch gestreifte Sandsteine. Sie be-
stehen aus unterschiedlich farbigen Sanden. 
Das kannst du dir wie den Kinderzimmer-
fußboden vorstellen. Heute spielst du mit roten 
Steinen, morgen mit weißem Papier, übermor-
gen wieder mit roten Steinen. Und am Ende 
der Woche, wenn keiner aufräumt, gibt es auf 
dem Fußboden verschiedenfarbige Schichten, 
die von der Seite wie Streifen aussehen.

Sand  
Das Gestein des Jahres 2016

Sand ist eigentlich kein Stein. Dafür ist er zu 
locker. Geologen nennen ihn darum Lockerge-
stein. Und weil er so überaus wichtig ist, wurde 
er zum Gestein des Jahres 2016. Sand brau-
chen wir fast überall. Für unsere Straßen und 
Häuser, aber auch für unsere Glasflaschen. 
Wir verbrauchen jeder ca. sieben Tonnen Sand 
und Kies pro Jahr. Und wir können nicht jeden 
Sand für jeden Zweck benutzen. Daher unter-
scheiden Fachleute sehr viele Sandarten. Je 
nachdem welche Form die Körner haben, aus 
welchem Material die Körner bestehen und 
natürlich die Größe der im Sand enthaltenen 
Körner. Von Sand spricht man bei einer Korn-
größe zwischen Streichholzkopf-groß (2 mm) 
und gerade noch erkennbar (0,063 mm).

Sandsammlung
Wenn du dir eine Sammlung verschiede-

ner Sande anlegen willst, brauchst du kleine, 
gut verschließbare Gläser und Aufkleber zum 
Beschriften. Der genaue Fundort und das Da-
tum sollte notiert werden, sowie eine Nummer. 
Deine Beobachtungen kannst du dann in einer 
Datei zu der Nummer notieren. Gut ist auch ein Sandstein gestreift mit Wühlspuren und Wohnröhren

Blutjunger Sandstein unter der Lupe

Alter Sandstein, ungefähr 500 Millionen Jahre alt

Sand in einer Kiesgrube
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Foto von der Umgebung der Probe, das mit 
der gleichen Nummer gespeichert wird.

Marmeladengläser habt ihr zuhause, Sor-
tierkästen gibt es z.B. bei TEDI ab € 1,00 und 
Lupenkästen ab € 0,55 bei Kranz-online.de 
und Geologenlupen gibt es ab € 7,50 beim 
GeoPark Nordisches Steinreich.

Genauso, wie du beim Gehen und Spielen 
Spuren im Sand hinterlässt, haben auch Le-
bewesen vor dir Spuren im Sand hinterlassen. 
In einigen Sandsteinen kannst du sie noch fin-
den. Manchmal sind es Reste von Tieren, wie 
Muschel- und Schneckenschalen und manch-
mal sind es Grabspuren, die zeigen wo einmal 
ein Wurm gelebt hat.

JETZT
EINLÖSEN!
JETZT

McTREK Outdoor Sports ist eine Marke der YEAH! AG, Keltenstreaße 20b in D - 63486 Bruchköbel.

JETZT
EINLÖSEN!!EINLÖSEN!!ÖSEN!!Ö

uvm.

€10RABATT
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 50 EURO. Einlösbarnur bei McTREK LÜBECK, nur bei Vorlage dieser Anzeige.Keine Barauszahlung möglich. Pro Person & Einkauf nurein Gutschein einlösbar. Gutschein gültig bis 30.04.2016. 

Online-Shop: www.McTREK.de

McTREK LÜBECK im LUV SHOPPINGING
in Lübeck-Dänischburg - Dänischburger Landstraße 81

                            Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10:00 - 20:00 Uhr

MAMA, ICH WILL RAUS!MAMA, ICH WILL RAUS!
Outdoorbekleidung und Schuhe für die ganze Familie - jetzt ausstatten und sparen!
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GeoPark Nordisches Steinreich

Aktive Kliffs an der Ostsee, Kieswerke im Landesinneren oder Klopfplätze mitten im Ort. Von 
der Elbe bis zum Ostseestrand - Naturwissenschaften zum Anfassen für die ganze Familie. 
Das ist die pure Vielfalt. Hier liegt Ihnen ganz Skandinavien zu Füßen. Erleben Sie Milliarden 
Jahre der Erd- und Klimageschichte, wenn erfahrene Geologen den Gesteinen ihre Geschich-
ten von der Entstehung Skandinaviens bis zu den Eiszeiten entlocken.
Ob am Brodtener Steilufer oder in der Kiesgrube: Viele interessante Familienexkursionen für 
März und April und ein Kinder-Ferien-Programm finden Sie im Veranstaltungkalender des 
GeoParks Nordisches Steinreich. www.geopark-nordisches-steinreich.de

GeoPark Nordisches Steinreich

Sandsammlung
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Für Kinder: Experimentieren



Immer häufiger und immer früher werden Allergien auch schon bei 
Kindern diagnostiziert. Expertenschätzungen zufolge ist beinahe 
jedes fünfte Kind von Allergien betroffen, mit steigender Tendenz. 

Vielfach spielt auch eine erbliche Vorbelastung eine Rolle. Insbesondere 
bei Kindern ist eine frühzeitige Diagnose wichtig, nicht nur um früh die 
Symptome zu lindern, sondern auch um einer Verschlimmerung vorzu-
beugen.

Das Entstehen einer Allergie lässt sich nicht mit Sicherheit verhindern. 
Kinder, deren Eltern bereits an Allergien leiden, haben ein höheres Er-
krankungsrisiko. Dennoch können Vorbeugungsmaßnahmen helfen, 
so dass eine Sensibilisierung vermieden oder hinausgezögert werden 
kann. Vor- und nachgeburtlich kann der Verzicht des Rauchens beider 
Eltern sowie das Vermeiden passiver Rauchbelastung dazu beitragen. 
Eine ausgewogene Ernährung der Mutter ist ebenso wichtig, denn auch 
mütterliches Übergewicht gilt als allergiebegünstigender Faktor. In den 
ersten vier Monaten nach der Geburt ist das Stillen, bei erblicher All-
ergiebelastung die Ernährung des Säuglings mit einer hypoallergenen 
Nahrung, hilfreich.

Allergieentstehung wird auch durch schadstoffhaltige Luft, wie z.B. 
an verkehrsreichen Straßen, aber auch durch übertrieben feuchtwarmes 
Innenraumklima, Schimmelpilzbefall und das Halten von Haustieren, 
insbesondere Katzen, in sehr kleinen Wohnungen, begünstigt.

Die häufigsten Auslöser von Allergien bei Kindern sind Pollen, Schim-
melpilze, Hausstaubmilben und Tierallergene, aber auch Nahrungsmittel 
oder Medikamente lösen mitunter allergische Reaktionen aus.

Auffällige allergische Reaktionen bei Heuschnupfen sind: Jucken an 
Augen und Nase, anfallartiger Husten mit pfeifendem oder giemendem 
Atemgeräusch, Haut- oder Verdauungsprobleme.

Bei entsprechenden Symptomen sollte ein Beschwerdetagebuch ge-
führt werden und damit am besten ein allergologisch erfahrener Kinder- 
und Jugendarzt konsultiert werden. Dieser kann einen Blut-, Haut- oder 
Provokationstest durchführen.

Die Therapie besteht als erstes aus dem Erkennen, der die allergische 
Reaktion auslösenden Substanzen. Neben dem Vermeiden dieser Stof-
fe, können weiterhin akute Beschwerden mit antiallergischen Medika-

menten, lokal oder systemisch, in Form von Tropfen, Saft oder Tabletten 
(je nach Alter des Kindes), behandelt werden. Um eine Verschlimmerung 
der Allergie zu verhindern und langfristig eine Abschwächung oder ein 
Verschwinden der Symptomatik zu erreichen, kann in bestimmten Fällen 
eine spezifische Immuntherapie durch monatliche Spritzen oder tägliche 
Einnahme von Tropfen bzw. Tabletten mit der allergieauslösenden Sub-
stanz sehr hilfreich sein.

Pollenallergiker können, mit Einschränkungen, Einfluss nehmen, da 
der Pollenflug regional und tageszeitlich unterschiedliche Konzentrati-
onen aufweist. In den frühen Morgenstunden ist der Pollenflug auf dem 
Land am stärksten. Die beste Zeit zum Lüften liegt hier zwischen 19 und 
24 Uhr. In der Stadt ist der Pollenflug abends am höchsten, deshalb ist 
das Lüften in den frühen Morgenstunden zwischen 6 und 8 Uhr sinnvoll.

Längere Außenaufenthalte und Sport im Freien sollte man in der Blüh-
phase vermeiden oder einschränken. Durch Pollenfilter oder abgeschal-
tete Lüftung kann bei geschlossenen Autofenstern die Pollenbelastung 
für die Kinder reduziert werden. Außerdem sollten möglichst abends vor 
dem Schlafengehen die Haare gewaschen und die Straßenkleidung au-
ßerhalb der Aufenthaltsräume des Kindes abgelegt werden. Auch bei 
der Urlaubsplanung sollte man die allergische Reaktion mit einbeziehen, 
da so unter Umständen die Allergieexposition reduziert werden kann.

Mehr Informationen unter: Präventions- und Informationsnetzwerk All-
ergie/Asthma: www.pina-infoline.de, Kinderärztliche Beratungsstelle für 
Allergie und Umweltfragen: www.kinder-umwelt.de, 
Deutsche Atemwegsliga: www.atemwegsliga.de, 
Asthmaschulung für Kinder: www.asthmaschulung.de 

Autor:
Dr. Julian Glattfelter, 
Kinder- und Jugendarzt 
mit den Schwerpunkten 
Infektiologie, Allergologie, 
Asthma, bronchiale und 
kindliche Hauterkran-
kungen Praxis in der 
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 kindgerechte Naturtextilien

werkhofPASSAGE · kanalstraße 70 · 23552 lübeck
telefon 0451 7063535 · www.hautnah-naturwaren.de · info@hautnah-naturwaren.de

   Dieses sind nur 3 Punkte von vielen, die für uns sprechen!
Besuchen Sie uns und
lassen Sie sich überzeugen 
von unserer kompetenten 
und kundenorientierten 
Beratung.
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Autorin:
Dr. Sarah Lenz, Fachzahn-
ärztin für Kieferorthopä-
die, Gemeinschaftspraxis 
für Kieferorthopädie mit 
Dr. Cornelius Lenz in der 
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Für den ersten Besuch beim Kieferortho-
päden gibt es, im Gegensatz zu vielen 
anderen Ärzten, keine offizielle Alters-

empfehlung. Die Eltern werden entweder vom 
Zahnarzt darauf aufmerksam gemacht oder 
gehen erst dann zum Kieferorthopäden, wenn 
offensichtlich ist, dass mit den Zähnen oder 
dem Gebiss irgendetwas „nicht stimmt“. Den 
„richtigen Zeitpunkt“ kann man nicht pauschal 
bestimmen, da bei jedem Entwicklungsstand 
der Zähne unterschiedliche Fehlstellungen 
vorliegen können.

Mit ungefähr sechs Monaten kommt der 
erste Milchzahn, der letzte Milchbackenzahn 
bricht mit etwa zweieinhalb Jahren durch. 
Ab dem Alter von gut sechs Jahren fallen 
die Milchschneidezähne aus und die blei-
benden Schneidezähne kommen nach. Kurz 
vorher zeigen sich hinter den letzten Milch-
backenzähnen die neuen, großen Backenzäh-
ne. Wenn das Kind etwa neun Jahre* alt ist, 
wachsen nach und nach die Eckzähne und die 
kleinen Backenzähne unter den Milchzähnen, 
die dadurch nun immer wackeliger werden. 
Zuletzt brechen mit ungefähr zwölf Jahren die 
hinteren großen Backenzähne durch (Eine Ab-
weichung der Altersangaben von zwei Jahren 
ist völlig normal.).

Wenn Milchzähne beim Zahnarzt gezogen 
werden müssen, sollte der Kieferorthopäde 
prüfen, ob ein Lückenhalter nötig ist. Da Zähne 
gerne in Lücken wandern wenn Platz im Kiefer 
ist, kann es passieren, dass der Platz plötz-
lich nicht mehr für alle bleibenden Zähne, wel-
che sich noch im Kieferknochen entwickeln, 

ausreicht. Damit so etwas nicht passiert, be-
kommt das Kind bei Bedarf eine lose Zahn-
spange, die diese Lücke aufhält.

Im Kindergartenalter haben die kleinen 
Patienten manchmal einen „offenen Biss“. 
Oft durch Daumenlutschen bedingt kommt 
es dazu, dass sich die oberen und unteren 
Schneidezähne nicht berühren. Die Zunge 
drückt beim Schlucken und Sprechen zwi-
schen die Zahnreihen, das Abbeißen fällt 
schwer und manche Kinder lispeln. Dieses 
Problem kann sich etwas verbessern, indem 
das Kind mit dem Daumenlutschen aufhört.

Vorstehende obere Schneidezähne und ein 
vergrößerter Abstand zwischen oberen und 
unteren Schneidezähnen entstehen auch oft 
durch Lutschen. Eine vergrößerte Stufe kann 
aber ebenso durch einen zu weit hinten liegen-
den Unterkiefer kommen. Unabhängig von der 
Ursache ist eine kieferorthopädische Behand-
lung nötig, um die Lage vom Unter- zum Ober-
kiefer zu korrigieren und um die Frontzähne 
bei einem Sturz nicht zu gefährden. Da Kinder 
in diesem Alter sehr aktiv sind, besteht be-
sonders jetzt die Gefahr, dass die Zähne beim 
Toben zu Schaden kommen. Durch einen zu 
weit hinten liegenden Unterkiefer kann es zu 
Fehlbelastungen des Kiefergelenks und damit 
langfristig zu Kiefergelenkproblemen kommen.

Ein Kreuzbiss (der Oberkieferzahn steht 
weiter innen als der Unterkieferzahn) kann un-
ter anderem durch den Gebrauch von Schnul-
lern entstehen. Damit der Kiefer nicht in die 
Kreuzbissrichtung wächst und schief wird, 
sollte man rechtzeitig mit einer losen Zahn-

spange behandeln.
Ebenso kann der Unterkiefer weiter vorne 

liegen als der Oberkiefer. Dies ist meist ver-
erbt, so muss von Fall zu Fall entschieden 
werden, ab wann behandelt wird. Bei einem 
frühen Beginn kann man - falls nötig - das 
Oberkieferwachstum sehr gut beeinflussen.

Im bleibenden Gebiss gibt es Schiefstände, 
die nur mit einer festen Zahnspange behandelt 
werden können; beispielsweise gekippt oder 
gedreht stehende Zähne. In der Regel ist es 
dann sinnvoll, mit einer losen Spange vor zu 
behandeln. So kann das Kieferwachstum bes-
ser beeinflusst werden und die Behandlungs-
zeit mit der festen Zahnspange verkürzt sich.

Wir empfehlen, Ihr Kind während des Wech-
sels der Schneidezähne beim Kieferorthopä-
den vorzustellen, damit der richtige Zeitpunkt 
für eine Behandlung nicht versäumt wird. Bei 
extremen Zahnfehlstellungen oder Unsicher-
heiten ist es ratsam, einen Kontrolltermin be-
reits im vierten Lebensjahr zu vereinbaren.

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur 
Verfügung und beraten Sie sehr gern. Weitere 
Informationen finden Sie unter: 

www.lenz-kieferorthopaedie.de

Konrad-Adenauer-Straße 2
23558 Lübeck
Telefon: 0451-2908630 

Kinderzahnarztpraxis LindenArcaden
Zu unserem Behandlungsspektrum gehören:

• Füllungstherapie von Milch- und bleibenden Zähnen
• Anfertigung von Milchzahnkronen
• endodontische Behandlung von Milchzähnen und  

bleibenden Zähnen
• frühkieferorthopädische Behandlung und Anfertigung  

von Kinderprothesen
• Behandlung in Hypnose
• Behandlung unter Narkose
• Prophylaxe und Ernährungsberatung, sowie Putztraining
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Diesen Satz kennen wohl alle Eltern: Entsprechende Schilder 
hängen stets an denjenigen Baustellen, welche auf Kinder 
eine ganz besondere Anziehungskraft zu haben scheinen. 

Was hat es mit dieser „Ankündigung“ auf sich? Müssen Eltern für alle 
Schäden gerade stehen, die ihr Nachwuchs auf Abenteuersuche, bei-
spielsweise an Gerätschaften auf der benachbarten Baustelle anrich-
ten? Die Antwort auf diese Fragen ist jedenfalls komplizierter, als es die 
erwähnten Schilder erwarten lassen. Wenn Kinder einen Schaden verur-
sachen ist rechtlich zwischen der Haftung des Kindes und der Haftung 
der Eltern zu unterscheiden.

Haftung der Kinder
Kinder unter sieben Jahren haften persönlich nicht, unabhängig da-

von, ob ein Schaden vorsätzlich oder nur fahrlässig verursacht worden 
ist. Im Straßenverkehr gilt das (jedenfalls für Fahrlässigkeit), sogar bis zu 
einem Alter von zehn Jahren. Ob ein Kind, das älter als sieben Jahre ist, 
für einen Schaden haftet, richtet sich im Übrigen nach der Einsichtsfä-
higkeit des jeweiligen Kindes. Diese ist natürlich stets individuell nach 
dem Entwicklungsstand des Kindes und den Umständen des jeweili-
gen Schadensfalles zu beurteilen, wobei das Lebensalter lediglich ein 
Indiz darstellt. Dabei ist zu klären, ob das Kind die von ihm verursachte 

Autorin
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Gefährdung selbst erkennen konnte oder nicht. Im Normalfall wird mit 
zunehmenden Alter auch die Einsichtsfähigkeit steigen. Bestand eine 
entsprechende Einsichtsfähigkeit des Kindes, so haftet es selbst für den 
entstandenen Schaden.

In derartigen Fällen stellt sich aus Sicht des Geschädigten das Pro-
blem, dass das Kind in der Regel nicht über ausreichende finanzielle 
Mittel verfügen wird, um den Schaden auszugleichen. Dann kommt es 
darauf an, ob das Kind zum Schadensersatz verurteilt wird, da ein Urteil 
erst nach 30 Jahren verjährt und das Kind dementsprechend noch als 
Erwachsener für Zahlungen herangezogen werden kann. 

Haftung der Eltern
Eltern haften grundsätzlich nur dann für die Schäden ihrer Kinder, 

wenn sie ihre sogenannte Aufsichtspflicht verletzt haben. Welche Auf-
sichtspflicht die Eltern haben, hängt immer vom Einzelfall ab. Es kommt 
unter anderem auf das Alter des Kindes, seinen Entwicklungsstand, et-
waige charakterliche Eigenheiten, die konkrete Situation, wie beispiels-
weise die Art der Tätigkeit, sowie die räumlichen Gegebenheiten (be-
sondere Gefahrenquellen) an. Je jünger und unvernünftiger ein Kind ist, 
desto mehr müssen seine Eltern es beaufsichtigen. Jüngeren Kindern 
sind viele Gefahren nicht bekannt, ihr Verhalten ist weniger berechenbar, 
daher sind auch höhere Anforderungen an die Aufsichtspflicht zu stellen. 
Ein lebhaftes Kind muss mehr beaufsichtigt werden, als ein ruhiges Kind.

Verletzt ein Kind in der Sandkiste in dem Moment einen Spielgefährten, 
in dem die Aufsichtsperson seine Aufmerksamkeit kurz woanders hinge-
richtet hat, so liegt keine Verletzung der Aufsichtspflicht vor, da Kinder 
auch in der Sandkiste nicht „sekündlich“ überwacht werden müssen. 
Es reicht in der Regel aus, dem Spiel von einer nahe gelegenen Bank 
aus zu folgen. Grundsätzlich können Kinder ab vier Jahren ohne stän-
dige Überwachung im Freien, also beispielsweise auf Spielplätzen oder 
auf dem Bürgersteig einer entsprechend verkehrsarmen Straße spielen. 
Ein Kontrollblick alle 15 bis 30 Minuten ist als ausreichend angesehen 
worden. Wichtig ist, dass die Eltern bei Bedarf eingreifen können. Kinder 
im Alter ab sieben Jahren müssen nicht mehr in derart kurzen Abständen 
kontrolliert werden, sie müssen sich beim Spielen im Freien nicht im un-
mittelbaren Aufsichtsbereich der Eltern aufhalten. Es reicht aus, dass die 
Eltern einen groben Überblick über das Spiel („Tun und Treiben“) der Kin-
der haben. Kommt es allerdings infolge einer schuldhaften Verletzung der 
Aufsichtspflicht zu einem Schaden, bei dem ein Dritter geschädigt wird, 
hat der Aufsichtspflichtige den Fremdschaden zu ersetzen. 

Um auf das eingangs erwähnte Baustellenschild zurück zu kommen: 
Eltern haften (nur) für etwaige eigene Aufsichtspflichtverletzungen - und 
das unabhängig von irgendwelchen Beschilderungen.

www.juniorcampus-luebeck.de

JUNIORCAMPUS
Naturwissenschaften, Technik und Medizin

 

Experimentierangebote und 
Schülerlabore für Kinder-
tagesstätten und Schulen 

Schulungen und Workshops 
für MitarbeiterInnen in Kinder-
tagesstätten und Lehrkräfte

WWorkshops für Großeltern,
Mitmach-Experimente u.v.m.

Für Kin-

der ab fünf  

Jahren

30



Jüngst wurde herausgefunden, dass die 
Bewegung im Kindesalter ausschlagge-
bend dafür ist, wie stark sich die Knochen-

dichte ausprägt. Ein Mangel an Bewegung, 
gerade in der Kindheit, hat eine außerordent-
lich große Bedeutung für die Entwicklung oder 
eben die Verhinderung der Osteoporose. In 
keinem anderen Lebensalter lässt sich Kno-
chendichte so gut aufbauen. Deshalb sollten 
sich die Kinder möglichst oft austoben dürfen. 
Schön, wenn das in der Natur möglich ist, aber 
auch bei schlechtem Wetter kann man sich 
die Natur ins Haus holen. Ich habe wieder ein 
Naturrezept kreiert, welches den Bedürfnissen 
der Kinder gerecht wird. Dieses Mal werden 
wir aber sowohl draußen als auch drinnen ar-
beiten.

Gerade zu dieser Jahreszeit werden He-
cken, Sträucher und Bäume geschnitten oder 
der Schnitt liegt noch irgendwo bereit (gerne 
Grünflächenamt anrufen, Gartenbesitzer an-
sprechen oder eigenes Gehölz aus dem Gar-
ten nehmen). Mit Säge, Handschuhen, Ther-
moskanne und Fotoapparat wird sich auf die 
Suche begeben. Bei dieser Aktion kann gerne 
ein Freund eingeladen werden, der tatkräftig 
mithilft.

Los geht’s: hat man einen guten Gehölzhau-
fen gefunden, wird alles so bearbeitet, dass 
keine störenden Zweige mehr am Hauptast 
sind. Mindestens 20 stabile Äste sollten es 
sein. Der Umfang sollte zwischen 7 und 14 
Zentimetern liegen. Nachdem alle Äste und 
Zweige nach Hause transportiert worden sind, 
wird nun eine Zimmerecke ausgewählt, in 
der das Tipi stehen darf. Es sollte auf einem 
rutschfesten Untergrund, zum Beispiel auf ei-
nem Teppich, stehen. Bei gutem Wetter kann 

das Tipi natürlich auch im Garten, auf der Ter-
rasse oder auf dem Balkon stehen. 

Nun werden die Äste und Zweige so aufge-
stellt, dass sie sich gegenseitig und mit Hilfe 
der Wände halten. Falls es frei stehen soll, 
kann man mit Hilfe eines Seiles, die Äste im 
oberen Bereich miteinander verbinden. Der 
Tipieingang kann rechts, links oder mittig ge-
wählt werden, gerade wie es einem beliebt. 

Ist das Gestell fertig und gleicht schon sehr 
einem Tipi, werden noch Felle, Decken und/
oder Kissen hineingelegt und fertig ist der 
Tipibau. Für ein bisschen Privatsphäre können 
Bettlaken oder Tücher als Zeltummantelung 
eingesetzt werden. Um es noch gemütlicher 
zu haben, können Mama und/oder Papa noch 
einen Teller Kekse organisieren und gemein-
sam ein Fotoalbum oder Bilderbuch mit den 
Tipibewohnern anschauen. 

Ein super Nebeneffekt hat dieses Indoor 
Tipi auch noch: alle Stockfunde, die ja meist 
tagtäglich anfallen, können nun sinnvoll an 
dieses Tipi angebaut werden und müssen 
nicht mehr von den Kindern vor der Haustür 
gelagert werden. So wird das Tipi mit der Zeit 
blickdichter und stabiler.
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Kamera und  Thermoskanneca. 20 stabile, lange Ästeeine oder mehrere Sägenggf. Seil
Decken, Kissen,  Tücher

Benötigte Utensilien:

Für Kin-

der ab fünf  

Jahren
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alles GUT in 
ROTHENHAUSEN 

BIO*HOF*LADEN*ABO 

Ladenöffnungszeiten:  
Di-Fr 8.30-13.00  
und 15.00-18.00   

Sa 8.30-13.00 
www.gutrothenhausen.de 
23860 Groß Schenkenberg  

 

Kinder lieben das Essen unter freiem 
Himmel, weil alles unkonventioneller 
abläuft, als am Esstisch zu Hause. 

Picknickprofis haben die Grundausstattung 
schon parat. Dazu gehört natürlich eine Pick-
nick-Decke, am besten mit einer wasserab-
weisenden Unterseite, für den Proviant einen 
Picknick-Korb oder eine Tasche und beson-
ders im Sommer eine Kühlbox mit genügend 
Kühlelementen, um die Getränke und schnell 
verderbliche Lebensmittel, wie Käse und Jo-
ghurt, kühl zu halten. 

Die Transport-Behälter sollten auslaufsicher, 
möglichst bruchfest und nicht zu schwer sein. 
Nehmen Sie unterschiedliche Größen und 
Formen. Vielleicht lassen Sie sich von Ihren 
Kindern beim Aussuchen beraten. Trockene 
Picknickzutaten können Sie in Butterbrotpa-
pier-Tüten verpacken. Vielleicht haben Ihre 
Kinder Lust, die Tüten vorher zu bedrucken, 
zu bemalen oder zu beschriften; eine wunder-
bare Beschäftigung für einen Regennachmit-
tag, in Vorfreude auf das nächste Picknick im 
Sonnenschein. 

Wählen Sie picknicktaugliches Mehr-
weg-Geschirr sowie Besteck aus. Ihre Kinder 
freuen sich bestimmt über eine bunte Aus-
wahl. Pappteller sind aus Liebe zur Umwelt 
nicht zu empfehlen. Packen Sie passende Kin-
der-Servietten oder ein kleines feuchtes Frot-
tiertuch für die schmutzigen Münder ein; alter-
nativ können Sie eine Küchenrolle mitnehmen. 

Transportieren Sie Ihre Getränke in speziel-
len Getränke-Flaschen oder in Plastikflaschen 
mit farbenfrohen Plastikbechern. Wasser und 
Saftschorlen löschen übrigens am besten den 

Durst. Pappbecher sollten Sie nur im Ausnah-
mefall verwenden. 

Denken Sie auch an Mülltüten, Pfeffer und 
Salz (für Kinder besser Kräutersalz), Ketchup 
und ähnliches. Schreiben Sie sich am besten 
eine kleine Liste. Ihre Kinder haben sicherlich 
auch ein paar Ideen. Bewahren Sie diese Liste 
gut auf, so dass Sie alles schnell zusammen-
suchen können, sobald es losgehen soll. 

Welche Snacks sind nun  
ideal für‘s Picknick?

Für die Auswahl gilt: Kinder mögen es un-
kompliziert, wollen spielen und nebenbei es-
sen. Alles was die Kleinen gut in die Hand neh-
men und ohne zu kleckern verputzen können, 
ist deshalb bestens geeignet für ein Picknick. 
Lassen Sie sich von Ihren Kindern bei den Vor-
bereitungen helfen. Dann können Sie davon 
ausgehen, dass Ihre Kinder die mitgenomme-
nen Speisen auch gerne essen. Nehmen Sie 
für Ihre Familie eine bunte Mischung aus Herz-
haftem und Süßem mit. Ideal sind alle Spei-
sen, die auch kalt schmecken. 

Lebensmittel, die Ihre Verpackung gleich 
mitliefern, wie zum Beispiel gekochte Eier sind 
fürs Picknick optimal. Und Eier pellen auf der 
Decke hat was! Packen Sie möglichst stabi-
le Speisen ein, die auch nach dem Transport 
noch ansehnlich sind; also besser Gemü-
se- oder Nudelsalate, anstatt empfindlicher 
Blattsalate. Bei Kindern sind Mini-Frikadellen 
und kleine Cocktail-Würstchen erfahrungs-
gemäß sehr beliebt. Kinder mögen fröhliche 
Farben. Gemüse in Gelb, Rot und Orange 
kommt gut an. Grün empfinden die Kleinen 
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schnell als zu gesund, mixen Sie es mit an-
deren Sorten! Paprika, Möhren, Gurken oder 
Kohlrabi in dicke Streifen geschnitten oder 
Kirschtomaten und Radieschen können Ihre 
tobenden Kinder auch nebenbei knabbern. 
Der Renner im Sommer sind Kirschen. Wer fin-
det das schönste Kirschen-Paar, um sie über 
die Ohren zu hängen? Sandwiches, Wraps 
und Pfannkuchen behalten in Frischhaltefolie 
eingewickelt und zusätzlich in einen stabilen 
Behälter verpackt am besten ihre Form. Beim 
Einwickeln haben Ihre Kinder bestimmt einen 
Heidenspaß. Superpraktisch sind Muffins, da 
sie sich gut aus dem Papier essen lassen. Al-
les was matschig werden kann, schmilzt und 
tropft, sollte nicht mit!

Passende picknicktaugliche Rezepte be-
kommen Sie bei Bedarf per Email: s.timmer-
mann@zwergenkombuese.de von mir, damit 
Sie gut gerüstet sind, sobald der Frühling Sie 
und Ihre Familie ins Grüne lockt. Sie müssen 
dann nur noch Ihre Picknick-Decke ausbreiten 
und der Familien-Spaß kann beginnen.

Viel Spaß unter freiem Himmel wünscht Ihnen 
Sabine Timmermann
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Gefunden in:

In der Küche geht’s rund! Mit der Küchenbande zusammen wird eif-
rig gerührt, geschält, geschnippelt und auch hübsch verpackt und 
dekoriert. Neben Rezeptideen für Gekochtes und Gebackenes sowie 
gesunde Snacks für zwischendurch, gibt es auch ein Kapitel, das 
sich ganz dem Thema Verpacken essbarer Geschenke widmet. Hier 
wird das Küchenerlebnis zum Abenteuer, in dem bereits die Kleins-
ten zu großen Küchenchefs werden. Ein kunterbuntes Buch, voll mit 
leckeren und kreativen Rezeptideen, das Klein und Groß begeistert. 
frechverlag, ISBN: 978-3-77245-956-6, € 14,99, ab 3 Jahren.

Kreative Kinderküche
Pia Deges

Zutaten
300 g Mehl
2 Päckchen Backpulver
1 TL Salz
3 Eier
100 ml Olivenöl
150 ml Joghurt
200 g geriebener Emmentaler
100 g Minisalami
1–2 gewürfelte Tomaten
250 g geröstete, gesalzene Nüsse

1. Lass den Ofen auf 175 °C vorheizen. Inzwischen füllst du ein 
Muffinblech mit Papierförmchen.

2. In einer großen Rührschüssel vermischst du Mehl, Backpulver 
und Salz. Dann kommen nacheinander Eier, Olivenöl und Jo-
ghurt dazu. Verrühr alles mit dem Schneebesen deines Rühr-
geräts.

3. Die Tomaten würfelst du, die Minisalami schneidest du in klei-
ne Stücke und die Nüsse hackst du mit dem Messer klein. 
Dann gibst du diese Zutaten zusammen mit dem geriebenen 
Käse zum Teig dazu und rührst wieder um.

4. Befüll deine Muffinform mit dem Teig und schieb das Blech für 
ca. 20 Minuten in den Backofen, bis die Muffins schön gold-
braun aussehen. Nimm sie vorsichtig mit Backhandschuhen 
aus dem Ofen und lass sie abkühlen.
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Als erstes muss die Vorlage mit dem Bleistift und dem Geodreieck 
oder Lineal auf das Tonpapier übertragen werden, wer auf DIN A 3 Pa-
pier ausdrucken kann, kann die Vorlage auch als Schablone benutzen. 
Für das Übertragen stehen alle Maße (in cm angegeben) auf der Vorlage. 
Hierbei benötigen kleinere Kinder natürlich die Hilfe eines Erwachsenen 
oder älteren Kindes.

Dann werden die durchgezogenen Linien mit der Schere aus- bzw. 
eingeschnitten. Zuerst sollte das Henkelteil abgeschnitten werden. Das 
schaffen auch schon die Kleinen, wenn vielleicht auch mit etwas Hilfe-
stellung. Wichtig: Alle gestrichelten Linien sind Faltkanten und werden 
nicht ausgeschnitten.

Im nächsten Schritt werden die Löcher (auch im Henkelteil) durchge-
piekst oder ausgestanzt. Bitte keinen Locher verwenden, da die Löcher 
dann zu groß werden und das Körbchen zu wackelig wird.

Benötigte Utensilien für vier Körbe:

• Vorlage*

• Tonpapier/Fotokarton im DINA 2 Format (min. 300g)

• Bleistift 

• Geodreieck o. Lineal

• Schere

• Pikiermesser/Lochzange (o.ä. spitzen Gegenstand)

• 8 Musterbeutelklammern

• evtl. Material zum Verzieren

• Ostergras

*Die Vorlage können Sie auf unserer Homepage kostenlos 
downloaden: www.luettbecker.de.
Alle Materialien erhalten Sie im idee.der creativmarkt (LUV Shopping)

Ostereier zu suchen ist das Größte für 
Kinder zum Osterfest. Doch wohin 
mit der gefundenen Ausbeute? Die 

Hosentaschen sind einfach nicht groß genug 
und bei Schokoladeneiern auch nicht beson-

ders zu empfehlen. Mit einem tragbaren Oster-
körbchen sind die Kleinen da weitaus besser 
gerüstet. Damit steht der großen Ostereiersu-
che nichts mehr im Wege und beim Basteln 
ihres eigenen Körbchens steigt schon mal die 

Vorfreude. Eine schöne Beschäftigung für ei-
nen verregneten Tag vor Ostern. Auch Enny 
(siehe Foto) und Ianto (beide 3 Jahre) hatten 
viel Spaß an der Bastelei. 

Und so geht`s:

Dein Kinderladen im LUV SHOPPING
Wir freuen uns auf Dich!

Kinderladen_AZ_Luettbecker_030216.indd   1 04.02.16   14:3934



Jetzt werden alle eingeschnittenen Seitenteile (Streifen und Dreiecke) 
an der Faltkante zur Mitte gefaltet, so dass sie anschließend aufrecht 
stehen und nur die 8,5 cm breite Mitte auf dem Tisch aufliegt. 

Dann werden die gestrichelten Faltkanten der Streifen (D) immer zur 
Mitte hin gefaltet. Tipp: Man sollte das Lineal zur Hilfe nehmen, damit es 
eine möglichst gerade Faltkante ergibt. 

Nun kommt der kniffligste Teil, bei dem die Buchstaben auf der Vorla-
ge beachtet werden müssen. Die Streifen mit den gleichen Buchstaben 
bilden jeweils ein Paar. Man nimmt eine der Musterbeutelklammern und 
steckt sie als erstes durch eines der Löcher am Henkelteil, so dass die 
„Knopfseite“ auf der bunten Papierseite (außen) ist. Dann kommen die 
einzelnen Streifen hinzu, und zwar von innen nach außen. Man beginnt 
also mit dem inneren A-Pärchen und steckt diese überlappend auf die 
Klammer. Dann kommt das B- und schließlich das C-Pärchen. Zum 
Schluss wird das Dreieck zum Innenteil des Körbchens. Die Klammer 
aufbiegen und alle sieben Lagen werden nun zusammengehalten. Das 
Ganze wiederholt man auf der anderen Seite.

idee. Lübeck  .  LUV SHOPPING Center
Dänischburger Landstraße 81
t  0451 . 39 77 09 64
Mo – Sa  10.00 – 20.00 Uhr
www.idee-shop.com

Alles für Ihre 
Dekoideen zu Ostern 
finden Sie bei idee.

Je nach Lust und Laune können die Kinder das Tonpapier vorher be-
malen oder bekleben, falls nicht wie hier Motivpapier gewählt wird. Auf 
jeden Fall aber - kann es am Ende mit Stickern, Moosgummiblumen 
oder Ähnlichem ganz individuell verziert werden. Es darf natürlich auch 
das Ostergras nicht fehlen... Vielleicht bemalen/färben Sie am nächsten 
Tag noch gemeinsam einige Eier und haben dann auch gleich ein tolles 
Ostergeschenk für die Großeltern oder einen anderen lieben Menschen.

Jetzt kann Ostern kommen!

Rufus, der kleine Osterwaschbär
Annette Langen/Frauke Weldin 

Was passiert, wenn ein kleiner Waschbär nachts in die 
Osterwerkstatt stolpert? Klar! Ratzfatz wäscht er alle 
bemalten Ostereier blitzsauber! Und stolz ist er auf sein 
Werk. Als aber der alte Osterhase Jupp im Morgen-
grauen lauter strahlend weiße Ostereier vorfindet, wird 
er blass. Ostern ohne bunte Eier! Reumütig bittet der 
kleine Waschbär Rufus die Waldtiere um Hilfe. Jeder 
packt mit an, sodass alle gemeinsam ein buntes Oster-
wunder erleben!
Kerle Verlag, ISBN 978-3-451-71281-4, € 12,99, 
ab 3 Jahren.

Fertig ist das Osterkörbchen!
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Kleinanzeigen:
Hier können Sie sich unter verschiedenen Rubriken vorstellen oder über Kurse 
und Veranstaltungen informieren. Darüber hinaus können Sie natürlich auch 
Etwas zum Verkauf oder Tausch anbieten.
Fließtextanzeigen:
200 Zeichen: € 20,00 (gewerblich) € 10,00 (privat)
jede weiteren 50 Zeichen jeweils: € 5,00 (gewerblich) € 2,50 (privat)
Anzeigen:
Millimeterpreis (Spaltenbreite: 44 mm): € 1,30, Mindestgröße: 30 mm
Schicken Sie eine Email an anzeigen@luettbecker.de oder rufen Sie uns an 
Tel.: 0451-6933530.
Anzeigenschluss für die Mai/Juni-Ausgabe 2016 zum Schwerpunktthema 
„Verantwortung“ ist der 08.04.2016.

Kurse

Kinderbetreuung

Geburtstage Helfer gesucht

Flohmarkt

Sport

Freies Spiel nach Emmi Pikler
für Eltern und ihre Kinder von 6-18 
Monaten
In einem für die Kinder vorbereiteten 
Raum haben sie Zeit und Gelegenheit 
für selbst bestimmtes Spiel– Eltern 
erhalten Begleitung und Unterstützung 
in Situationen der Kinder untereinander, 
die sowohl fröhlich als auch konflik-
treich sein dürfen. 
10 x 90 Minuten, € 100,00 
Andrea Grosenick
www.babytherapie-luebeck.de

kontakt@elkophilo.de 
www.elkophilo.de

GEMEINSAM, niemals einsam, 
gehen wir, lieber ECKIG als rund 
und GEBEND statt nehmend, 
unseren Weg VORWÄRTS, 
nicht zurück.

Katharina Meyer, M.A.

Initiative für Kinderphilosophie 
in Schleswig-Holstein

Villa Mitte
Begegnung rund um die Geburt

Yoga & Bindung 
Dialog mit dem Ungeborenen

Rückbildung & Fitness für Mütter 
mit Babybetreuung

Bindung durch Berührung 
Schmetterlingsbabymassage

Krisenbegleitung
Schlaf-und Stillprobleme

Väterkurs 
Stillwerden auch an Vaters Brust

Freies Spiel nach Emmi Pikler
Begegnung mit dem kompetenten Kind

Wakenitzstr 30 • 23564 Lübeck
Andrea Grosenick & Kaja Volz 
www.babytherapie-luebeck.de 

wwww.villa-mitte.de

Wohlfühlen, Kraft schöpfen

Ayurveda
für Mutter und Kind

Massage

Entspannung

Ernährung

Weitere Infos: www.akasha-ayurveda.de

Klavier lernen und Zeit sparen!
- die MobileKlavierSchule kommt zu Ih-
nen nach Hause! Erleben Sie den qualifi-
zierten Unterricht in der entspannten und 
vertrauten Atmosphäre ihres Zuhauses 
vom erfahrenen diplomierten Klavierpä-
dagogen erteilt- genreübergreifend, kom-
petent, individuell ausgerichtet. 

Wieder ab 2016: 
das 10-er Abo fùr Erwachsene!

Tel: 0179-3931904

HypnoBirthing in Lübeck
Der nächste Kurs startet am Freitag,
15.04.015, 16:00-19:00 Uhr, in
Lübeck-St. Jürgen, Overbeckstr.
22. Insgesamt fi nden 5 Treff en statt.
Laufend kostenlose Infoabende, z.B.
am 11.03.2016 von 18:00-19:00 Uhr.
Anmeldung und Info unter Tel.: 0451-
409 4774, Anke Penning, zertifi zierte
HypnoBirthing Kursleiterin oder unter
www.hypnobirthing-luebeck.de

Wir sind die Hansesprotten!!!!!
Kindertagespflege in Lübeck/Schön-
böcken.
Von Montag bis Freitag in der Zeit von 
7:30-16.00 sind wir für unsere Sprotten 
da. Bei Fragen oder Interesse kontak-
tieren sie uns gern.
Gela 017630324675 oder 
Nicole 01623048027

Schulkindbetreuung
ab September 2016 
freier Platz vorhanden

Spiel der Farben

Auf dem Ruhm 2, 23560 Lübeck
Telefon: 0451/291 63 63
E-Mail: spielderfarben@freenet.de

Die Kindertagespflege Kuckucks-
nest in der Lübecker Innenstadt hat 
noch Betreuungsplätze frei! Über einen 
Anruf würden wir uns freuen! Tel: 0451-
8836733, Mobil: 0152-02491209

Wir bieten euch Kurse für jede 
Lebenslage!

Hormonyoga für Frauen
Yoga für Schwangere
Mama&Baby
Kinderyoga
Teensyoga
Sweet 60
kraftvolles Ashtanga 
sanftes Yin Yoga

YogA Für die gAnze

FAMiLie

Wir freuen uns auf euch!

informiert euch näher auf unserer 
Homepage greenleaves-yoga.de.
gern könnt ihr uns auch persönlich 
unter

0151-55 66 38 69
0157-53 28 75 65

oder
info@greenleaves-yoga.de

erreichen.

Tel.: 0160 - 5 51 82 39 • www.clown-kai.de

Clown-Show - Mitmachzirkus - Ballontiere

KINDERGEBURTSTAG
Zirkus, Pirat, Zauberer

Vertrauen, Selbstvertrauen.
Bewusstsein, Selbstbewusstsein.

Starke Kinder

www.wingchun-forum.de
Tel. 0451 409 21 52

Kinder

WING CHUN
Kinder-Kurse

Eltern-Kind-Kurse

Frühlingsflohmarkt am Sams-
tag, 12. März 2016
Kitas Unizwerge und Bildungshaus, 
Reetweg 5-7
10:00-13:00 Uhr, Schwangere und 
Mütter mit Babytragen dürfen schon ab 
9:30 Uhr stöbern.
Schöne Dinge für Kinder und leckeres 
Kaffee- und Kuchenbuffet!

Wir suchen einen zusätzlichen 
Techniker.  Aufgaben sind Trans-
port, Aufbau und Betreuung der 
Tontechnik bei den Proben und  den 
Auftritten. PKW und Führerschein 
sowie Spass an der Arbeit mit  Kin-
dern und Musik sollten vorhanden 
sein.
Wir bieten dafür jede Menge Trubel, 
viel Spass und eine Aufwandsent-
schädigung. 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann ruf uns einfach an unter Tel.: 
0451 / 16 08 10 94 oder schreib eine 
Mail info@junge-hanseaten.de.

MENTOR – Die Leselernhelfer 
Lübeck e.V. unterstützt Grundschüler 
ehrenamtlich in deren Leselernprozess 
und braucht Ihre Mitarbeit! Nehmen Sie 
sich einmal wöchentlich eine Stunde Zeit 
für ein Lesekind in dessen Schule und 
stärken Sie Lese- und Sprachkompetenz.

Mehr Informationen unter: 
www.mentor-luebeck.de 
oder Tel. (0451) 9 89 52 66
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 Di. 01.03.2016 

Hunde, Hirsch und Teufel
14:30 Uhr
MENTOR Die Leselernhelfer Lübeck e.
V., Hinter der Burg 2
Auf den Spuren Lübecker Sagen vom
Dom bis zur Marienkirche. Eine Spu-
rensuche in der Lübecker Altstadt.
Eintritt kostenfrei, Spende willkommen.
Treff punkt: Hauptportal Dom.

 Do. 03.03.2016 

Mit Kindern sicher im Wald unter-
wegs
14:00 Uhr
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof
1, Daldorf
Seminar für alle, die berufl ich mit Kin-
dern im Wald unterwegs sind. Kosten:
€ 40,00. Anmeldung erforderlich.

 Fr. 04.03.2016 

Vorlesezeit
16:00 Uhr
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Die Lektorin Anna Herberhold liest aus
dem Kinderbuch „Die Maffl ies“. Für
Kinder ab 5 Jahren.

 Sa. 05.03.2016 

20. Kleider- und Spielzeugmarkt
09:00-13:00 Uhr
Kita St. Willehad, Groß Grönau
Im Gemeindezentrum, Berliner Str. 2.

Kinderkleidermarkt
09:00-12:00 Uhr
Kindertagesstätte Mauseloch, Heinrich-
Hertz-Str. 14, Ratzeburg
Mehr Infos Tel.: 04541-895447.

Second Hand Markt
09:00-12:00 Uhr
Städtischer Kindergarten Ratzeburg,
Domhof 36a, Ratzeburg
Angeboten werden Bekleidung Spiel-
zeug, Fahrräder, Bobbycars, Um-
standsmode, Autositze, Babyausstat-
tung (Laufstall, Hochstuhl etc.).

10 Jahre Noctalis
10:00-18:00 Uhr
Noctalis-Fledermaus-Zentrum, Ober-
bergstraße 27, Bad Segeberg
Tag der off enen Tür mit buntem Pro-
gramm. Mehr Infos: noctalis.de

Lüb‘sche Ostern 2016
10:00-18:00 Uhr
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
Kunsthandwerkermarkt, Eintritt € 2,00,
Kinder bis 12 Jahren frei. Auch am So.
06.03.

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
10:00-12:00 Uhr
Familien-Bildungs-Stätte der GEMEIN-
NÜTZIGEN LÜBECK, Jürgen-Wullen-
wever-Str. 1
Nichts Neues aber viel Schönes.

Kinderkleider und Spielzeug-Floh-
markt
11:00-14:00 Uhr
Waldorfkindergarten im Pfeifengras-
weg, Pfeifengrasweg 1a 
Mit Kaffee und Kuchen.

7. Nummernflohmarkt
11:00-13:00 Uhr
Christophorus-Kindergarten, Jürgen-
Wullenwever-Str. 3
Kinderkleidung in den Größen 50-152...
Es gibt auch Schuhe, waldorfgerechtes
Spielzeug, alles rund ums Baby und um
den Fuhrpark.

21. Nummernflohmarkt „Rund ums 
Kind“
14:00-17:00 Uhr
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Gertrud
zu Lübeck, Gustav-Adolf-Str. 10
Im Gemeindesaal. Mit Kaffee- und Ku-
chenbuffet zu Gunsten des Kindergar-
tens. Werdende Mütter dürfen schon
ab 12:00 Uhr stöbern.

Kinderflohmarkt
14:30-16:00 Uhr
Stubbendorfer Mäuseburg, Bruhnkate-

ner Weg 22a, Wesenberg
Verkauft wird gut erhaltene Frühjahrs 
bzw. Sommerkinderbekleidung, sowie
Spielzeug und Baby- bzw. Kinderzube-
hör. Veranstaltungsort: Die Wagenhalle
der Feuerwehr. Einlass für Schwangere
und Mütter mit Baby im Babytrage
schon um 14 Uhr.

Tag der Offenen Tür
Tanzclub Concordia e.V., Hirschpaß 27a
Den ganzen Tag wird es Vorführungen
und kostenlose Angebote zum Mitma-
chen geben. Mehr Infos: www.tc-con-
cordia.de

 So. 06.03.2016 

Mit der Tierpflege unterwegs
09:30-11:00 Uhr
Noctalis-Fledermaus-Zentrum, Ober-
bergstraße 27, Bad Segeberg
Im Rahmen einer Sonderführung kann
den Noctalis-Tiepfl egern über die
Schulter geschaut werden. Anmeldung
unter Tel.: 04551-8082-0 erforderlich.
Kosten: Erw. € 5,00, Kinder € 3,00,
jeweils zzgl. Eintrittspreis. Treff punkt
vor dem Noctalis.

Familiengottesdienst zum Weltge-
betstag der Kinder
10:00 Uhr
St. Aegidien, Aegidienstr. 75
Nehmt Kinder auf, und ihr nehmt mich
auf, mit Pastorin Nicola Nehmzow.

Deine eigenART
11:00 Uhr
Schuppen 9, An der Untertrave 1a
Kreativ-, Kunst- und Designmarkt. Ein-
tritt € 5,00, Schüler & Studenten € 3,00,
Kinder bis 14 Jahre frei.

Kinderkleidermarkt
11:00-14:00 Uhr
Adventgemeinde Lübeck, Kronsforder
Allee 127
Kinderbekleidung für Frühling/Sommer,
sowie Schuhe, Spielzeug, Bücher,
Kinderwagen und vieles mehr.

Verkaufsoffener Sonntag
13:00-18:00 Uhr
Citti-Park, Innenstadt,LUV Shopping

Pauken und Trompeten
13:00-18:00 Uhr
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Malt lustige Musikbilder!

 Mo. 07.03.2016 

Kinderfotoaktion
LUV Shopping, Dänischburger Landstr.
79-81
Kids und Baby Promotion sucht den
„Sonnenschein 2016“. Lassen Sie Ihre
Kinder, Enkel, Nichten und Neff en im
Alter von bis zu 7 Jahren professionell
(eine Aufnahme sowie ein ausgedruck-
tes Foto pro Familie ist kostenlos) im
LUV SHOPPING fotografi eren und ge-
winnen Sie tolle Preise. Bis zum 26.3.

 Do. 10.03.2016 

Und wo bleibe ich?
10:00-12:00 Uhr
Kindertagesstätte und Familienzentrum
Willy Brandt, Stargardstr. 21
Gesprächsangebot, Tipps und Aus-
tausch für alleinerziehende Mütter.
Kostenlos. Anmeldung unter Tel.:
0451-2035703.

14 bis 17 Uhr

Cosmic
Bowling
for Kids

JEDEN SONNTAG

MEHR INFOS:

Ahoi, ihr Wasserratten!
Entdecke Spaß und Action für deine ganze Familie 
in unserer Wassererlebniswelt: mit sprudelndem 
Wildwasserkreisel, rasanten Rutschen und angenehmer 
Wassertemperatur! 

Erlebt aufregende Wasserabenteuer in unserer maritimen 
Kinderwelt und viele lustig-nasse Überraschungen auf dem 
Spielschiff MS Beutzi. 

Für dich

und alle deine

Freunde!

Ostsee Therme GmbH & Co. KG · Strandallee 143 · 23683 Scharbeutz 
Tel.: 04503 3526-11 · info@ostsee-therme.de · www.ostsee-therme.de

    Familientag – Immer freitags!

OT_Familien_AZ_184x85_260116.indd   1 26.01.16   11:56
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„hella-Frischlingsfest“
Der Höhepunkt im Frühjahr! Der ErlebnisWald feiert am Sonn-
tag, 24.04.2016 ab 11:00 Uhr den Nachwuchs im Wildschwein-
gehege. Die quirligen Frischlinge rocken den Wald – ein tolles
Erlebnis für die Besucher. Dazu gibt es ein großes Programm
mit über 30 Aktionen, von der Wildschweinsafari bis zum Büh-
nenprogramm mit dem Kinderliedermacher „Grünschnabel“. Vie-
le Bastelaktionen und die „hella-Wald-Wasser-Welt“ bieten reichlich
Abwechslung. Wer möchte, bastelt sich einen eigenen Frischling aus
Holz oder eigene Dekorationen zum Frühling. Attraktive Preise winken bei einer
großen Rallye und Verlosung mit „hella-Mineralwasser“. Gleichzeitig fi ndet an
diesem Tag ein Wettkampf der Forstwirte für die „Deutsche Waldarbeitsmeis-
terschaft“ statt. Mehr Informationen unter: www.forst-sh.de

Tipp

Osterferienprogramm
Kinder- und Jugendkulturhaus Röhre
Mengstr. 35
Großes Sonderprogramm in der zwei-
ten Ferienwoche. Termine und Aktionen
auf www. kjhroehre-luebeck.de

ErlebnisWald Trappenkamp, Tan-
nenhof
1, 24635 Daldorf
Ferienstimmung im ErlebnisWald, vom
24.03. bis 10.04, tägl. von 12:00 bis
17:00 Uhr, ohne Anmeldung, ohne
Aufpreis. Kostenlose Ferienaktion für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren im Wald-
haus. Basteln und Werkeln unter fach-
kundiger Anleitung mit Naturmaterialien 
für die ganze Familie. In der ersten Wo-
che basteln Kinder unter fachkundiger 
Anleitung einen Osterhasen aus Holz, 
Zweigen und Moos. Danach stehen 
Frühlingsblumen auf dem Programm. 
Kreativ sein macht Spaß!

Tierpark Arche Warder
Langwedeler Weg 11, 24646 Warder
„Einmal Tierpfleger sein…“ für Kinder
von 6-14 Jahren in der Zeit vom 
9.03. bis 8. 04., jeweils Mo.-Fr. von 
9:00-14:00 Uhr. Die Kids helfen den 
Tierpflegern beim Versorgen der Tiere: 
Füttern, Misten, Säubern und was 
sonst noch dazu gehört. Im Anschluss 
werden beim gemeinsamen Frühstück 
die Erlebnisse mit den Tieren ausge-
tauscht. Pro Kind, inklusive Frühstück, 
€ 15,00/Tag. Anmeldung unter Tel.: 
04329/913420 erforderlich.

Jeden Samstag im März
Was ist auf der Wiese los
10:00-12:30 Uhr
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7
Vogelleben im Frühling im NSG Südli-
cher Priwall. Bitte Fernglas mitbringen
und dem Wetter angemessene Klei-
dung und Schuhwerk. Kostenfrei, 
Spenden erbeten.

Jeden Sonntag im März
Lammführungen
14:00-15:30 Uhr
In der Naturschutzstation des Land-
schaftspflegevereins Dummersdorfer
Ufer, Resebergweg 11
Viel wissenswertes über die großen und
die kleinen Schafe und Ziegen, zum 
Anschauen und Anfassen. Eintritt: € 
2,00. Anmeldung erforderlich unter Tel.
301705 (nicht Ostersonntag). 

Jeden Do., Fr. und Sa. 
im April
Balz- und Brutzeit
10:00-12:30 Uhr
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7
Mit Fernglas (bitte mitbringen) und Be-
stimmungsbuch werden die Vogelgäste
im NSG Südlicher Priwall erkundet und
man entdeckt, was sich so alles im 
Gras tummelt. Wetter angemessene
Kleidung und Schuhwerk berücksichti-
gen. Bei schlechtem Wetter fällt die
Führung aus. Kostenfrei, Spenden
erbeten.

Jeden 1. Mittwoch
Pfl egeperson werden
AWO Schleswig-Holstein gGmbH
Lübeck, Moislinger Allee 97
16:00 Uhr
Info- und Fragestunde zum Thema
„Kinder in zwei Familien“. Interessierte
erfahren, wie sie Pfl egeeltern werden
können und welche Aufgaben sie 
erwarten. Mehr Infos Tel.: 5041544

Jeden letzten Freitag
Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
15:00-18:00 Uhr
Café für Anwohner und Interessierte,
die den Platz kennenlernen wollen. Am
25.03. Heringsessen!

Gruppenangebote im 
Familienzentrum St. 
Marien
Dr. Julius-Leber-Str. 75

KiBS Kursangebot: Schwerpunkt 
Bewegung
(orientiert an PIKLER): für Kinder zwi-
schen 1 und 2 Jahren mit ihren Eltern.
Montags von 9:00 -10:00 Uhr und
10:15-11:15 Uhr

Offene Eltern-Kind-Gruppe:  
MARIEN-TREFF
für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren und
ihre Eltern.
Mittwochs von 15:30-17:00 Uhr

Yoga für Mütter
Heranführung an wirkungsvolle, ruhige
und fließende Übungen des Yoga.
Freitags von 16:00-17:00 Uhr

Alleinerziehenden-Treff
ab April am letzten Donnerstag im
Monat von 14:30-16:00 Uhr

Regelmäßige Termine
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Figurentheater Lübeck
Kolk 20-22
Einritt: € 7,00 p.P.

Vom kleinen Maulwurf, der wissen 
wollte, wer ihm auf den Kopf ge-
macht hat 
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 3-6 
Jahren. Figurentheater Rosenfisch 
März:
Do. 03.03. um 16:00 Uhr
Fr.. 04.03., Sa. 05.03., So. 06.03. um 
15:00 Uhr

Du hast angefangen! Nein Du!
Inszenierung nach dem Kinderbuch von 
David McKee. Ab 3-6 Jahren. puppen.
ect aus Berlin.
März:
Fr. 11.03., Sa 12.03., So. 13.03. um 
15:00 Uhr
Do. 21.04. um 16:00 Uhr

Der süße Brei
Stockpuppenspiel nach Grimm. Ab 4-8 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck.
März:
So. 20.03. um 15:00 Uhr
Di. 22.03., Mi. 23.03., Do. 24.03. um 
16:00 Uhr

Hans im Glück
Tischfiguren-Inszenierung nach Grimm. 
Ab 4-12 Jahren. puppen.ect aus Berlin.
März:
Fr. 25.03., Sa. 26.03., So. 27.03., Mo. 
28.03. um 15:00 Uhr

Trollalarm im Eichenwald
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 3-8 
Jahren.
KOBALT Figurentheater aus Lübeck.
März:
Mi. 30.03., Do. 31.03. um 15:00 Uhr
April:
Fr. 01.04., Sa. 02.04., So. 03.04. um 
15:00 Uhr

Die Abenteuer der kleinen Gans 
Adele
Handpuppeninszenierung. Ab 3-8 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck.
April:
Mo. 04.04., Di. 05.04., Mi. 06.04. um
15:00 Uhr

Der König mit den Ringelsocken
Tischfiguren-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren.
April:
Do. 07.04., Fr. 08.04., Sa. 09.04, So. 
10.04. um 15:00 Uhr

Lappen will mit…
Ein Clown wird aus dem Zirkus gewor-
fen und bekommt einen Lappen an den 
Kopf geworfen, der dann auch noch 
lebendig wird. Ab 3-6 Jahren. puppen. 
etc aus Berlin.
April:
Do. 14.04., Fr. 15.04. um 16:00 Uhr
Sa. 16.04., So. 17.04. um 15:00 Uhr

Die Prinzessin auf der Erbse
Tischfiguren-Inszenierung nach H. C. 
Andersen. Ab 4-12 Jahren. KOBALT 
Figurentheater aus Lübeck.
April:
Mi. 20.04 um 09:30 und um 16:00 Uhr
Do. 21.04. um 16:00 Uhr

Eröffnungsfeier
11:00-12:00 Uhr

Die Bremer Stadtmusikanten
12:00 Uhr
Dorftheater Siemitz, ab 5 Jahren

So. 13.03.
Küchenoper
11:00 Uhr
Taschenoper Lübeck, ab 3 Jahren

Der Kuckuck und der Esel
15:00 Uhr
Dorftheater Siemitz, ab 4 Jahren
Mo. 14.03.

Schneewittchen spielen
10:00 Uhr
Theaterwerkstatt Pilkentafel, ab der 3.
Klasse
Mi. 16.03.

Hier kommt Koff erknut
10:00 Uhr
Figurentheater Wolkenschieber, ab 4
Jahren

Do. 17.03.
Emil Elch sucht einen Freund
10:00 Uhr
Kobalt Figurentheater, ab 3 Jahren
Fr. 18.03.

We are Pirates
10:00 Uhr
Theater Brausepulver, ab der 3. Klasse

Die Lauscher
15:00 Uhr
R.A.M. Kindertheater, ab 4 Jahren

Sa. 19.03.
Die Königin der Farben
11:00 Uhr
Theater Mär, ab der 3. Klasse

5, 4, 3, 2, 1 los!
15:00 Uhr
Improtheater Instant SL, ab 8 Jahren
So. 20.03.

Die Weltreise
11:00 Uhr
Marc Schnittger, ab 4 Jahren

Alisa und Professor Hicks
15:00 Uhr
Wunderland Theater, ab 5 Jahren

Die Geschichte vom kleinen Onkel
Nach dem Kinderbuch von Barbro Lind-
gren und Eva Eriksson. Ab 4-8 Jahren. 
Figurentheater Nicole Gospodarek.
April:
Fr. 22.04., Sa. 23.04., So. 24.04. um 
15:00 Uhr

Der gestiefelte Kater
Handpuppen-Inszenierung. Ab 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater
April:
Mi. 27.04. um 09:30 und um 16:00 Uhr
Do. 28.04. um 16:00 Uhr
Fr. 29.04. um 10:00 und um 16:00 Uhr

Die Prinzessin auf der Blume
Ein fröhliches Theaterstück über Außen-
seiter und Freundschaft. Ab 4-8 Jahren. 
Holzwurmtheater aus Winsen/Luhe.
April:
Sa. 30.04 um 15:00 Uhr
Mai:
So. 01.05. um 15:00 Uhr

Kinder- und Jugendkul-
turhaus Röhre
Mengstr. 35

Kindertheater des Monats
Gans der Bär
Schauspiel mit Musik für Kinder ab 4 
Jahren.
Do. 17.03. von 10:00-10:45 Uhr

Ebbe & Flut König
Teezeremonie für die Allerkleinsten (1–3
Jahre) und ihre Familien. Dachtheater
Cordula Nossek.
Do. 21.04. von 10:00-10:45 Uhr

Theater am  
Tremser Teich
Warthestr. 1a
Eintritt: € 7,50 und € 9,00

Der Fischer und seine Frau
Humorvolles Märchen für Kinder ab 4 
Jahren. Jeweils um 16:00 Uhr
März:
Sa. 05.03, So. 06.03., Sa 12.03., So
13.03.

Hase & Igel
Sportlich-amüsantes Märchen frei nach 
den Brüdern Grimm. für Kinder ab 3 
Jahren. Jeweils um 16:00 Uhr
März:
Sa. 19.03., So. 20.03., Fr. 25.03.
April:
Sa. 02.04., So. 03.04.

Das Dschungelbuch
Spannendes Abenteuer frei nach Ru-
dyard Kipling. Für Kinder ab 5 Jahren 
(Spielzeit ca. 100 Minuten, inkl. Pause). 
Jeweils um 16:00 Uhr
Premiere: Sa. 09.04.
April:
So. 10.04., Sa. 16.04., So. 17.04., Sa.
23.04., So. 24.04., Sa 30.04.

Zaubertheater Lübeck
Mengstr. 17

Im Land der verlorenen Dinge
Familienprogramm. Für Kinder von 6 
bis 12 Jahren. Dauer ca. 50 Min. Karten 
ab € 15,00.
So. 27.03., Mo. 28.03. um 16:30 Uhr

Theater Zaunkönig
Puppentheater im Naturparkzentrum 
Uhlenkolk, Waldhallenweg 11, Mölln
Für Kinder ab 3 Jahren, Eintritt € 5,00.

Scharrlotte kräät
Sa. 02.04. um 16:00 Uhr

Theater Lübeck
Beckergrube 16

Küchenoper
Mobile Oper in Kooperation mit der 
Taschenoper Lübeck. Für Kinder ab 3 
Jahren. Karten: € 5,00 - 7,00.
So. 06.03. um 16:00 Uhr
So. 24.04. um 16:00 Uhr

Eine kleine €uro-pa-Reise
Erlebniskonzert über die Rückseiten 
der Euromünzen. Werke von Händel, 
Sibelius, Fauré, de Falla, Verdi, Mozart 
und Mendelssohn. Für Kinder ab 8 
Jahren. Karten: € 10,00, erm. € 6,00.
So. 20.03. um 11:00 Uhr

Erlebniswelt Hülshorst
An der Hülshorst 11
Einritt: € 5,00 p.P.

Rumpelstilzchen
Puppentheater für Groß und Klein, ab 
3-4 Jahren. Spielzeit ca. 50 Min., mit 
kleiner Pause.
März:
Mi. 16.03. um 16:00 Uhr

Hänsel und Gretel
Puppentheater für Groß und Klein, ab 
3-4 Jahren. Spielzeit ca. 50 Min., mit 
kleiner Pause.
April:
Mi. 13.04. um 16:00 Uhr

Nordischer Theater-
frühling
Veranstaltungsort: Theater Combinale,
Hüxstr. 115
Mehr Infos auf Seite 7
Sa. 12.03.

Workshop für Kinder
10:30 -11:30 Uhr
Drum Circle, ab 5 Jahren, im Foyer
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Bienen suchen ein Zuhause
14:00-17:00 Uhr
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Basteln von „Insekten-Hotels“ aus Na-
turmaterialien. Für Kinder ab 6 Jahren
und Familien; € 15,00 inkl. Material.
Mehr Infos: uhlenkolk-moelln.de. An-
meldung erforderlich.

Piratenführung
15:00-16:00 Uhr
Museum Holstentor, Holstentorplatz
Familiensonntag. Kosten: 1 Erw. mit
Kindern € 12,00, 2 Erw. mit Kindern
€ 15,00.

 Mo. 14.03.2016 

Oster Aktion
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Ostereier bemalen und den Oster-
strauch schmücken. Es gibt tolle
Überraschungen zu gewinnen. Bis
zum 26.3.

 Di. 15.03.2016 

Tiefenentspannung
19:00 Uhr
Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Kurgartenstr. 91-97, Travemünde
Im „Raum für Entfaltung“. Kosten
€ 15,00/p.P. Anmeldung untewr Tel.:
0157/3 2406262 oder info@psycho-
therapie-
czemper.de

Mi. 16.03.2016 

Schnuppertraining
16:00-17:30 Uhr
VFB Lübeck v. 1919 e. V., Bei der
Lohmühle 13
Für Kinder der Jahrgänge 2008 und
2009. Anmeldung und weitere Infos

gibt es vom Trainer Dominik Toschka
unter Tel.: 0157 77180459 oder unter
vfb-luebeck.de/schnuppertraining-fuer-
Die-naechste-generation

 Do. 17.03.2016 

Osterbasteln
16:00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder von 6-10 Jahren. Material-
kosten € 1,00. Anmeldung erforderlich.

 Fr. 18.03.2016 

4. Handgemacht-Markt
12:00-18:00 Uhr
Travemünde
Im Kreuzfahrtterminal Ostpreußenkai.
Auch am Sa. und So. von 10:00 bis
18:00 Uhr. Eintritt frei.

Der Wald im Vorfrühling
15:00 Uhr
Museum für Natur und Umwelt
Naturkundliche Exkursion mit Reinhard
Degener. Veranstalter: BUND Lübeck
und Museum für Natur und Umwelt.
Treff punkt: Vor dem ehemaligen Tier-
parkeingang, Israelsdorf. Teilnahme
kostenlos.

Die kleinen Bücherbutscher
10:00-10:45 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Geschichten, Lieder, Reime, Spiele für
Kinder von 24-36 Monaten und ihre
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung unter Tel.: 122-4115 erfor-
derlich.

Taschenlampenführung Der Schatz 
der Piratin
19:00-20:30 Uhr
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Die Schauspielerin Lidwina Wurth
entführt in die Welt der Piratin Jacque-
line Dotterbart. Für Erwachsene und
unerschrockene Kinder ab 8 Jahren.
Eintritt: Erw. € 12,00/ Erm. € 8,00 /
Kinder € 6,00, inkl. Glas Sekt/Brause.
Anmeldung unter Tel.: 0451-78626.

Bilderbuch-Kino
16:00-16:40:00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder von 4-7 Jahren. Es werden
drei Geschichten vorgelesen und die
Bilder dazu auf einer großen Leinwand
gezeigt. Der Eintritt ist frei.

 Fr. 11.03.2016 

Abendflohmarkt
18:30-20:00 Uhr
Kunterbunte Kinderkiste, Moislinger
Allee 58 a
Verkauf von Kinderkleidung und Spiel-
zeug sowie von Würstchen, Getränken
und leckeren Waffeln.

Late-Night-Shopping
19:00-22:00 Uhr
Gemeindehaus Rondeshagen, Am
Brink, Rondeshagen
Kinderkleider- und Spielzeugmarkt. Mit
Bücherstand des Ronald McDonald
Hauses Lübeck. Einlass für Schwange-
re ab 17:00 Uhr.

 Sa. 12.03.2016 

Flohmarkt
10:00-13:00 Uhr
Ev. Integrative Kindertagesstätte „Peer-
moor“, Bahnhofstr. 3, Herrnburg
Frühjahrs- und Sommerkinderbeklei-
dung, Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge
und Umstandsmode.

Frühlingsflohmarkt
10:00-13:00 Uhr
Kindertagesstätte „Bildungshaus“,
Reetweg 5-7
Gemeinsamer Flohmarkt der Kitas
Unizwerge mit dem Bildungshaus.
Schwangere und Mütter mit Babytra-
gen schon ab 9:30.

Kinderflohmarkt
10:00-13:00 Uhr
Schule Schönböcken, Schönböckener
Hauptstr. 18
Kinderkleidung und Spielzeug.

Kinderflohmarkt
10:00-13:00 Uhr
Kita Küstenknirpse, Teutendorfer Weg
10 k, Lübeck-Travemünde
Verkauft wird alles rund ums Kind.
Außerdem gibt es Kaff ee, Kuchen,
Würstchen und ein Glücksrad!

Osterfilzen
14:00-17:00 Uhr
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Für Erwachsene und Kinder ab 9 Jah-
ren in Begleitung der Eltern; € 4,00
zzgl. Materialkosten ca. € 5,00-10,00.
Mehr Infos: uhlenkolk-moelln.de. An-
meldung erforderlich.

Workshop Projekt Hanse-Obst
14:30-17:00 Uhr
Museum für Natur und Umwelt
Obstbaumschnitt für Anfänger +
Fortgeschrittene. Veranstaltungsort:
Streuobstwiese am Krummesser Baum.
Kinder herzlich willkommen (parallel
Kinderbetreuung). Kosten: € 15,00 erm.
€10,00, Kinder bis 17 Jahren frei.

 So. 13.03.2016 

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
Hagebau, Bei der Lohmühle 11 a
Anmeldung: info@hochberg-fl ohmarkt.
de

17. Osterbasar
10:00-17:00 Uhr
Ev. -Luth. Kindertagestätte Regenbo-
gen, Schulstr. 11, Hamberge
In der großen Mehrzweckhalle (Schul-
str. 8) in Hamberge. Hamberger Kinder
verkaufen von 10 – 14 Uhr auf Ihrem
Flohmarkt ausrangiertes Spielzeug,
Bücher und vieles mehr. Mit Kaff ee,
Kuchen und Torten sowie Himbeerbow-
le bis hin zu deftigen Gerichten.

Kinder-
geburtstags

TÄGLICH
BUCHBAR

Partys
MEHR INFOS:

Stephanie Czemper
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Neue Kurse im Frühjahr
Telefon: 01573-240 62 62

www.psychotherapie-czemper.de

St. Gertrud Apotheke
Frank Reeder
Roeckstr. 25
23568 Lübeck

Telefon: 0451-3 25 77

www.stgertrud-apotheke-hl.de

Ihre Apotheke 
vor Ort!

Wir beraten, helfen und informieren.

Lieferservice durch Fahrradkurier* 
Montag bis Freitag ab 17:00Uhr
Samstag ab 12:00Uhr

*Wir liefern ihre Bestellungen in der näheren 
Umgebung unserer Apotheke.

    Tanz 
Kinder-
10er-Karten ab 45.-Euro

 
 

Schwartauer Allee 84
23554 Lübeck
T: 0451-47 88 88
M: 0170-909 99 41
www.saal2.de

Einstieg jederzeit möglich!

www.rucksack-reisen.de

Kanutouren MeckPomm
Frankreich: Kanutouren/Familiencamps

0251-87188-0

Schweden:
Familien-Kanutouren
Familiencamps
Ferienhaus-Urlaub
Floßfahrten
Wintersport
Jugendreisen

Eltern-Kind-Reisen
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Ein Koffer voll Geschichten
16:00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder ab 5 Jahren. Birte Bernstein
erzählt alte Märchen und Geschichten
von der Kraft der Kräuter und Pfl anzen,
von zartem Kraut und starken Bäumen,
wiegenden Gräsern und bunten Blu-
men! Eintritt frei.

Öffentliche Führung durch die Dauer-
ausstellungen
15:00-16:30 Uhr
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Spannende Kurzführung durch die
Dauerausstellungen des Figurenthea-
ters. Die Ausstellung zeigt Theaterfigu-
ren dreier Jahrhunderte aus Europa, 
Afrika und Asien und all das, was zum
Figurentheater gehört: Plakate, Requi-
siten, Musikinstrumente und vollstän-
dige Theaterkulissen. Eintritt: Erw. € 
10,00/ Erm. € 7,00/ Kinder € 5,50.

Der Mond muss weg!
18:00-18:45 Uhr
Sternwarte Lübeck, Am Ährenfeld 2
Vor langer Zeit hatte die Erde zwei
Monde. Heute sehen wir nur noch ei-
nen Mond, weil drei Räuber den ande-
ren Mond auf ihre Weise geklaut haben. 
Nun hat die Erde zwar nur einen Mond, 
Doch andere Planeten haben zwei oder 
noch viel mehr Monde, zu denen wir 
hinreisen werden. Eintritt: Erw. € 4,00,
Kinder € 2,50.

Taschenlampenführung -  
Tausendundeine Nacht
19:00-20:30 Uhr
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Der Schauspieler Achim Brock entführt
in die Welt des Orients. Für Erwachse-
ne und unerschrockene Kinder ab
8 Jahren. Eintritt: Erw. € 12,00/ Erm.
€ 8,00 / Kinder € 6,00, inkl. Glas Sekt/
Brause. Anmeldung unter 0451- 78626.

 Sa. 19.03.2016 

Frühjahrsputz im Garten für Kinder
10:00-13:00 Uhr
Bund für Umwelt und Naturschutz
(BUND) e.V.
Eine Aktion für die ganze Familie. Beete
werden vorbereitet und die ersten Pfl 
anzen werden gesät. Veranstaltungsort:
Garten für Kinder, Ecke Kronsforder
Allee/Berliner Allee. Eintritt frei.

Kinderkleider und Spielzeugmarkt
10:00-12:00 Uhr
Ev.-Luth. Kindertagestätte Regenbo-
gen, Schulstr. 11, Hamberge
In der großen Mehrzweckhalle in
Hamberge (Schulstr. 8) wird alles rund
ums Kind angeboten. Schwangere und
Mütter mit Babys Eintritt ab 9:30 Uhr.

Astronomietag
15:00-24:00 Uhr
Sternwarte Lübeck, Am Ährenfeld 2
Tag der offenen Tür

Mama Kuh und die Krähe
16:00 Uhr
KOKI- Kommunales Kino Lübeck,
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 5 Jahren. Mehr
Infos: kjhroehre-luebeck.de.

 So. 20.03.2016 

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
Famila Lübeck Wesloe, Wesloer Land-
str. 50
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Steinzeit Live
10:00-17:00 Uhr
Tierpark Arche Warder, Langwedeler
Weg 11, Warder
Mit vielen spannenden Mitmachaktio-
nen wie: Bogenschießen, Mehl auf Stei-
nen mahlen, Wolle spinnen und andere
steinzeitlichen Tätigkeiten für große
und kleine Besucher.

Familienaufstellung
10:00-15:00 Uhr
Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Kurgartenstr. 91-97, Travemünde
Im „Raum für Entfaltung“. Mehr Infor-
mationen und Anmeldung unter Tel.:
0157/3 2406262 oder info@psychothe-
rapie- czemper.de

Elbrausch-Designmarkt
12:00 Uhr
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
Kreativ-, Kunst- und Designmarkt.
Eintritt € 3,00, Kinder bis 14 Jahre frei.
Mehr Infos: elbrausch-designmarkt.de

Insektenhaus bauen
Filippos Obst-Erlebnis-Garten, Bleken-
dorfer Berg 1a, Blekendorf/Futterkamp
Eltern-Kind Projekt. Es werden Materi-
alien aus der Natur gesammelt und ein 
wettergeschütztes Insektenhotel ge-
baut. Kosten € 6,50 zzgl. Eintritt mit
unbegrenzter Spielzeit in FILIPPOs
Abenteuerwelt.

Mikroorganismen klein aber oho!
14:00-16:00 Uhr
Museum für Natur und Umwelt, Mus-
terbahn 8
Workshop – Mikroskopieren Teil 2. An-
meldung erforderlich. Für Kinder von
8-12 Jahren und Erwachsene. Eintritt:
€ 6,00/ 3,00/ 2,00.

Schreiben wie in einer mittelalterli-
chen Schreibstube
14:00-16:00 Uhr
Museumsquartier St. Annen, St.-An-
nen-Str. 15
Familiensonntag für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren. Jetzt wird losge-
schrieben wie in Uralttagen! Kosten: 1 
Erw. mit Kindern € 12,00, 2. Erw. mit 
Kindern € 15,00. Anmeldung bis zum 
18.03.16 unter irena.trivonoff @
luebeck.de oder Tel.: 0451-1224273

Kolk 14 | 23552 Lübeck | Telefon 0451 78626 | www.theaterfigurenmuseum.de

RHABARBER-HELDEN
DIE

KOMMEN!
HANDFIGUREN UND MARIONETTEN 
DER EHEMALIGEN ALTONAER PUPPENBÜHNE

Ab 28. Februar 2016 
neu in der Dauerausstellung.

Sophie+491714567890
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Claudia Schäfer

Sophie+491714567890
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Claudia Schäfer

Anna

www.gutmarkiert.dewww.gutmarkiert.de

Mila

 

SchmidtKlasse

 

3a

Alles gut markiert!
Namensaufkleber, Bügeletiketten und 
Textilaufkleber in unterschiedlichen Größen 
und Farben. Praktische Namensetiketten 
für Schule, Kindergarten und unterwegs. 
Spül- bzw. waschmaschinenfest.

8feb_FamBan_92x62[01].indd   1 30-01-16   14:50

Geburtsvorbereitung 
mit Hypnose

Anke Penning
HypnoBirthing Kursleiterin

Overbeckstr. 22
23564 Lübeck

Tel: 0451 - 409 4774
www.hypnose-erfolg.net 

Stephanie Czemper
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Neue Kurse im Frühjahr
Telefon: 01573-240 62 62

www.psychotherapie-czemper.de
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Frühjahrs-Familienwanderung
14:00-15:30 Uhr
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof
1, Daldorf
Zusammen mit einem Förster gehen
Die Wanderer auf Tour durch den Wald.
Dabei werden Tierspuren entdeckt,
Frische Kräuter und die Welt der Bäu-
me erfahrbar gemacht. Kosten: € 3,50 
zzgl. Eintritt.

 Mo. 21.03.2016 

Kräuterwanderung
10:00-12:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Begleitet wird
Die Tour mit einem Packpony. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

 Di. 22.03.2016 

Schnitzkurs
10:00-12:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder von 5-12 Jahren. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

Mi. 23.03.2016 

Ponyerlebniswanderung durch den 
Palinger Wald
10:00-12:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung:
veranstaltung@avalun-ev.de

 Do. 24.03.2016 

Die Hasen sind los!
11:00-17:00 Uhr
Mönkhof Karree, Alexander-Fleming
Str. 1
Mit vielen tollen Aktionen, wie Kinder-
schminken, Osterfi guren bemalen,
Indoor Minigolfbahn und dem Osterha-
sen „Happy Jumper“. Auch am 26.03.

Erlebnistag auf dem Dreiseithof
10:00-14:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für große und kleine Gäste mit Hof-
ralley, Kinderschminken u.v.m. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

 Fr. 25.03.2016 

Ostermünde
11:00-18:00 Uhr
Travemünde
Ostereinklang im Brüggmanngarten

Osterlämmer & Co.
Filippos Obst-Erlebnis-Garten, Ble-
kendorfer Berg 1a, Blekendorf / Fut-
terkamp
Lämmer, junge Ziegen, Küken und Ka-
ninchen warten auf Kuscheleinheiten.
An jedem Tag stehen weitere Aktionen
auf dem Programm: Kresse-Raupen
basteln, Ostereier bemalen, Ostereier
suchen oder einfach draußen spielen.
Täglich bis Ostermontag

Brodtener Steilufer
12:00-14:00 Uhr
GeoPark Nordisches Steinreich, Grotn
Felln 11, Kehrsen
Für neugierige Familien mit festem
Schuhwerk: Entdecken Sie auf spieleri-
sche – und lehrreiche – Art die Erd- und
Klimageschichte des Nordens. Mehr In-
fos: geopark-nordisches-steinreich.de

Lübecker Erdgeschichten
15:30-17:00 Uhr
GeoPark Nordisches Steinreich, Grotn
Felln 11, Kehrsen
Heiße Wüsten, tropische Meere und
Katastrophen der Erdgeschichte. Lü-
becks Steine sind weit gereist und
haben viel mitgemacht. Mehr Infos:
geopark-nordisches-steinreich.de

 Sa. 26.03.2016 

Osterfeuer
16:00 Uhr
Timmendorfer Strand
Am Freistrand.

Osterfeuer
19:00 Uhr
Travemünde
Mit Livemusik am Strand und BBQ.

Ostervergnügen
11:00 Uhr
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V., Resebergweg 11
Siehe „Vorgestellt“, Seite XXX

Ostermünde
11:00-21:00 Uhr
Travemünde
Großes Familienfest im Brügmanngar-
ten. Auch am 27. und 28.03.

Lust auf Ostern
11:00-17:00 Uhr
Travemünde
Kunsthandwerker Markt am Fährplatz
zwischen Hafen und Flaniermeile. Auch
am 27. 03.

 So. 27.03.2016 

Rund ums Osterei!
10:00-17:00 Uhr
Tierpark Arche Warder, Langwedeler
Weg 11, Warder
Ein buntes Programm für die ganze
Familie und im ganzen Tierpark sind
goldene Ostereier versteckt. Auch am
28.03.

Die Osterüberraschung
10:00-16:00 Uhr
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
Die große Umweltrallye für die ganze
Familie. Kleine Aufgaben großer Spaß
quer durch den frühlingshaften Wild-
park. Schöne Preise für alle Kinder.

Osterbuddeln an der Maritim See-
brücke
11:30 Uhr
Timmendorfer Strand
Ob mit bloßen Händen oder Schaufeln
– Spaß ist garantiert. Die gesuchten
Schätze können dann gegen ein kleines
Präsent eingetauscht werden

Riesenosterei-Parade
13:00 Uhr
Travemünde
Vom Ostpreußenkai bis zum Brüg-
manngarten mit musikalischer Unter-
stützung und dem Osterhasen.

Ostereiersuche
15:00 Uhr
Travemünde
Für Kinder im Brügmanngarten

 Mo. 28.03.2016 

Familiengottesdienst
10:00 Uhr
St. Aegidien, Aegidienstr. 75
Mit Pastorin Nicola Nehmzow: Nicht
sehen und doch sehen Der ungläubige
Thomas.

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
LUV Shopping, Dänischburger Landstr.
79-81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Osterfest
10:00-16:00 Uhr
Steinzeitdorf Kussow, Kussower Weg
9, Kussow
Buntes Programm für Kinder mit Pony-
reiten, Weben, Töpfern und Geschich-
ten in der „Märchenhütte“. Eintritt:
€ 4,00 Erw., Kinder bis 12 Jahre frei.

Ostereiersuche
11:30 Uhr
Die Freiwilligen Feuerwehr Niendorf
lädt zum Ostereiersuchen rund um das
Gerätehaus ein.

 Di. 29.03.2016 

Kinderballonflugtage
LUV Shopping, Dänischburger Landstr.
79-81
In einem Korbballon steigen die Kinder
(nicht schwerer als 35 kg) bis unter die
Decke des Centers auf. Einsteigen,

27.03. von 10-14 Uhr

   Oster
Bowling
 Brunch

OSTERSONNTAG

MEHR INFOS:

Musik- und Kunstschule Lübeck  
Kanalstr. 42-50  
23552 Lübeck  
Telefon 04 51- 2 96 32-0  
info@mks-luebeck.de  
www.mks-luebeck.de

Eine Schule

Musik Kunst Tanz Theater
alle Künste
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Anschnallen, Sandsäcke abwerfen
und schon geht’s nach oben. Zum
Abschluss gibt es einen persönlichen
Flugschein mit Erinnerungsfoto! Täg-
lich bis zum 9.4.

Ponyerlebniswanderung durch den 
Palinger Wald
10:00-12:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung:
veranstaltung@avalun-ev.de

 Do. 31.03.2016 

Erlebnistag auf dem Dreiseithof
10:00-14:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für große und kleine Gäste mit Spiele-
parcour, Schnitzenn und vieles mehr.
Ohne Anmeldung. Kosten: € 10,00.

 Fr. 01.04.2016 

Höhlenführungen Saisonstart
09:00-18:00 Uhr
Noctalis-Fledermaus-Zentrum, Ober-
bergstraße 27, Bad Segeberg
Endlich ist die Höhle wieder zu besich-
tigen! Dauer der Besichtigungstour 40
Minuten.

Vorlesezeit
16:00 Uhr
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Geschichten aus Bilderbüchern aus
unserem Verlagsprogramm. Für Kinder
ab 3 Jahren.

 Sa. 02.04.2016 

Überleben in der Wildnis Teil 1: Feuer
11:00-14:00 Uhr
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Eintritt
€ 10,00, Anmeldung erforderlich.

Historischen Höhlenführung
11:00-12:00 Uhr
Noctalis-Fledermaus-Zentrum, Ober-
bergstraße 27, Bad Segeberg
Ohne Beleuchtung, im Schein der 
Taschenlampe und mit Helm wird die
verborgene Welt der Fledermäuse unter
Tage erkundet. Anmeldung erbeten.

Brodtener Steilufer: Klima, Kliffs und 
Meer
13:00-16:00 Uhr
GeoPark Nordisches Steinreich, Grotn
Felln 11, Kehrsen
Naturwissenschaften zum Anfassen am
Ostseestrand. Erleben Sie Milliarden
Jahre Erd- und Klimageschichte, wenn
professionelle Geologen den Gesteinen
ihre Geschichten entlocken. Kosten
€ 15,00/p.P. Anmeldung unter Tel.: 
04547 159315 oder info@geopark-nor-
disches-steinreich.de

Die Biene Maja
16:00 Uhr
KOKI- Kommunales Kino Lübeck,
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus
Röhre. Ab 8 Jahren. Mehr
Infos: kjhroehre-luebeck.de

 So. 03.04.2016 

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
Plaza Lübeck, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Kräuterwanderung
10:00-12:00 Uhr
Avalun e.V., Klützer Weg 12
Für Kinder und Erwachsene. Treffpunkt:
Wesloer Wald, wo genau, wird nach der
Anmeldung bekannt gegeben. Kosten:
Erw. € 15,00, Kinder € 5,00. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

Aurum
14:00-16:00 Uhr
Museumsquartier St. Annen, St.-An-
nen-Str. 15
Familiensonntag für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Führung mit Gabi
Pfannenstiel und anschließendem
Workshop, Thema „Vergoldung“. Kos-
ten: 1 Erw. mit Kindern € 13,00, 2. Erw.
mit Kindern € 20,00. Anmeldung unter
0451-1224273.

Mo. 04.04.2016 

Ponywanderung durch den Palinger 
Wald
14:00-16:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung:
veranstaltung@avalun-ev.de

 Di. 05.04.2016 

Tierisch was los auf dem Dreiseithof
14:00-18:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung:
veranstaltung@avalun-ev.de

Mi. 06.04.2016 

Schnitzkurs
14:00-16:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder von 5-12 Jahren. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

 Do. 07.04.2016 

Kräuterwanderung
14:00-16:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen
Für Kinder ab 4 Jahren. Begleitet wird
Die Tour mit einem Packpony. Anmel-
dung: veranstaltung@avalun-ev.de

 Fr. 08.04.2016 

Erlebnistag auf dem Dreiseithof
11:00-15:00 Uhr
Dreiseithof Palingen, Hauptstraße 32,
23923 Palingen

Für große und kleine Gäste mit Spiele-
parcours, Schubkarrenwettrennen
und vieles mehr. Anmeldung: veranstal-
tung@avalun-ev.de

 So. 10.04.2016 

Flohmarkt
08:00-16:00 Uhr
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Exkursion „Frühjahrssänger im 
Kannenbruch“
08:00-11:00 Uhr
Museum für Natur und Umwelt
Zusammen mit Karin Saager geht es
auf Vogelstimmenexkursion im Kan-
nenbruch.
Veranstalter: NABU Lübeck,
Koop: Museum für Natur und Umwelt.
Treffpunkt: Netto-Parkplatz Moislinger
Allee/Fregattenstr. (Hst. „Talweg“).
Kostenfrei!

Vogelkundliche Führung
07:00-09:00 Uhr
Hofladen Domäne Fredeburg, Domä-
nenweg 1, Fredeburg
Ein morgendlicher Spaziergang über
Die Felder lädt zum aufmerksamen
Lauschen ein. Welche Vogelarten
werden wohl für uns singen? Treffpunkt
am „Alten Pferdestall“. Mehr Infos: Tel.:
04541-86 21 42.

Detailfrage
15:00-16:00 Uhr
Museumsquartier St. Annen, St.-An-
nen-Str. 15
Familiensonntag für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Kosten: 1 Erw. mit
Kindern € 13,00, 2. Erw. mit Kindern
€ 20,00.

Kleider und Spielzeugmarkt
09:30-12:00 Uhr
Haus der kleinen Waldgeister, Stauns-
feld 40, Herrnburg
Sommerbekleidung bis Größe 176,
Schuhe und Badebekleidung, Spiel-
zeug für drinnen und draußen, sowie
Babyzubehör. Einlaß für Schwangere
und Mütter mit Kind im Tragegurt

Ostereier, Spaß und Gewinne
Am Ostersonntag und Ostermontag findet im Minigolfbereich
der Erlebniswelt Hülshorst bis 18:00 Uhr eine Ostereiersuche
statt. Alle Kinder bis 14 Jahren bekommen einen Teilnahme-
schein, in den sie die Anzahl der Ostereier, welche in der ganzen
Minigolfanlage versteckt sind, eintragen können. Alle richtigen
Teilnehmerscheine kommen dann in die Verlosung. Die Gewinner erhalten
Gutscheine von „myToys“ im Wert von € 100,00, € 50,00 und € 25,00. Auf
Familien ab vier Personen wartet zudem ein kleines Osternest. Um Reser-
vierung wird unter Tel.: 0451- 32111 gebeten. 
Mehr Infos unter: www.sportpark-huelshorst.com

Tipp

Tomaten brauchen Licht, viel frische Luft und Regen-
schutz. So wie Kinder.  In FILIPPOs Erlebnisgarten ist ab 
sofort der riesige Folientunnel für Besucher der Abenteu-
erwelt geöffnet. Mit Tieren, Strohburgen und kreativen 
Aktionen. Da lohnt sich ein Besuch auch bei „Aprilwet-
ter“. Und Ende April kann man beim To-
maten pflanzen helfen und gleich eine 
Pflanze für den Garten mitnehmen.

Osterferientipp: Wetterfest draußen spielen

24327 Futterkamp www.filippos-erlebnisgarten.de
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um 9:00 Uhr. Veranstaltungsort:
Grundschule Herrnburg/ Sporthalle,
Gärtnereiweg 7 in Herrnburg.

 Mo. 11.04.2016 

Schnuppertraining
16:00-17:30 Uhr
VFB Lübeck v. 1919 e. V., Bei der
Lohmühle 13
Für Kinder der Jahrgänge 2008 und
2009. Anmeldung und weitere Infos
gibt es vom Trainer Dominik Toschka
unter Tel.: 0157 77180459 oder unter
vfb-luebeck.de/schnuppertraining-fuer-
Die-naechste-generation

 Do. 14.04.2016 

Die kleinen Bücherbutscher
10:00-10:45 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr.
5-17
Geschichten, Lieder, Reime, Spiele für
Kinder von 24-36 Monaten und ihre
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung unter Tel.: 122-4115 erfor-
derlich.

Bilderbuch-Kino
16:00-16:40:00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr.5-17
Für Kinder von 4-7 Jahren. Es werden 3
Geschichten vorgelesen und die Bilder
dazu auf einer großen Leinwand ge-
zeigt. Der Eintritt ist frei.

Starke Eltern Starke Kinder
18:00-21:00 Uhr
Kinderhaus Blauer Elefant Familienzen-
trum, Pellwormstr. 23
Elternkurs für Mütter und Väter, die
mehr Freude und weniger Stress mit
ihren Kindern haben wollen und die
vorhandenen Erziehungskompetenzen
stärken möchten. 9 Termine. Kosten:
€ 5,00/p. P. Infos und Anmeldung bei
Frau Kruck unter Tel.: 0451-317002-21 
(AB)

 Fr. 15.04.2016 

Märchenführung: Auf Drachen-
schwingen ins Land der Figuren
16:00-17:15:00 Uhr
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Mit Birte Lange in die verzauberte
Welt der Theaterfiguren. Eintritt: Erw.
€ 12,00/ Erm. € 8,00/ Kinder € 6,00.

 Sa. 16.04.2016 

Tag der offenen Tür und Flohmarkt
10:00-14:00 Uhr
Ringstedtenhof, Vorrader Str. 81
Nummern-Flohmarkt in den Räumlich-
keiten des Landkindergartens.

Flohmarkt rund ums Kind
10:00-13:00 Uhr
Kindertagespfl ege Small-Land, Glo-
ckengießerstr. 13
Kinderflohmarkt mit Kaffee- und Ku-
chenbuffet.

Johan und der Federkönig
16:00 Uhr
KOKI- Kommunales Kino Lübeck,
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 8 Jahren. Mehr
Infos: kjhroehre-luebeck.de.

 So. 17.04.2016 

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
Famila Lübeck Wesloe, Wesloer Land-
str. 50
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Familie Marder bittet zu Besuch
11:00 Uhr
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
Spannende Infos und lustige Aktionen
rund um die verspielten Fischotter,
Die Baum- und Steinmarder und die
Frettchen.

Ein Tag für Hunde
13:00 Uhr
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof
1, Daldorf
Eine spannende Rallye für Zwei- und
Vierbeiner quer durch den Erlebnis-
Wald. Kosten: € 3,50 pro Hund, zzgl.
Eintritt für Begleiter.

Mit dem Drachen unterwegs
15:00-16:00 Uhr
Museumsquartier St. Annen, St.-An-
nen-Str. 15
Familiensonntag für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Familienführung
durch die Dauerausstellung. Kosten: 1 
Erw. mit Kindern € 13,00, 2. Erw. mit 
Kindern € 20,00.

Mo. 18.04.2016 

Geburtstag des Findus-Erfinders!
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Bastelt tolle Findus-Masken! Bis zum
23.4.

Was ist Euer Lieblingsbuch?
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Aktion: Wählt Eure Lieblingsgeschich-
ten und nehmt an einer Verlosung teil.
Mit etwas Glück gewinnt ihr eine tolle
Überraschung! Am 23. April wird die
meist gewählte Geschichte vorgelesen
und der Gewinner gezogen!

 Fr. 22.04.2016 

Frühjahrs-Markt
14:00 Uhr
Stadt Ratzeburg
Bis 24.04. Der Jahrmarkt eröffnet am
Fr. um 14 Uhr, am Sa. und So. von 13
Uhr bis in die späten Abendstunden.
Am 24.04.2016 ist auch verkaufsoffener
Sonntag.

 Sa. 23.04.2016 

Flohmarkt „Rund ums Kind“
09:00-12:00 Uhr
Kita Drachennest I, Paul-Ehrlich-Str. 6
Auf dem Außengelände. Es werden
Kuchen, Waff eln und Getränke ver-
kauft und die Kinder können den schö-
nen Spielplatz erobern.

Welttag des Buches
11:00 Uhr
Oetinger Kinderträume, Dänischburger
Landstr. 79-81
Eine Lesung mit den Lübecker Lese-
mentoren. Auch um 15:00 Uhr.

Marhaba, do you versteh mi? ein
Sprachenfest
11:00-16:00 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Siehe Tippkasten links oben

Rundgang durch die Ställe
11:00 Uhr
Hofladen Domäne Fredeburg, Domä-
nenweg 1, Fredeburg
Besuchen Sie die neugierigen, munte-
ren Schweine, die Kühe mit ihre Kälb-
chen sowie die beiden Zuchtbullen
„Orpheus“ und „Sirius“. Florian Gleiß-
ner erzählt über die Bedeutung der 
Tierhaltung im biol.-dyn. Landbau,
warum Kühe Hörner haben, über die
besondere Aufzucht der Kälber und
den kostbaren Mist, der in der Land-
wirtschaft eine wichtige Rolle spielt.
Treff punkt vor dem Hofladen.

Mehrsprachiges Erzähltheater
11:30 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
„Initiative Mehrsprachigkeit e. V.“. Für
Kinder ab 3 Jahren.

Eine gemeinsame Erkundung
12:00 Uhr
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln

Welttag des Buches
Am Samstag, 23. April 2016, ist es wieder so weit: Deutsch-
landweit feiern Buchhandlungen, Verlage, Bibliotheken, Schu-
len und Lesebegeisterte am UNESCO-Welttag des Buches ein

großes Lesefest. 
Die Stadtbibliothek Lübeck veranstaltet an diesem Tag ein Spra-

chenfest. Im ganzen Haus fi nden zwischen 11:00 und 16:00 Uhr 
Aktionen und Veranstaltungen rund um das Thema Sprache, unter dem Mott 
„Marhaba, do you versteh mi?“, statt. 
Alle Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Lübeck, Hundestr. 5-17, Lübeck. 
sind kostenlos.
Termine siehe 23.04.2016.

Tipp
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Tiere und Pfl anzen entdecken. Für
Erwachsene und Kinder; € 4,50. Mehr
Infos: uhlenkolk-moelln.de. Anmeldung
erforderlich.

Walderlebnisnachmittag
14:30-16:30 Uhr
Avalun e.V., Klützer Weg 12
Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung:
veranstaltung@avalun-ev.de

Wie die Buchstaben entstanden
14:30 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Theaterstück nach Rudyard Kipling mit
dem „Theater Tom Teuer“. Für Kinder
ab 4 Jahren.

Familien-Theaterführung
15:00 Uhr
Theater Lübeck, Beckergrube 16
Für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren.
Treff punkt vor dem Theater. Kosten:
Kinder € 2,00, Erwachsene € 5,00.
Beschränktes Kartenkontingent.

Schlaf gut, kleiner Wolf
15:30 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr.5-17
Der Lübecker Autor Ulrich Renz liest
aus seinem mehrsprachigen Bilder-
buch. Für Kinder ab 3 Jahren.

 So. 24.04.2016 

Früher Vogel fängt den Wurm
08:00 Uhr
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
Eine vogelkundliche Wanderung mit
Thomas Soff ner durch den erwachen-
den Wildpark.

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
LUV Shopping, Dänischburger Landstr.
79-81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Flohmarkt
10:00-13:00 Uhr
Kindertagesgruppe Stoppelhopser,
Walderseestr. 1a
Angeboten wird alles rund ums Kind,
Kaff ee, Kuchen, Suppe und selbst
gemachtes.

Hundetag
10:00-17:00 Uhr
Tierpark Arche Warder, Langwedeler
Weg 11, Warder
An diesem Tag warten nicht nur auf

menschliche Besucher viele spannende
Mitmachaktionen, sondern auch auf die
Vierbeiner. Hunderallye, Hunderennen
und Agility-Stationen zum Auspro-
bieren, machen diesen Tag auch für 
Hunde
zu einem spannenden Ausfl ugziel.

hella-Frischlingsfest
11:00 Uhr
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof
1, Daldorf
Siehe Tippkasten S. 38

Führung mit Muße zum Genießen
11:30 Uhr
Förderung des Lübecker Schulgartens
e.V., Wakenitzstr. 73
Im Schulgarten, An der Falkenwiese.
Kostenfrei/Spende erbeten.

Ein Hobbyimker stellt sein Bienen-
reich vor
14:00 Uhr
Stadt Mölln
Veranstaltungsort: Stadtbücherei Mölln,
Gudower Weg 9.

Mi. 27.04.2016 

Normalitätsvorstellungen der Schule
19:30 Uhr
Die Gemeinnützige Gesellschaftshaus,
Königstr. 5
Welche Maßstäbe erwartet und produ-
ziert Schule? Vortrag und Gespräch
mit Prof. Dr. Norbert Wenning, Koblenz-
Landau.

 Do. 28.04.2016 

Schätze der Natur sinnvoll gesund-
heitlich nutzen
10:00-11:30 Uhr
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7,
Travemünde
Sonderveranstaltung mit Frau Cornelia
Rogge, Heilpraktikerin und Dozentin
aus Travemünde. Kosten: € 15,00.

Die kleinen Bücherbutscher
10:00-10:45 Uhr
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Geschichten, Lieder, Reime, Spiele für
Kinder von 24-36 Monaten und ihre
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung unter Tel.: 122-4115 erfor-
derlich



Veranstaltungen

42

 Fr. 29.04.2016 

Öffentliche Führung: Marionetten, 
Schatten & Magie
15:00-16:30 Uhr
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Eintritt: Erw. € 10,00/ Erm. € 6,50/
Kinder € 5,50.

Kleider- & Spielzeugmarkt
18:00-19:00 Uhr
Kindertageseinrichtung „Sterntaler“,
Am Kirchberg 6, Klein Wesenberg
Vorverkauf für Schwangere und eine
Begleitperson im Gemeindehaus in
Klein Wesenberg, Am Kirchberg 2.

Zu Besuch bei den Fledermäusen
19:00 Uhr
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof
1, Daldorf
Die faszinierende Welt der Fledermäuse
kommt ganz nah.

 Sa. 30.04.2016 

Flohmarkt „Rund ums Kind und 
mehr“
09:30-13:00 Uhr
Kinderhaus Alsheide, Hundestr. 101
Veranstaltungsort: Spielplatz mitten in
der Innenstadt- zwischen Glockengie-
ßerStraße 60/62 und Hundestrasse
95/97 und Nöltingsgang.

Kleider- & Spielzeugmarkt
09:30-12:00 Uhr
Kita „Sterntaler“, Klein Wesenberg
Im Gemeindehaus in Klein Wesenberg,
Am Kirchberg 2. Anmeldung zum Ver-
kauf unter: Kleidermarkt@gmx.de

Familien-Koch-Zeit
10:00-12:30 Uhr
Familien-Bildungs-Stätte, Jürgen-Wul-
lenwever-Str. 1
Mütter und/oder Väter kochen und
backen gemeinsam mit ihren Kindern.
Mit vielen Tipps, wie bei Kindern das
Interesse an einer gesunden Ernährung
geweckt werden kann. Kosten: € 19,00.
Anmeldung erforderlich.

Großes Familienfest + Flohmarkt
11:00-15:00 Uhr
Kinderstube Travemünde Familienzent-
rum, Strandweg 1, Travemünde
Angeboten wird alles rund ums Kind.
Mit Hüpfburg, Glücksrad und Kinder-
schminken sowie Kuchen- und Geträn-
kebuffet und Grillen.

The Contest In geheimer Mission
16:00 Uhr
KOKI- Kommunales Kino Lübeck,
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 8 Jahren. Mehr
Infos: kjhroehre-luebeck.de.

 So. 01.05.2016 

Flohmarkt
08:30-16:00 Uhr
Plaza Lübeck, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Familiengottesdienst
10:00 Uhr
St. Aegidien, Aegidienstr. 75
Mit Pastorin Nicola Nehmzow: Weißt du
noch? Die Himmelfahrtsgeschichte.

Große „Schweinerei“
10:00-17:00 Uhr
Tierpark Arche Warder, Langwedeler
Weg 11, Warder
Dieser Tag ist voller Aktivitäten für alle,
vom Schweine-Fan bis zum Schweine-
züchter. on 11-12.30 Uhr findet eine
kostenlose Führung und Futtertour ins
Schweineland der Arche Warder statt.
Anschließend kann sich jeder Teilneh-
mer einen Borstenpinsel basteln.

Eulentag
11:00 Uhr
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
Mit Vorstellung der Vogelpflegestation
und Infos vom Landesverband Eulen-
schutz.

Maibaum aufstellen
11:00 Uhr
Lübeck-Travemünde
Bereits zum 12. Mal stellen die Tra-
vemünder Dienstleister- und Handwer-
ker (TDHG) einen Maibaum auf dem
alten Travemünder Marktplatz, vor St.
Lorenz, auf.

Maifest
14:00 Uhr
Alternative Tagungsstätte e.V., Willy-
Brandt-Allee 9
Tagsüber Kinderfest mit vielen, tollen
Angeboten und Livemusik. Eintritt:
Kinder unter 14 Jahren frei.

 Do. 05.05.2016 

Mittelalter LIVE am Himmelfahrt-Wo-
chenende
10:00 Uhr
Tierpark Arche Warder, Langwedeler
Weg 11, Warder
Bunter Mittelalter-Markt für Groß und
Klein. Bis 8.05.

Wikinger in Eekholt
11:00 Uhr
Wildpark Eekholt, Eekholt 1, Gro-
ßenaspe
Frühmittelalterlicher Markt und das La-
gerleben auf den Osterauwiesen täglich
bis zum 08.05.

 Sa. 07.05.2016 

Anbaden in der Ostsee
Travemünde
Das traditionelle Anbaden am Strand
von Travemünde ist ein MUSS für alle
tollkühnen und wagemutigen Badegäs-
te. Mutige Gäste in historischer Ba-
dekleidung sind herzlich willkommen. 
Nach dem Bad gibt es für alle Bade-
gäste leckere Schinkenbrote und
eine Urkunde über die Teilnahme an
der Anbade-Zeremonie.
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Ihr Termin fehlt?
Möchten Sie Ihre Termine in unserem Veranstaltungskalender 
veröffentlichen? 
Dann senden Sie uns eine Email an info@luettbecker.de. Nennen 
Sie uns die Veranstaltung, den Ort, die Uhrzeit, eine kurze Info zur 

Veranstaltung und die Kosten. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffenlichung. 
Für die Mai/Juni Ausgabe 2016 ist der 08.04.2016 der letzte Abga-
betermin.

Auflösung der Kinderseite (S. 24/25)

Family
  Bowl

TÄGLICH
bis 17 Uhr

Deal
MEHR INFOS:

Hä?
Rakete

Ufo

Torte

Aff e

Geschenk

Tiere raten
Osterhase
Huhn
Kuh
Schaf

Ostereier
Es sind neun Ostereier auf dem 
Bild zu sehen. 

Codeknacker
Der Lösungsspruch lautet:

„April, April, der weiss nicht was 
er will.“



Das Foto des letzten Ge-
winnspiels zeigte den Gott 

Merkur, der auf der „Puppen-
brücke“, der ersten aus Stein 
gebauten Brücke Lübecks, 
steht. Diese Statue wird auch 
in einem Gedicht von Emanuel 
Geibel erwähnt, in dem es heißt: 
Zu Lübeck auf der Brücken, da 
steht der Gott Merkur. Er zeigt in 
allen Stücken, olympische Figur. 
Er wusste nicht von Hemden 
in seiner Götterruh; drum kehrt 
er allen Fremden den blanken 
Podex zu.

Die Gewinner:
Wo Merkur steht wussten: Johanna S. 
(9), die sich sehr über den Kurzurlaub 
mit der ganzen Familie im „Tropi-
cal Island“ freut. Ebenfalls aufge-
passt hat: Aaliya J. (10), sie wird 
in Zukunft in dem Familienzelt 
von „Decathlon“ tolle Ferien ver-
bringen. Außerdem haben Vincent 
S. (2,8), John B. (3) und Lars und 
Leon E. (beide 3,5) einen Gutschein 
im Wert von € 50,00 von „Band of 
Rascals“ gewonnen. Wir freuen uns 
mit den Gewinnern und wünschen viel 
Spaß mit den tollen Preisen!

Wir wollen von Dir wissen:
Wo dieses Exponat auf dem Foto in Lübeck zu fi 

nden
ist? Wenn Du es weißt, schicke eine Email an:
gewinnspiel@luettbecker.de oder schreibe uns einen
Brief oder eine Karte an Lüttbecker Familienmagazin,
Beckergrube 43-47, 23552 Lübeck. Vergiss bitte nicht
Deinen Namen, Adresse, Dein Alter und Deine Tele-
fonnummer.

Der Einsendeschluss ist der 31. März 2016.

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir:
3 x 1 Eintrittskarte für einen Pkw mit bis zu zwei Per-
sonen für den „Serengeti-Park“ in Hodenhagen

3 x 1 „Vater-Sohn-Ticket“ für ein Heimspiel im Stadion

des VfB Lübeck

3 x 1 Familienkarte für das Familienparadies „Filippos 
Erlebnisgarten“ in Blekendor 

Kopfüber ins Safa-
ri-Abenteuer! Der Serengeti-Park 

entführt Sie in die aufregendsten und 
entlegensten Winkel der Erde. Erleben Sie 

eine fantastische Safari zu Land, zu Wasser und 
zu Luft. Sie treff en große Abenteurer und Entdecker 

und begleiten sie auf ihren unglaublichen Reisen durch 
den dichten Dschungel Amazoniens und die staubtro-
ckenen Wüsten Afrikas. Das Abenteuer wartet! Sind 
alle Expeditionsteilnehmer startklar? Wasserfl aschen 
gefüllt? Fotoapparat und Fernglas griff bereit? Dann 
müssen Sie nur noch entscheiden, ob die erste Etap-

pe zu Fuß, im Jeep, Quad, Airboot, Serengeti-Bus 
oder dem eigenen Auto zurückgelegt wird. Auf 

geht´s, das Abenteuer kann beginnen! Kin-
der unter 3 Jahren haben freien Ein-

tritt. Mehr Infos

Wenn der Vater mit dem 
Sohne… Natürlich kann auch der Opa 

mit dem Enkel ein Heimspiel des VfB Lübeck 
in der Regionalliga Nord, auf den besten Plätzen 

der Sparkassen-Tribüne, besuchen. Ob bei Flutlicht 
an einem Freitagabend oder am Samstagnachmittag, das 

Spiel dürft Ihr Euch aussuchen! Im Jahre 1919 gegründet hat 
der VfB Lübeck viele Höhen und Tiefen durchlaufen. Die letzten 

großen Highlights erlebte der Verein 2004 in der 2. Bundesliga 
und mit dem Einzug in das DFB-Pokal-Halbfi nale. Noch immer ist 
der VfB Lübeck tief in den Herzen der Lübecker verankert. Über 
6.000 Fans kamen 2014 zum Aufstiegsspiel aus der SH-Liga in 
die Regionalliga gegen den FT Braunschweig und sahen ein 
begeisterndes 5:1 ihrer Grünweißen. Zum DFB-Pokalspiel 

gegen den SC Paderborn 07 im letzten Sommer besuchten 
über 7.500 Fans das Stadion an der Lohmühle – Die junge 

Mannschaft mit zahlreichen Eigengewächsen aus 
der Region weiß nach wie vor die Fußballfans 

unserer Stadt zu verzaubern. Mehr Infos 
unter: www.vfb-luebeck.de

Nur wenige Mi-
nuten von der Hohwachter Bucht 

entfernt liegt ein einzigartiges Familienpa-
radies, ein liebevoll gestalteter Garten zum Spie-

len, Entdecken und Genießen. Furchtloser Floßpirat, 
Heldin der Strohburg oder Trampolin-Luftikus – hier dürfen 

Kinder und Erwachsene alles sein. Die riesige Strohburg mit 
Trampolin ist der Renner in der Abenteuerwelt. In der phanta-

sievoll gestalteten Gokart Arena haben Groß und Klein viel Spaß 
miteinander und auf dem Spielteich wird auch so mancher Gro-
ßer zum Flusspirat oder balanciert auf einem Baumstamm übers 
Wasser. Die Jüngsten können auf „Klein Luisenhof“ in einer Mini-
atur-Hoflandschaft Tret-Trecker fahren und ihrer Phantasie frei-
en Lauf lassen. Glückliche Hühner gackern freundlich und im 
Streichelzoo warten Ziegen, Schafe und Kaninchen auf eine 

Kuscheleinheit. Wer weiter ins Obstparadies eintaucht, wird 
auch alle Bewohner eines lebendigen Gartens entde-

cken. Im Erlebnisgarten finden viele Veranstaltun-
gen und besondere Mitmachaktionen statt. 

Mehr Informationen unter:
www.fi lippos-erlebnisgarten.

de

Serengeti-Park Resort Hodenhagen

Verrückt - faszinierend - begeisternd Filippos Erlebnisgarten

3x

1x

1x

Gewinnspiel

Auflösung des letzten Gewinnspiels




